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Innere Balanifatien. 
Der inneren Kolonisation, deren alle wirthſchaftlich 
noch weniger entwickelten und überdies aus anderen 


nationalen Geſichtspunkten insbeſondere noch die öſt⸗ 


Auswärtige Filialen in: 
Schiblitz, Schöneck, Stadtaebiet : Danzig, &teegen, 


(partei Organ und A lgencine Ari 


Feruſprech⸗Auſchluß Redaktion Nr. 506, Expedition Nr. 316. | 


madra ſammtlicher Drtginal-Artitel und Telegramme tt nur mit genauer Onelen Angabe ~ 


Arbeiterfrage. Denn die Erwerber ganz kleiner 
Wirthſchaften, deren Erträge nicht ausreichen, den Be⸗ 
ſitzer zu ernähren, ſind gezwungen, ſich einen Theil 
ihres Unterhaltes durch Lohnarbeit zu verdienen; ſie 
werden alſo bei ihrem größeren Nachbar Arbeit ſuchen 
und finden. ` 


In knappſter Kürze find damit die wirthſchaftlichen 


lichen Gebiete bedürfen, ſtehen leider immer noch Hauptuortheile der inneren Koloniſation gegeben. Wenn 


Nothwendigkeit und Nützlichkeit ſelbſt von den Nächſt⸗ 
betheiligten noch lange nicht in genügendem Maße er- 
kannt und es giebt unendlich viel Großgrundbeſitzer, 


mannigfache Hinderniſſe entgegen. Zunächſt wird ihre die Arbeit ſich nur ruhig und unbeſchwert vollziehen 


dürfte! Leider aber werden ihr von ſtaatlicher Seite 
allerhand hindernde Störungen bereitet. Als eine 
ſolche hebt zunächſt Herr Karbe die Schwierigkeiten 


St. Albrecht, Berent, Bohnſack, Bröſen, 
Langfuhr (mit Heiligenbrann), Lauenburg, Martenburg, Marienwerder, Neufahrwaſſer, Neuſtadt, Neuteich, Obra, Olipa, Prauſt, Br Stargard, 
Stolp und Stolpmünde, Stutthof, Tiegenhof, Weichſelmünde, Zoppot. 


„Danziger Renefte Nachrichten — gefiattet,) 
Berliner Rebactions⸗Burean: W., Potsdamerſtraße Nr. 128, 


Telephon Amt IX Nr. 7387, 


n 


Bütow Bez. Cöslin, Carthaus, Dirfhan, Elbing, 


WN EN 


Anzelgen⸗Prels 25 Pig, die Zelle. 
Reclamezelle 60 Pf. 
Gellagegebühr: Geſammtauflage 3 Mk. pro Tauſend 
und Poſtzuſchlag. Theilauflage höhere Preiſe. 

Die Aufnahme der Inſerate an beſtimmten 
Tagen kann nicht verbürgt werden.! 
Für Aufbewahrung von Manuſcripten wird 
keine Garantie übernommen. 
Inſerateu⸗Aunahme und Haupt⸗ Expedition: 


Breitgaſſe 91. 
1902. 


Henbnde, Hohenſtein, Konitz, 
Schellmühl, 


! = 


2 SORTE OZZIE ZK 


beweiſt, bei keinem Faktor der Geſetzgebung, nicht beim größere N als fie in Preußen gewährt wird — 


Landtage und auch nicht bei der Regierung. 


Die gekuechteten Polen. 


Mau ſchreibt uns aus Berlin: 3 
handlung und Knechtung der preußiſchen 
Polen iſt nicht allein in der nationalpolniſchen Hetz⸗ 
preſſe, ſondern auch leider in den vielen deutſchen 
Blättern, welche ſich weichherziger gegen 
die ſchreienden Sarmaten, als gegen die 
in den Oſtmarken bedrängten deu tſchen 
Stammgenoſſen geben, oft die Rede. Wir 


klerikalen Bauern und Militär. 


den Polen 


Die Unruhen in Frankreich. 


Während es bisher ſchien, als ob es der franzöſiſchen 


Von Miß Regierung gelingen werde, die Schließung der kongre⸗ 


ganiſtiſchen Schulen, ohne erheblichen Widerſtand zu 
finden, durchzuſetzen, bringt der Telegraph jetzt Mit⸗ 
theilungen von ernſteren Zuſammenſtößen zwiſchen 
Ganz ſpeziell iſt es die 
Bretagne, in der die Wogen der Erregung außerordentlich 
hoch gehen. In St. Méen gelang es erſt nach zwei⸗ 
ſtündigem heftigen Widerſtand, während deſſen die Ver⸗ 


Ä 1 7 ; i ; 70 ; haben nun bemerkt, daß die frühere Verhätſchelung derſtreter der Regierung thätlich angegriffen wurden, die 
welche der prinzipiellen Förderung „ en 9 5 der Vertheilung einer auffſfremden Nationalität KARA ró a 1 Schulen zu ſchließen und an dieſelben Siegel anzulegen. 
$tolonijatian ſogar feindlich gegenüberſtehen. Dann parge"ltenoen Grundſtücken laſtenden Schuld ob⸗ſaufgegeben und einer gegen die deutſchen Elemente ge⸗ Letztere wurde aber nach kurzer Zeit wieder abgeriſſen. 
aber ſchafft in Preußen — und dieſer Staat kommt ja faſt walten, auch wenn die Sicherheit durch diefrechteren Behandlung gewichen ift Von einer Knechtung] In Ploudaniel und Folgovet hielten in der Nacht 


ausschließlich für die ganze Frage in Betracht — die Stanis: 
verwaltung derſelben Koloniſation, deren Berechtigung 
ſie längſt zugeſtanden hat, Hemmniſſe der verſchiedenſten 
Art. Alle dieſe Dinge können nicht oft und nicht ein⸗ 
gehend genug beleuchtet werden. Ihre Erörterung wird 
ſich am Fruchtbarſten erweiſen, wenn ſie objektiv gehalten 
iſt und von einem Großgrundbeſitzer ausgeht, der die 
Landwirthſchaft berufsmäßig betreibt und als Direktor 
eines mit der inneren Koloniſation ſich beſchäftigenden 
Privatunternehmens, der deutſchen Anſiedelungs⸗ 
bank, ſich eine ausreichende Praxis erworben hat, 
Das aber iſt Dr. Friedrich Karbe, der ſoeben über die 
Feſſeln der inneren Koloniſation und deren Löſung eine 
ſachkundige Broſchüre veröffentlicht hat, welche wir 
mit Intereſſe geleſen haben. 


beſitzer das theure Tagelohn bezahlen muß. Ferner iſt 
kleine Wirth meiſt mehr in 


ù 
5 nachzugehen 


oder 


Vertheilung keineswegs vermindert, ſondern unter Um 
Händen ſogar erhöht wird. Er legt durch ein Beiſpiel 
dar, daß ſelbſt die Landſchaften in dieſer Beziehung 
Schwierigkeiten ſchaffen. Schlimmer ſteht es natürlich 
noch, wenn mit privaten Hypothekengläubigern zu ver⸗ 
handeln iſt. Ein anderes, wohl noch größeres Hinderniß 
beſteht in den Forderungen, welche bei der Parzellirung 


von Grundbeſitz für öffentliche Zwecke, für Schul⸗, 


Armen⸗ und Kirchen⸗Einrichtungen geſtellt werden. 
Daß die für gedachte Zwecke unbedingt nothwendigen 
Leiſtungen ſichergeſtellt werden müſſen, iſt ja ſelbſt⸗ 
verſtändlich. Aber das Schlimme iſt, daß die be⸗ 
ſtehenden Vorſchriften von der Staatsverwaltung nach 
dem todten Buchſtaben und ohne Rückſicht auf die 
Sonderart, in der eine landwirthſchaftliche Kolonie ent⸗ 


der Polen oder auch nur eine Spur von Uugerechtig⸗ 
keit gegen: die Angehörigen dieſer immer un z u⸗ 
friedenen, begehrlichen und revolutionär 
geneigten Völkerſchaft haben wir indeſſen 
bislaug nichts gemerkt. Es künute weit eher manchesmal 
geſagt werden, daß den politiſchen Agitationen der 
Polen gegenüber eine Nachſicht beobachtet wird, 
welche die Staatsverwaltung zu unjerem Leid⸗ 
weſen deutſchen Bürgern namentlich bei der 
Ausübung ihrer „Vereins⸗ und Verſammlungsrechts“ 
keineswegs immer bevorzugt. Ganz natürlich wächſt 
unter ſolchen Verhältniſſen die unverfrorene 
Dreiſtigkeit der Polen und am vergangenen 
Sonntage konnte ſogar in Berlin ſelber unter den 
Augen der ſonſt zur Auflöſung von Verſammlungen fo 
rajh bereiten hauptſtädtiſchen Polizei eine der uny er 
ſchämteſten Polendemonſtrationen ſtatt⸗ 
finden, die wir bisher erlebten. 


Fraktionen, 
polniſchen 


von Sonntag zum Montag viele Tauſende von Landleuten 


vor den Schulen Wache. Es war bekannt geworden, 
daß größere Truppenmaſſen in Landerneau konzentrirt 
waren, um den Regierungsorganen Beiſtand zu leiſten. 
Als geſtern früh um 6 Uhr der Abmarſch der Truppen 
gemeldet wurde, tönten überall die Sturmglocken und 
von allen Seiten eilten die bewaffneten Landleute 
herbei. In Ploudaniel war der Kommiſſar, 
der die geiſtliche Schule ſchließen ſollte, von 
einem Schloſſer und zwei Kompagnien Infanterie 
begleitet. Es regnete in Strömen. Die Menge 
weigerte ſich, den Kommiſſar durchzulaſſen, der ſich daher 
genöthigt ſah, die in der Schule Befindlichen zum 
Oeffnen aufzufordern. Kein Menſch antwortete. Als 
der Schloſſer verſuchte, das Thor zu öffnen, wurde er 
von den Bauern im Schulgebäude mit Unrath beworfen. 
Als weitere Aufforderungen zu öffnen erfolglos blieben, 
befahl der Kommiſſar Arbeitern, ein Loch in die Mauer 
zu ſtoßen. Von Neuem warfen die Bauern Unrath und 
Steine gegen die Arbeiter, den Kommiſſar und die 
Gensdarmen. Als der Kommiſſar verſuchte, die Um⸗ 
faſſungsmauer zu überſteigen, empfingen ihn die Bauern 
mit Stockſchlägen. Die Bauern zündeten ſodann 
mit Petroleum getränkte Strohbündel an 


gegenüber f À njuno Pofen mitarbeitet, und die vorſtehend nach der $ ; und ihre Kinder inſGeſetz Achtung verſchaffen, nicht umhin können, mit 
von den einzelnen Aeckern weiter entfernt ift. Schafft Karbeſchen Broſchüre flüchtig ſtizzirten Hinderniſſe he N 15 Alge en "ber dle Nee e eee der Konflikts⸗Periode in 


offener Verſammlung in Berlin ſich ſoſVeranſtaltung einer Geldſammlung, um die Gerichtskoſten 
rei zum Hochverrathe bekennen und fürſwelche den Steuerverweigerern ik en Gu 


| roß iſt, ſilberweiß durch die Dämmerung. KE: R ROGOWA Dann ging der Nacht⸗ kennt doch alle Putziger Bier. Und meint, in Putzig 
ber der einſamen Küfte mit ihren Torfmoors i den dreimal des Tages fahrenden Zug iſt wächter über den Markt und pfiff. Der Brunnen ftandl mit ; a , 
wirft einen breiten flimmernden Schein über die Waſſer, Putzig an die Ziviliſation angeſchloſſen. Aber die Bürger ſſſtill, die Frauen gingen ins RAA und langſam ſchloßſen e GE ee eee e dice er Ne 


welche dort hinten in der Bucht faſt ſtets ruhig ſind ia garnicht jo recht zufrieden damit. 
und fil. i i 


| Schön ift es ig dann in Sicht kommt; die ſchimpfen. Denn früher, als die Bauern der Umgegend 
Dächer e R bie Boden Thürme der beiden gent mit Subrwerten dum Hochamt nach Pugig kamen, 
Kirche Einſamkeit iſt kehrten fie nach gehalt 
| wenn ite Eindruck, den dieje feltjame Stadt abgieb , nagt dem dee Rachhaujetantmen, 

man ſich ihr nähert 

Und g durch geht der letzte Zug um 5 Uhr v 
man erſt die hohen Ufer entlang oder Früher Ahr von P 
iſchen deſſenſ Früher war man an keine a ebunden. Da ſaßen [ Morgen. Schnellzi K ; f K ) ; 

3 905 Ben sio et aus e ia bis in die Nacht inet in Putzig. Und am blauen Hin A ręki weiße und graue Wolken findljoll, Aber merkwürdig, man ſagte mir, daß es fo 
fo fällt einem And achtzehnten Jahrhundert begrenzen, es dann ſpät heimwärts BEN, dann mußten die kommt zuweilen ein Regenſchauer. Zwiſchen den Giebel⸗ 
e einfame Stille noch mehr auf Herd um die Wette gefaßten über bie Felbwene Un 


| ges eite Sade en g uat ſtnmungsvolliſt 21 b Jagd, . Rufen, Schnauben —! 
V 
Selten kia faft immer ſeltſamgeformte, mächtige e on Poffutihe nur. Acht wollten meift mit. 
— 
Beförderungsmittel anvertraute, habe ich mich herzlich einen dünnen Lappen um die Beine, im Galopp dur 
ter hebe 


Sue ne dag en 8 die Oer e goß man erſt iR Glas davon auf 

I d [ enter, hörteſdie Ofenbank. Dann mußten ſich drei Männer 

Jetzt gehen fie gleihjauf das Rinnen des Regens in den Linden und langſam ſetzen und wenn ſie kleben blieben, war Ia Eier AT 
Cz 


l erren Reſpektabeln. Der Herr Landrath 
die beiden Herren Richter und der Herr Soundſo und 


zu machen. 
der Ruhe 
Putzig ei ; AA x In der 
8/8 eine Reſpektsperſon bedeutet, feine Stimme und ganzen Danziger Bucht, Hela nicht ausgenommen, kann 
haben ſich wohl in der Thür geirrt, deri man nicht ruhiger leben, kann man nicht lieber ſein als hier. 
* 


müſſe erſt mit Gewalt vertrieben werden. Aber es warſin Putzig ankam. 
1127 harmloser. Nein, i late: à f 
ehen. Dieje kommt nam einem Berge hervor igi * N 
0 } hier i handgreiflich Sehenswerthem 

Vor meinen Fenſtern auf dem Telegraphendrahtſ giebt? Schön find die Promenaden r 8 zen z) 
W ‚groben 1 puge N 

È ohen r über die üppigen 4 
Und dann kommt derlgeſchnittenen Tannenhecken Hin 75 man 8 A 


wurde mit Feſtungsarreſt beſtraft. Auf die Disziplin 
in der franzöſiſchen Armee werfen dieſe und ähnliche 
Vorgänge kein beſonders günſtiges cht. 


* 

Die Sitzungen der Generalräthe find geſtern eröffnet 
worden. Miniſterpräſident Combes erklärte bei Ueber⸗ 
nahme des Vorſitzes des Generalrathes in La Rochelle, 
der Generalrath könne verſichert ſein, daß er alle ſeine 
Kräfte der Vertheidigung der Republik widmen werde. 
Unter dieſen Umſtänden dürften die überall in der 
Bretagne gefaßten Reſolutionen, worin gegen die 
| Schließung der kongreganiſtiſchen Schulen Widerſpruch 
hi erhoben wird, wohl erfolglos bleiben. Der Generalvath 
in Verſailles nahm eine Reſolution an, wonach die 
Regierung die Wiedereröffnung der geſchloſſenen Schulen 
geſtatten ſoll. Mehrere Generalräthe beſchloſſen, an die 
if Regierung eine Adreſſe zu richten durch welche dieſelbe 
ue zu ihrer feſten Haltung in der Ausführung des Vereins⸗ 
9 geſetzes beglückwünſcht wird. Den Generalrath in Epinal 


1 eröffnete Méline mit einer Anſprache, in welcher er 
in ausführte, daß die Liebe zur Freiheit im Herzen eines 
| jeden Franzoſen tief eingewurzelt ſei. Wenn man daran 
Eꝑüttele, ſchaarten fiH alle Parteien zum Schutz des 
gemeinſamen Gutes zuſammen. 


Politiſche Tagesüberſicht. 


Kaiſerreiſen. Wie dem „Berl. Tagebl.“ aus Kiel 
gemeldet wird, unternimmt der Kaiſer in dieſem Jahre 
| no zwei Reijen. Zuerſt betheiligt er fih an den 
EM ſtrategiſchen Manövern in der Nordſee. Die Kaiſer⸗ 
0 acht wird am 14. September Kiel verlaſſen und in der 
ii. : lbemündung den Kaiſer an Bord nehmen. Im 
l November reift er nach dem Mittelmeer, mit bem 
Kreuzer „Prinz Heinrich“ als Begleitſchiff der „Hohen⸗ 
zollern“. Der Kaiſer gedenkt dem italieniſchen König 
einen Beſuch abzuſtatten. 


Deutſches Reich. 

2 — Das Kaiſerpaar unternahm mit den Prinzen 
und der Prinzeſſin Victoria Luiſe am Sonntag Nach⸗ 
mittag eine Ausfahrt nach der Saalburg. Geſtern Vor⸗ 
mittag hörte der Kaiſer nach einem Spazierritt nach der 
* Saalburg den Vortrag des Geh. Raths v. Valentini. 
Mittags fand anläßlich des Geburtstages des Kaiſers 
Franz Joſef eine Frühſtückstafel ſtatt, zu welcher der 
ir ‚öfterreichiicj-ungariiche Botſchafter in Berlin v. Szögyeny⸗ 


Marich und die Herren der Botſchaft geladen war. Am 
Nachmittag begab ſich das Kaiſerpaar nach Schloß 
NS Friedrichshof. 4 

* — Der Kaiſer hat dem Großherzog von Heſſen 


telegraphiſch gedankt für die Beweiſe warmer patrioti⸗ 

ſcher Gesinnung, die ihm auf der Rheinfahrt und in 
[Mainz erwieſen feien. 
die Kaiſerin wird, wie nunmehr definitiv 
6 feſtſteht, am Sonntag, den 24. Auguſt, wieder im Neuen 

Ć Palais eintreffen. 
KS — Zu der am 20, Auguſt in Fulda beginnenden 
[Biſchofskonferenz iind, mit Ausnahme der 
Biſchöfe von Poſen und Hildesheim, alle preußiſchen 
| Biſchöfe angemeldet. 1 
| — Nach einer der „Schleſ. Ztg.“ zugegangenen An⸗ 
| deutung ſoll die Gefahr nicht ausgeſchloſſen fein, daß 
[ſelbſt in reindeutſchen Gebieten Mittel 
U ſchleſiens die Polen nach Landerwerb ſtreben. 

rg — Als Verräther an der Landwirthſchaft 

P- werden von den Agrariern die konſervativen 

Vertreter in der Zolltarifkommiſſion mit Ausnahme 

N des Abg. Hahn behandelt. Freiherr v. Losn⸗Gr. Biesnitz 
16 bei Görlitz kann ſich in einer Zuſchrift an die „Deutſche 
[ETagesztg.“ dem Eindruck nicht verſchließen, daß die 
Abg. Graf Schwerin und Herold bei der Berathung 
der Induſtriezölle — „vielleicht ohne ſich deſſen klar zu 
A werden, — die Anwälte der Regierung und der In⸗ 
duſtrie, nicht aber der Landwirthſchaft — geweſen ſind.“ 
Die Abſichten des Herrn Grafen Schwerin ſeien gewiß 
* gut, „aber feine Anſichten find meiner Anſicht nach falſch 
And für die Landwirthſchaft verhängniß voll“. 


s 
137 
NS Ausland. 
in. — Aus New -Hort wird gemeldet, daß Präſident 
| Eaftro von Venezuela von den Rebellen gefangen 
N worden fei. 
JE .. — König Edward wohnte geſtern bei Spithead 
den Flottenmanövern bei. Das herrſchende ſtürmiſche 


Wetter beeinträchtigte den Ausblick und zum Theil auch 
jie die Ausführung der Manöver. 
f — Der Ausſchuß des Bergarbeiter ⸗Ver⸗ 
5 bandes des Loire⸗Departements droht mit 
(LSB dem Ausſtand, falls die Geſellſchaften die früher ge: 
wuüghrte 9 prozentige Prämie nicht wieder einſtellen ſollte. 
— Durch ein Dekret des Zaren find ſämmtliche 
Studenten, die an den Februar⸗Unruhen in 
Moskau betheiligt waren, aus der Gefängnißhaft ent⸗ 
llaſſen worden. Aus Sibirien find nahezu 100 zurück⸗ 


a 


A berufen worden. Alle können zum Herbſt wieder in die 

Univerſitäten eintreten. Trotz dieſes Gnadenaktes find 
z im November neue Studentenunruhen zu erwarten. 
Weiter wird gemeldet, daß die Stellung des Unterrichts⸗ 
miniſters Sänger erſchüttert iſt. 


i Heer und Flotte, 


| Der Kommandeur der 6. Kavallerie⸗Brigade General: 
. major v. Gersdorff hat ſeinen Abſchied aus dem aktiven 
s Dieuſte nachgeſucht und erhalten. An dieſe Thatſache find 

e allerlei Verſionen über die Urſachen des Rücktritts geknüpft 
worden, die ſämmtlich in das Reich der Fabel zu verweiſen 
find. Der verdiente General hat lediglich aus Geſundheits⸗ 
r rückſichten ſeinen Abſchied nachgeſucht. 


> und ſchönen Blick auf die weite Fläche des Waſſers bis 
ey hinüber zur Halbinſel, deren Ortſchaften man deutlich 
ertennen kann, Da links liegt auf der hohen Düne 
Schwarzau mit dem ſchönen ſpitzen Kirchthurm, während 
. Großendorf, an der Anſatzſtelle der Landzunge liegend, 
| nicht zu ſehen ift, Deutlich aber ſteht man dann weiter 
(R die rothen Häuſer von Kußfeld. Von der Strand: 
(AZ promenade, welche etwas nach Weiten gewendet ift, kann 
x man die wechſelnden Wunder der Sonnenuntergünge 
betrachten. Und wie einſam ift man hier Abends! | 
18 Intereſſant ſind die beiden Kirchen Putzigs. Die 
* eine, die katholiſche, ein ſchwerer gothiſcher Bau mit 
i hohem gegliederten Altargſebel, innen von großer 
Schönheit. Die evangeliſche Kirche iſt einfacher und 
M kleiner, weiſt aber eine große Merkwürdigkeit auf. Der 
Thurm, welcher oben ganz ſpitz verläuft, iſt nämlich bis 
JĄ zum Knaufe gemauert. 

Schön ſind die Bäder morgens in der See und 
i reizend die Promenade am Ufer entlang. Nichts von 
WE Sand, von Dede, Die Blumen, die hier in er- 
ſtaunlicher Fülle blühen, wachſen nicht nur über 
die ganzen Abhänge, ſondern bis ins Waſſer, 
in welchem meiſt eine Anzahl von Quallen 
| herumſchwimmt. Kaum weiß ich ſchöneres, als hier im 
4; AB dichten, ſaftigen Graſe zu liegen, oder auf den mächtigen 
| Granitblöcken zu ſitzen, welche die leichte, kurze Brandung 
beſpült. Jenſeits Hela ſieht man dann die Dampfer 
und Segler vorüberziehen. 
Bi Eines Nachmittags ſpannte mein wackerer Löwen⸗ 
+ wirth den Braunen vor den neuen Selbſtfahrer und 
: fuhr mit mir los nach Rutzau. Schloß Ruß au war 
Aa jon lange meine Sehnſucht geweſen. Meine Phantaſie 
. hatte ſchon immer an dieſem Schloß am Meer geſtaltet 

And nun endlich ſollte ich es ſehen. 
(KE Die Sonne ſchien warm; von der Höhe des Feld⸗ 
i> weges, den die wilden Regen der vergangenen Tage 


aufgeweicht hatten, fah man über das tiefblaue Meer. 


| Langſam rollte das Wägelchen durch die prachtvollen 
13 Felder, welche man nur an ganz gottgeſegneten Stellen 
waj unſeres Vaterlands jo wohl beſtellt, jo dichtbewachſen 


— — — —— '-rw 


Der General 35 dich! 


Dienstag Danziger Neueſte 


vor einiger Zeit einen ſchweren Beckenbruch zu, an deſſen 
Folgen er noch heute laborirt, und die ihm ſchlleßlich das 
Reiten unmöglich machten. A 

Generalmajor von Viebahn hat nach der Mainzer 
Truppenſchau fein Entlaſſungsgeſuch eingereicht, 

Kaiſerpreis. Bei dem Anfang dieſes Monats von 
Offizieren des Militär⸗Reitinſtituts in Hannouer 
ausgeführten Uebungsritt auf eine Entfernung von 130 Kllo⸗ 
meter, verbunden mit Löſung einer militäriſchen Aufgabe, 
wurde dem Oberleutnant Grafen v. Klinckowſtröm 
vom Küraſſier⸗Regiment Herzog Friedrich 
Eugen von Württemberg (Weſtpr.) Nr. 5 der 
vom Kaiſer für dieſen Zweck geſtiftete Preis, beſtehend in 
einem Ehrenſäbel, zugeſprocheu. 


Der Kreuzer „Gazelle“ iſt bereits am 16. d. MŚ. in 
La Guayra (Venezuela) eingetroffen. „Gazelle“ iſt einer 
der modernſten geſchützten Kreuzer, er ſteht unter dem Kom- 
mando des Kapitän Grafen v. Oriola; erſter Offizier ift der 
Kapitänleutnant Freiherr von Meerſcheidt⸗Hülleſſem. Die 
6000 indizixten Pferdekräfte, welche die Maſchinen entwickeln, 
verleihen dem 2645 To. großen Schiffe eine Geſchwindigkeit 
von mindeſtens 18 Knoten. 

Schiffs bewegungen. S. M. SS. „Seeadler“ it am 
16. Auguſt in Kobe eingetroffen. „Loreley“ iſt am 16. Aug. 
in Ricolajeff eingetroffen. „Gazelle“ iftam 16. Auguft in 
La Guayra eingetroffen. „Panther“ ift am 17. Auguſt in 
Horta auf Fayal (Azoren) eingetroffen und geht am 20. Aug. 
von dort nach St. Thomas (Weitindien) in See. „Alice 
Rooſeyelt“ ift am 15, in Glücksburg eingetroffen und am 
18, Auguſt wieder in See gegangen. „Ziethen“ iſt am 15, 
in Leith eingetroffen und am 18. Auguſt wieder in See ge⸗ 
gangen. „Comet“ iſt am 15. Auguſt in Glücksburg einge- 
troffen. Kapitän zur See v. Uſedom hat am 16. Auguſt das 
Kommando der, Hohenzolle rn “übernommen. Die Uebungs⸗ 
flotte iſt am 17. Auguſt mit Flaggenpaxade formirt worden. 
Dieſelbe ift am 17. Abends und am 18. Auguſt früh non Kiel 
(1. Geſchwader) bezw. Danzig (2. Geſchwader) zu einem Manöver 
in See gegangen und wird am 20. Anguſt Morgens im 
Putziger Wiek verſammelt ſein. 


Sport. 
Rennen zu Frankfurt. 
Montag, 18. Auguſt. 

1. Staatspreis 4. Klaſſe 3000 Mk. Für Dreijährige. 
Diſt. 2400 m. 1. Hrn. Weinberg's Go ldon i”, 2.„Pulcher“. 
Tot. 15: 10. Platz 24, 24: 20. Füuf liefen. 

2. Liebelei⸗Handieap. Klubpreis 5000 Mk. Für Zwei⸗ 
jährige. Diſt. 1800 m. 1. Hrn. Weinberg's „Barcarole“. 
2 „Oymkhang“. Tot. 21: 10. Platz 24, 22: 20. Sechs 
liefen. . à 
i 3. Klub⸗Handiegp. Klubpreis 5000 Mk. Diſt. 2000 m. 
Hrn. M. Edinger's „Queretaro Queen“. 
„Dietrich“. Tot. 65:10. Platz 28, 24, 32:20. Nenn liefen. 
4. Preis von Frankenſtein. Klubpreis 3500 Mk. Dit. 
1400 m. 1. Sehen. v. Müunchhauſen's „Banditenkind. 
2. „Acteur“., 3. „Verismo“. Tot. 46: 10. Platz 32, 82, 
44: 20. Acht liefen. ; 

5, Alexauder⸗Reunen. Unlon⸗Klub⸗Preis 10000 Mark. 

Für Dreijährige, Diſt. 2000 m. 1. rn. B. Naumann's 
„Saperloter½ 2.„Nordlandfahrer“, 3.„Heliodor“, 
Tot. 28: 10. Platz 32, 40: 20. Sechs lieſen. 
6. Preis von Iſenburg. 4000 Mk. Hürden = Rennen 
Diſt. 2500 m. 1. Hrn. A. v. Heimendahl's Lundi” (Herr 
W. Schmidt), 2. „Fandeskrone“ (Hr. F. Schmidt⸗Benecke), 
B. „Nordica“ (Lt. Frhr. v. Neimans]. Tot. 161: 10. Platz 72, 
28, 74: 20. Elf liefen. 


= 


preis bem Trainer des Siegers, Diſt. 4000 m. 1. Hrn. Balduin's 
Bandur (Mr. H. M. Ripley), 2. Rafale” (Or. F. 
Schmidt-Benede), 3. „Official Wife“ (Hr. M. Lücke). 
Tot. 43: 10. Platz 28, 30, 24: 20. Acht liefen. 


Robl, der Weltmeiſter über die lange Strecke, 
wurde in Paris, wo er im ſogenannten Dreitage⸗ 
rennen ſtartete, ungewöhnlich vom Pech verfolgt,. 
Nachdem er am erſten Tage, der ein 50 Kilometerrennen 
aufwies, glänzend geſiegt hatte, ſtürzte der Deutſche am 
nächſten Tage im 80 Kilometerrennen. 
Malheur paſſirte Robl auch im 100 Kilometerfahren des 
Schlußtages, ſodaß er in der Klaſſifizirung des Drei- 
tagerennens als Letzter rangiren muß. Sieger blieb 
der Engländer Tom Linton vor Bonhours⸗Paris und 
deſſen Landsmann Huret. 

. AAA VITIVI ˙ A A "RCT 


Neues vom Tage. 

Ueber einen polizeilichen Miſtgriff 
gelegentlich der Kaiſerfahrt nach Mainz wird der „Frkft. Ztg.“ 
berichtet, daß ein Gendarm am Rheinufer während der Kaiſer⸗ 
Ankunft eine fremde Dame verhaftet hat, angeblich 
weil ſie ſich „auffällig“ benommen habe. Die Dame wurde 
von dem Gendarmen nach dem erſten Polizeibezirk verbracht, 
hinterher folgten deren weinendes Dienſtmädchen und Hunderte 
von Neugierigen. Die Dame konnte ſich auf der Polizei als 
Kurgaſt aus Wiesbaden ausweiſen, ſie iſt eine 
Baronin aus Berlin. Sie wurde von der Polizei ſofort 
unter Entſchuldigungsworten entlaſſen, während der Gendarm 
in ihrem Beiſein eine ſcharfe Rüge wegen Ueberſchreitung 
ſeiner Amtsbefugniſſe erhielt, 

Eine Skandalgeſchichte 


melden Londoner Blätter wie folgt: Der Arzt des Königs, 


Dr. Trewes, beſuchte vor einigen Tagen in Begleitung der 
Königin unangemeldet das Militärhoſpital von Nepry. Das 
Hoſpital wurde in einem vollſtändig verwahrloſten Zuſtande 
gefunden; die Kranken waren ſchlecht vexpflent, und überall 
herrſchte die größte Unordnung. Die Könkgin drückte in 
ſcharſen Worten ihre Unzufriedenheit hierüber aus. 
Salzſiedemeiſter Moritz T. 

Der Altmeiſter der Halloren, Salzſiedemeiſter Karl Moritz, 
it in Halle, 85 Jahre alt, geſtorben. Moritz gehörte in 
früheren Jahren regelmüßig zu der Hallorenabordnung, die 
dem Kaiſer zu Neujahr die üblichen Gaben der Salzwirker⸗ 
brüderſchaft überbrachte. | rt 
ſieht wie hier in dieſer Gegend. Kein Stückchen Unland, 
alles ſchwerer Boden, auf dem nicht nur Hafer, Gerſte 
und Kartoffel, ſondern auch Roggen und — eine große 
Seltenheit in dieſer Gegend — ſogar Weizen wächſt. 
Der Weg geht über S 


i Palmengarten⸗Jagd⸗Rennen. Preis 4000 Mk. Ehren⸗⸗ 


Das gleiche 


lin Eſſen ſtifteten 200 000 Mk. für wohlthätige Zwecke. 


Nachrichten. 19. Auguſt. 


Der Droſchkenausſtand in Hamburg 
dauert fort. In einer geſtern Abend ſtattgefundenen Ver⸗ 
ſammlung wurde ein Angebot des Polizeiſenators mitgetheilt, 
wonach für den Fall, daß die Fahrten ſofort wieder aufs 
genommen würden, die neue Droſchkenordnung erſt am 
1. Januar 1903 in Kraft treten ſolle und Fuhrherren und 
Droſchkenkutſcher Gelegenheit geboten werden würde, Be⸗ 
ſchwerden gegen die neue Verordnung beim Senate vorzu⸗ 
bringen. Die Verſammlung verlief ſehr erregt und endete 
ohne Reſultat. Die Berathung wurde auf heute Vormittag 
vertagt. Die Stimmung der Droſchkenkutſcher war gegen 
das Anerbieten. Sie verlangen eine bündige Erklärung vom 
Senat. Die Fuhrherren waren meiſt für Annahme des 
Anerbietens. 

Beſonders verhaßt iſt den Kutſchern die Einführung des 
Livreezwanges und die Beſtimmung, daß fie das 
Fahrgeld nicht beanſpruchen können, falls die Fahrt ohne 
Schuld des Miethers der Droſchke nicht zu 
Ende kommt. Auch verdrießt es ſte, daß das Mitnehmen von 
Hunden in Droſchken gänzlich verboten iſt, weil ſie dadurch 
manche Fahrt verlieren. X 

Der Verein der Hamburger Fuhrherrn hat beſchloſſen 
alles daranzuſetzen, daß in der geheimen Verſammlung der 
Fuhrleute und Kutſcher, die Wiederaufnahme des Fuhrwerks⸗ 
betriebes beſchloſſen werde, andernfalls dieſelbe mit allen ver⸗ 
fügbaren Mitteln zu erzwingen, da dann das Inkrafttreten 
der neuen Droſchkenordnung bis zum 1. Januar 1903 ver- 
ſchoben werden ſoll. 

Die Steckbrief ⸗ Angelegenheit des Prager 
„Polizei⸗Anzeigers“ 
findet ein Nachſpiel in denperſonalveränderungen bei der Prager 
Polizei ⸗ Direktion. Der Leiter der Sicherheitsabtheilung, 
Polizeirath Olic, der zum Obexppolizeirath ernannt werden 
ſollte, wird nicht befördert, vielmehr kommt Polizeirath 
Zerbont von der Wiener Polizei⸗Direktion als Oberpolizeirath 
nach Prag. Der ſchuldtragende Redakteur des Polizei- 
Anzeigers“, Verwalter Wejrig, wird ſeines bisherigen Poſtens 
enthoben und einer anderen Abtheilung als Kanzleibeamter 
zugetheilt. : 
Graf Pückler 
tt in feine Grafſchaft zurückgekehrt. Geſtern erſchien er une 
erwartet in Klein⸗Tſchirne; umgeben von ſeinen Getreuen zog 
er an der Spitze eines Muſikkorps in ſein Heim ein, indem 
er mit feinen Begleitern im Galopp die Dorfſtraße entlang: 
ſprengte. Auf dem ſogenannten Ringe wurde „das Ganze 
halt!“ geblaſen, worauf das aus Vaſallen des Grafen be⸗ 
ſtehende Muſikkorps zwei muntere Weiſen intonirte. Den 
biederen Dorfbewohnern machten, wie von dort gemeldet 
wird, die Vorträge der gräflichen Kapelle viel Spaß. 
Eine Senſationsnachricht. 

Die Nachricht eines Berliner Blattes, wonach im Sitzungs⸗ 
ſaale des Frankfurter Schöffengerichts ein Schreiben auf⸗ 
gefunden worden ſei, das von einem Attentat handelt, iſt 
vollſtändig erfunden. 

An ein nicht krepirtes Geſchoß 

ſtieß bei den großen Manövern in der Nähe von Kuxhaven 
ein Pionier beim Zuſchütten eines Schanzengrabens mit feinem 
Spaten an, wobei es ſofort explodirte und dem Soldaten ein 
Bein wegriß. Der Pionier ift bald darauf feinen Verletzungen 
erlegen. 


Die Typhus⸗Epidemie in Lüdenſcheid 
greiſt um ſich. Täglich werden im Durchſchnitt 15 Fälle 
gemeldet,. bi x 
| Grubenbrnud. 

Geſtern Morgen brach in der Gieſches Erben gehörigen 
„Heinitzgrube“ bei Beuthen auf 420 m Sohle ein Gruben⸗ 
brand aus. 15 Perſonen wurden bewußtlos zu Tage gefördert. 
Von dieſen ſind 12 zum Bewußtſein zurückgebracht worden. 

Meuterei. 

Die Mannſchaft und 30 Eingeborene des ſpaniſchen 
Dampfers „Hormanos“, der vor einem philippiniſchen Hafen 
lag, weigerte fiğ, in denfelben einzulaufen. Bei dem ſich 
entſpinnenden Kampfe wurde, wie uns telegraphiſch gemeldet 
wird, der Kapitän, zwei Offiziere, ein Maſchiniſt und ein 
Paſſagier verletzt. Ein Maſchiniſt wurde getödtet. Die Hafen⸗ 
polizei feuerte auf die Meuterer, 35 wurden verwundet. Ver⸗ 
ſchiedene, die über Bord ſprangen, ertranken. 

Unſchuldig verhaftet. 

Wie aus Breslau gemeldet wird, wurde das kürzlich 
unter dem Verdachte des Giftmordes verhaftete Fräulein 
Leichfeld aus der Unterſuchungshaft entlaſſen. Auf ihrem 
Vater, der nach ſeiner Feſtnahme Selbſtmord beging, iſt eben⸗ 
falls nicht der Schatten eines Verdachtes haften geblieben. — 
Die Verhaftung der beiden unglücklichen, ſchuldloſen Perſonen 
war, wie ſeiner Zeit mitgetheilt, erfolgt, nachdem mehrere 
Mitglieder der Familie Leichfeld unter verdächtigen Er⸗ 
ſcheinungen verſtorben waren. 

Profeſſor Leopold Schenk Pe 

Der frühere Profeſſor der Phyſiologie an der Wiener 
Univerſität, Profeſſor Leopold Schenk, der bekanntlich eine 
eigene Theorie über die Möglichkeit, das Geſchlecht der Kinder 
durch Ernährung der Mutter zu beeinfluſſen, aufgeſtellt und 
veröffentlicht hat und infolge ſeiner Polemik mit den übrigen 
Wiener mediziuiſchen Profeſſoren penſionirt wurde, ift während 
eines Landauſenthalts in Steiermark geſtorben er hat ein 
Alter von 62 Jahren erreicht. 

Stiftung. 
Die Erben des verſtorbenen Kommerzienraths Waldthauſen 


mehr mitthun will, oder wenn man ſich reifen laſſen 
will. Wer das doch könnte! 

An der Hecke unter den Obſtbäumen ſtand unſer 
Brauner immer noch ruhig und beſchäftigte ſich damit, 


anſekow, einem freundlich indie Fliegen von fih fern zu halten. In einem wackern 
Obſtbäumen liegenden Dörſchen, dann durch eine tiefe A 9 3 


e brachte er uns in das liebe Putzig zurück, deſſen 


Dünenſchlucht und über die Hochebene weiter nach Thürme man nie aus den Augen verliert, 


Rutzau zu. 


Da es Sonntag war, herrſchte Stille auf den weiten 
Gutshöfen. Im Parke, deſſen wundervolle Baumkronen 
leiſe rauſchten, war keine Menſchenſeele zu erblicken; 
nur zwei Hunde umliefen uns ſchweifwedelnd. Endlich 


nach halbſtündigem Suchen, währenddeſſen wir dieſes kann. 


Auch der Menſchenſchlag iſt hier ein ganz anderer, 
wie in Carthaus, Neuſtadt 2c. herum. Wohl ift alles 
polniſch, ſelbſt in Putzig, aber es iſt nicht der eigentliche 
Kaſſube, der verſchlagene, hinterliſtige Burſche, ſondern 
es ſind arbeitsſame, ehrliche Leute, denen man gut ſein 
Aber man muß ſich mit ihnen beſchäftigen, ſonſt 


Zauberſchloß nach allen Seiten umgangen hatten, fanden lernt man fie nicht kennen. 


wir einen dienſtbaren Geiſt, einen jungen Italiener, 
der uns führen wollte. Die Herrſchaften waren nach 
Oslanin, welches zum Gute gehört, gefahren. 


Das Schloß, im Stile der engliſchen Küſtenſchlöſſer 
gebaut, liegt einzigſchön. Wenige Schritte abwärts iſt 
das Meer, auf welches man ſtets blickt, in welchem 
Theile des prachtvollen alten Parkes man ſich auch be⸗ 
findet. Wenn ich die ſtilvolle, maſſive Einrichtung der 
inneren Räumlichkeiten beſchreiben wollte, käme 
zu weit. Bemerken will ich nur noch, daß 
der Beſitzer über eine ſchöne Bibliothek alter 
Werke verfügt, unter denen ſich mancher ſeltene Druck 
befindet. In jedem Zimmer des Schloſſes ſteht ein 
Schrank mit Büchern. Nicht nur Tieck, Novalis, 
Scott ꝛc. die in dieſem einſamen Hauſe am Meer 
eigentlich ſein müſſen, befinden ſich darunter. 

Von dem zinnengekrönten Thurm eröffnet ſich eine 
Ausficht, die ihres Gleichen ſucht. Bis Neuſtadt, aufs 
freie Meer, nach Orhöft und Adlershorſt hin ſchweift 
ungehindert der Blick und erhebend, wie ſonſt nirgend, 
muß von hier oben geſehen der Aufgang und Nieder⸗ 
gang der Sonne ſein. Hier, abgelegen von allem Stadt⸗ 


ein wundervoller Zuflu 


chſnichts über ihr gutes altes Haus geſchrieben habe. 


b man nun die ſchönen Steige durch die Felder 
geht, oder nach Darslub hinanſchreitet, wo der Wald iſt, 
ob man die kleine Stadt durchwandert oder die braunen 
Segel des Fiſcherbootes ſpannt, immer wird es einem 
wohl ſein, ruhig und behaglich. Und im nächſten Sommer 
gehe ich wieder nach Putzſg, wieder in den „Goldenen 
Löwen“, wo ich hoffentlich ebenſo lieb wieder aufge⸗ 


Kr. 193. 


Anf dem Hanptbahnhof Karlsruhe 


fuhr dem Paris — Wiener Schnellzuge eine Rangiermaſchine in 
die Seite. Ein Schloſſer wurde ſchwer verletzt. 


Sturm und Unwetter. 
Geſtern herrſchte bei Cronſtadt ein gewaltiger Nordweſt⸗ 


ſturm, der Schiffern und Fiſchern ſehr gefährlich geworden zu 
ſein ſcheint, denn es ſanken auf der Rhede 3 Leichter, mit 
denen 11 Mann ertranken; ferner trieben gegen Morgen viele 
gekenterte Barten und Segelboote an Land. Das Schickſal 
ihrer Inſaſſen iſt nicht bekannt. 


1700 Bauarbeiter 


befinden ſich in Köln im Ausſtand. 


Schiffsuntergang. 
Der norwegiſche Dampfer „Colibri“, von Kopenhagen nach 


Irland unterwegs, ift mit der ganzen Beſatzung untergegangen. 


Lokales. 


© Waſſerbautechniſche Konferenz. Von heute bis 


Donnerstag findet hier eine internationale 
Konferenz \ 

> ie zu der außer Preußen Bie öſter⸗ 
reichiſche 
Vertreter entſandt haben. 
bilden Fragen über die Regelung des 
ſtands⸗Meldeweſens 
und über die Regulierung der Weichſel an de 
ruſſiſch⸗preußiſchen 
Programm der Konferenz iſt das Folgende: 


D 


Konferenz im Oberpräſidialgebäude; allgemeine Beſprechung 
der Verhandlungen. Nachmittags 3 Uhr: I 
tote Weichſel nach Einlage und der Weichſel⸗Mündung. 


über waſſerbautechniſche 
ruſſiſche Regierung ihre 
Gegenſtand der Berathung 
Waſſer⸗ 
im Weichſelgebiet 


und 


I 
Grenze. — Das 


18. Auguſt: Ankunft der auswärtigen Kommiſſare in 
anzig. 

19 Auguft: Vormittags 10 Uhr Zuſammentritt der 
Fahrt durch die 


20. Auguſt: Fortſetzung und Abſchluß der Konferenz in 
Danzig. ) 

21. Anguſt, Vormittags 8 Uhr: Fahrt mit der Eiſenbahn 
nach Thorn, Beſichtigung der preußiſch⸗ruſſiſchen Grenzſtrecke, 
Fahrt auf dem Dampfer „Hagen“ von Thorn bis Neſchawa in 
Begleitung der ruſſchen Regierungsdampfer „Warſchawa“ und 
„Nowo Alexandria“. 5 

Folgende Herren ſind zu den Sitzungen und den 
Fahrten angemeldet: 

I. Miniſterien, Berlin. Geh. Oberbaurath von 
Münſtermann, Geh. Baurath Germelmann, Geh. 
Regierungsrath Dr. jur. Hecht, Geh. Baurath Keller II, 
Regierungs⸗ und Baurath Bindemann, Geh. Oberpoſtrath 
Bernhardt. h 

II. Weihfel- Strombanvermaltung. Ober 
Baurath Gersdorf, Weichſel⸗Strombaudirektor, Baurath 
Schmidt, Baurath Unger, Regiernngs⸗Aſſeſſor Dr. jur. 
Auwers aus Danzig, Baurath Nieſe, Thoru. ska 

III. Preußiſche Regierung. Regierungs⸗Präſident 
von Jagow und Regierungs⸗ und Baurath Rohloff aus 
Marienwerder, Regierungs = Prüſident von Holme de, 
Danzig, Baurath Ladiſch, Neufahrwaſſer, Landrath 
von Schwerin, Thorn. 

lv. Oeſterreſch⸗ Ungarn. Ober⸗Baurath Lauda, 
Wien, Ober⸗Ingenieur Blum, Wien, Baurath In garden, 
Krakau, Ober⸗Jugenieur von Pozniak. i 

V. Rußland. Wirklicher Staatsrath v. Hörſchel⸗ 
mann, Kiew. Wirklicher Staatsrath Kwitzinsky, 
Warſchau. Staatsrath Schwan, Staatsrath Mikulinsky, 
Kollegienrath Tyſch ba. 

VI. Konſulate. K. ruſſtſcher Generalkonſul, Staats- 
tat v. Oſtrowsky, Danzig. K. ruſſiſcher Vizekonſul 
p. Loviagiez, Thorn. K. k. öſterreichiſcher Konſul Bold: 
mann, Danzig. i / 

In der heutigen Sitzung führte ſtatt des leider un⸗ 
päßlich gewordenen Herrn Oberpräſidenten Herr Re⸗ 
gierungspräſident v. Holwede den Vorſitz. Morgen 
Nachmittag findet aus Anlaß der Konferenz im „Danz. 
Hof“ ein vom Staat gegebenes Diner ſtatt. 

Danziger Dampfer in ſchwerem Wetter. Der 
Dampfer „Sophie“, Kapt. Mews, der Danziger 
Rhederei F. G. Reinhold gehörig, am 7. Auguſt 


mit Gütern von Neufahrwaſſer nach Antwerpen 
in See gegangen, hat am 11. Auguſt auf 
der Nordſee ſchweres Wetter zu beſtehen 


gehabt. Die Deckslaſt wurde durch die überkommenden 


Seen losgeſchlagen und hat die Reeling beſchädigt. Es 
gelang den Bemühungen der Beſatzung indek, die Decks⸗ 
laft. wieder zu Kefeftigen. Der angerichtete Schaden ift 
nicht ſehr bedeutend. 


* Kohleulieferung für Arbeiter. In anerkennens⸗ 


werther Weiſe ift auch in dieſem Jahre ſeitens der 
Direktionen unſerer beiden ſtaatlichen Fabriken, der Kgl. 
Gewehrfabrik und der Artillerie⸗Werkſtatt, ſowie feitens 
des Traindepots Langfuhr Vorſorge getroffen worden, 
um ihren Angeſtellten an den Vortheilen eines Kohlen⸗ 
bezuges im Großen und an der dadurch bedingten billigen 
Preisnotirung theilnehmen zu laſſen. Von der Direktion 
der Gewehrfabrik ift an die hieſigen Kohlenkaufleute die 
Lieferung von ca. 20 000 Centnern inländiſcher Kohle 
ausgeſchrieben, die auf Verlangen in die Wohnung der 
Angeſtellten, und zwar auch in kleineren Partieen zu 
liefern find. Partieen von 200 bis 250 kg. müſſen in 
3 Tagen, größere in ca. 14 Tagen nach ieder Beſtellung 
geliefert werden. Die Verwaltungen der einzelnen 
Betriebe geben an die Arbeiter ſog. Kaufberechtigungs⸗ 
ſcheine aus, auf Grund deren dann die Beſtellungen er⸗ 
folgen; durch die Arbeiter⸗Ausſchüſſe, die bei den einzelnen 
Inſtituten beſtehen, ſoll auf eine recht ausgiebige Be⸗ 
nutzung dieſer Einrichtung hingewirkt werden. Auch für 
die Bezahlung der Kohlen übernehmen die Verwaltungen 
gewiſſe Garantieen. Bemerkt ſei, daß ſich dieſe Kohlen⸗ 
lieferung nicht allein auf die innere Stadt, ſondern auch 
auf die Vorſtädte, ſowie Kl. Waldorf, Bürgerwieſen 20. 
bezieht. 

; 2 Offene Stellen im Forſtweſen. Die Oberförſterſtelle 
Schüttenwalde im Regierungsbezirk Marienwerder und 
die vollbeſchäftigte Forſtkaſſen⸗Rendantenſtelle in 
Berent, Regierungsbezirk Danzig, ſind zum 1. Oktober 1902 


ander weit, zu beſetzen. 


Engel in Berlin und der Maler Karl Böhme 
in Capri. 


4 N. * 
Zu auswärtigen Rittern des Ordens pour le mórite 
für Wiſſenſchaften und Künſte 

find laut Bekanmmachung im „Reichsanzeiger“ ernannt 
worden: Lord Ave bu ty (früher Sir John Lubbad) 
in Dome (Kent), der Profeſſor Alexander Agaſſiz 
in Cambridge in den Vereinigten Staaten von Amerika 
und der Akademiker des Inſtitut de France, Profeſſor 
Gaſton Paris zu Paris, 


Das Theater als Heimittel im Irrenhauſe. 

Wie aus Marſeille berichtet wird, find im dortigen 
Irrenhauſe erfolgreiche Verſuche gemacht worden, 
Verrückte mit Hilfe von Theatexvorſtellungen zu „bes 
handeln.“ Das Irrenhaus zählt etwa 1300 Kranke 
beiderlei Geſchlechts. Ein erſter derartiger Verſuch wurde 
bereits im Jahre 1878 mit Unterſtützung der Schau⸗ 
ſpieler in den verſchiedenen Theatern der Stadt gemacht; 
aber man erzielte faſt keine Erfolge, ſodaß man dieſe 


nommen werde wie dieſesmal, umſomehr, als ich ja[Verſuche bald wieder aufgab. Im vorigen Jahr nahmen 
auch, wie die Frau Wirthin mich hoch und theuer bat, jedoch der neue Direktor Denizat und der Chefarzt 


Sie zufrieden, Frau Löwenwirthin ? „H. 


Theater und Runſt. 


Ueber die Preisvertheilun 
Kunſt⸗Ausſtellung 


wird uns berichtet: 


für dieſen 


Sind Dr. Maunier diefe Methode wieder auf. Sie ließen 


unter den in ihrer Behandlung befindlichen Kranken eine 
Anzahl ausſuchen, denen ſie aufgaben, einige ausdrücklich 
Zweck geſchriebene Stücke aufzuführen, 
und bald waren die Proben im Gange. Vor einigen 
Monaten wurden darauf zwei Vorſtellungen von Irren 


der Großen Berliner des Krankenhauses für ihre Leidensgefährten gegeben. 
A i Die Aerzte konſtatierten alsbald eine merkliche Beſſerung, 
Die beiden großen Medaillen eine allgemeine Aufheiterung bei den Kranken. In den 


wurden zuerkafmmt: dem Maler Prof. Arthur Kampfffolgenden beiden Monaten konnten mehr Kranke als 
in Berlin und dem Bildhauer Profſeſſor Wilhelm völlig geheilt entlaſſen werden, und man hielt den 
v. Rümann in Münden. . Die ſieben kleinen Medaillen Verſuch für erfolgreich genug, daß man beſchloß, ihn 
erhielten: der Bildhauer Pietro Canonica in Turin, lauf breiterer Grundlage zu wiederholen. Die erzielten 
ji M R der Maler Alexander Köſter zu Clauſen in Tirol, Reſultate folen in einer kleinen Vroſchüre veröffentlicht 
lärm, ſtundenweit von der Bahn entfernt, am Meer, der Maler Hermann Hartwich in München, derſwerden, in der diefe. Experimente genau beſchrieben 
deſſen Großartigkeit A anzieht, gelegen, ift dies Schloß Architekt Hans Gräſſel in München, der Bildhauer werden folen; die Broſchüre ſoll allen Spezialiſten in 


Sort, wenn man draußen nicht! Jules Lagae in Brüſſel, der Maler Otto Heinrich Frankreich und auch im Ausland zugefandt werden. 


| 
| 
f 
f 


mn — Ge RO, SZ 2 o TE Pa en era Z? Gont r ER 7 a r 


Vr. 193. Dienstag Danziger Neueſte Nachrichten. 19. Auguſt. : 3 


Tranſit A 783 ©r. N an glafig 793 Gr. Mk. 131, Kaiſerfeſtes angebrachten ſerbiſchen Fahnen. Als nun 
mild roth 799 Gr. Mk. 199 per Tonne. eſtern bei den öffentlichen Staatsgebäuden neben der 
Roggen inländischer ſchwach behauptet, ruſſiſcher niedriger. Heſterr i A 
1 en e Ei a kroatiſchen auch die ungariſche Fahne aufgezogen wurde, 


Bezahlt it inländischer 650 Gr. Pk. 110, 664 Gr. Mk. 117, 
688 Gr. Mk. 128, 692 Gr. ME, 180, 697 Gr. Mk. 131, 69 Gr. machte die Menge Anſtalten, die letztere zu entfernen. 
Es kam zu einem Zuſammenſtoß. 


* Vize⸗Admiral Büchſel, der Chef des Admiral * Erloſchene Seuche. Der Herr Polizei ⸗Präſident 

es der Marine, ZN heute Nachmittag von Berlin brat i 5 t pei et Be 

U i i ni „i Śnie ]Kenntniß, daß die ei 5 r Den einebeſtänden 

nuta hier u mm im Hotel „Danziger Hof ee en m Aa a der Diaſpora⸗ 
8 = i Anſtalten zu ofswerder erloſchen iſt. 

* Von der Herbſtübungsflotte. Die morgen früh SBE Zwei berüdhtigte 8 ite, fog. „Arbeiter“ 
i i i i err Semrau und uard Karpiſchewskt, drangen heute 
CCCCC6%%%%%%% ie nenne ie 

ł [Dirnen und verlangten von dieſen mit gezogenen Meſſern, 

raphirt, 48 Stunde reitagl daß fie Getränke herbeiſchaffen ſollten. Glücklicherweiſe waren 

igih K po antee topt R fi g Nachbarn aufmerkſam geworden, welche Polizeibeamte herbei⸗ 
rüh deu Untergrund von Neufahrwaſſer aufſuchen. riefen, die die beiden Burſchen abfiihrte. 

Von anderer Seite erfahren wir weiter: Paipa > w ene er W e 6 1 Mer 
Heinrich, der Chef des I, Geſchwaders, wird Sonn⸗ Paul Viedtfe von hier, we dem Neubau gegenüber 
abend der Kaiſerlichen Werft und dem e aa dem Poltzeidirektionsgebäude beſchäftigt iſt, wurde geſtern 
Herrn Kapitän zur See von Holtzendorf einen 
Beſuch abſtatten. bm Freitag, den 29. d. Mts. werden 
auf See Kohlen übernommen. Der Bedarf beträgt 


Mk. 132, 714 Gr. Mk. 188, ruſſiſcher zum Tranſit 762 Gr., 
765 Gr. und 768 Gr. Mk. 105, 765 Gr. Mk. 106. Alles per 
714 Gr. per Tonne. i 

Gerſte unverändert. Gehandelt ift ruſſiſche zum Tranſit 
kleine 624 Gr. Mk. 105 per Tonne. 

Linſen ruſſiſche zum Tranſit Mk. 147 per Tonne bez. 

Raps unverändert. Gehandelt it inländiſcher Mk. 185, 
190, 192, 193, 195, 197, 200, 208, 209 u. 210, feinſter Mk. 211 
u. 212 per Tonne. 

Weizenkleie mittel ME. 4,32½ u. Mk. 4,35, feine beſetzt 
Mk. 4,50 per 50 Kilo bezahlt. ; 

Roggenkleie flauer. Gehandelt iſt Mk. 4,80, 4,85, 5,05 
und 5,25 per 50 Kilo. t 

Rohzucker⸗Bericht. 
von Paul Schröder. 
Danzig, 19. Auguſt. 

Magdeburg. Tendenz: ruhig. Termine: Auguſt Mk. 6,17½, 
September Mk. 6,17½, Oktober Mk. 6,50, November⸗Degbr. 
Mk. 6,60, Januar⸗März Mk. 6,771, April⸗Mai Mk. 6,97½. 
Gemahl. Melis I Mk. 27,20. 

Hamburg. Tendenz: ruhig. Termine: Auguſt Mk. 6,17½, 
September Mk. 6,17½, Oktober Mk. 6,55, November Mk. 6,60, 
Dezember Mk. 6,67½, Mat Mk. 7,02½, Juli 7,15. 


Berliner Börſen⸗Depeſchen. 


Die Boerengenerale in Europa. 

London, 19. Aug. Die Boerengenerale erhielten bei 
der Abfahrt aus ihrem Hotel eine wahre Ovation von 
der dichten Menſchenmenge. Sie erwiederten ſie 
ſchweigend durch Abnehmen der Hüte. Auf dem Bahnhof 
hatte ſich, trotzdem die Zeit der Abfahrt geheim gehalten 
worden war, eine große Menſchenmenge eingefunden. 
Die Generale dankten für die Aeußerungen des Beifalls 
und gingen alsdann bei Vlackwell an Bord des ſpeziell 
für ſie gemietheten holländiſchen Dampfers. Sie werden 
in Rotterdam anlegen und ſodann nach Brüſſel zum 
Begräbniß Lukas Meyer's weiterreiſen. 


Chamberlain über die Zuckerkonvention. 
London, 19. Aug. (W. T.⸗B.) Chamberlain hat 
eine Abordnung aus Trinidad empfangen, welche über 


Mittag von dem noch jugendlichen Arbeiter Koſakowsk 
aufs gröblichſte bebe und beſchimpft. Als K. handgreiflich 
wurde, wehrte ſich Liedtke. Plötzlich, als der Streit für be⸗ 
U 2 endet anzuſehen war, ſprang K. auf Liedtke mit geöffnetem 
etwa 100 000 Zentner. Die Kohlen werden in dieſem Mejer zu, ſtach ihm zunächſt mit ſolcher Vehemenz in den 
Jahre nicht von der Werft, ſondern direkt durch] Kopf, daß die Schädeldecke durchbohrt wurde und verſetzte ihm 
das Rheiniſch⸗Weſtfäliſche Kohlenſyndikat geliefert, das außerdem noch einen tiefen Schnitt Über den linten Ober- 
s 4 D fer hi ip: arm, welcher ein größeres Blutgefäß durchtrennte. 
eine größere Anzahl Dampfe hierzu nach hier ſendet. Der Thäter entledigte fiğ feines Meers und 
aw Herr Major Paetow, Divektor der Königl. entfloß. Der Verletzte mußte ſofort in das nahe 
Artilleriewerkſtatt, wird ſich zum Beſuch der Düſſel⸗ gelegene Sandgrubenlazareth geſchafft werden, wo er verblieb. 
dorfer Ausſtellung Anfang September nach 
Düſſeldorf begeben. Seitens der Artilleriewerkſtatt 
wird BERN Herr Schmiedemeiſter Schilling dorthin 
entſandt. 


> sroga Schibli — laſſung — zwei Meſſerſchnitt 
* Zum Manöver, Der Stab des Feldartillerie⸗ Schidlitz — ohne jede Veran 95 3 
; 2 bracht. Au ier ſuchte nach der f 18. 19, EFT ke S > z 
Regiments Nr. 72 ift heute zu den Manövern ausgerückt. Rory dae e Be fia 4 ſich a a Weizen per Seyt.|157.75[157.50q Hafer per Sept. | —. —J138.—f die ungenügende Höhe der von der Regierung zur 
zg. Stadtmuſenm. Die im unteren Saale des lazareth begeben, wo ihm feine Wunden verbunden wurden. „ „ Okt. 155.25 155.— „ Decbr. 132.7513125 Unterſtützung der Zuckerinduſtrie auf den engliſchen 


5 n 

„ „ Dec. 154.25 154.50 Mais per Sept. 114.500 —.— 
Roggen per Sept. 140.2514025 „ „ Decbr.111.— 111.50 
" „ Okt. 1131.251135,50 | Rüböl per Dftbr.|| 52.60 52.— 

„ „ Dec. 1134251335] „ „a Detbr.| 50.60 50.40 
Spirit. 70er lofo | 39.30 39.80 


Antillen ausgeworfenen Kredite Vorſtellungen machte. 
Chamberlain erwiderte, eine Erhöhung des genannten 
Kredits ſei unnöthig und verſicherte der Abordnung, er 


Franziskanerkloſters etablirte Sonderausſtellung 
der für das Königl. Kunſtgewerbemuſeum 
in Berlin auf der letzten Pariſer Weltausſtellung 
erworbenen Gegenſtände muß am 31. ds. Mts. 


geſchloſſen werden und iſt bis dahin Sonntags, aeg r Schiffseiauer s fürchte nicht, daß die Zuckerkonvention injolge des 
i M : drücklich feftgeftellt fet. Herr Schiffseigner Adolf Meier aus 18. 19. 18. 19. fü ht, 2 
ae uber un 1 En al Thorn war an dem betr. Tage überganpt nicht mehr in Danzig 3, ch. A. 1905 10 20 10 80 Oto. G0B.N".| ——| 75— |Widerjiandes Rußlands und anderer, Mächte nicht zu 
von i unentge t anweſend. 3140) 102.50/102.60 § Anat. II. Obl. Er- b 5 ciai fie fer 
* Saifontheater im Bildungsvereinshaus. Als * Polizeibericht vom 19. Auguſt. Verhaftet: 12 Per⸗ INE 92.60, 92:60 | gänzungsneß .|10150|101.75 Stande kommen werde. Chamberlain bemerkte ferner, 


falls die Ratiſikation der Konvention durch unvorher⸗ 
geſehene Umſtände nicht zu Stande kommen werde, fo 
würden wirkſame Maßregeln getroffen werden zum 
Schutze der Zuckerinduſtrie der engliſchen Antillen. 


0 n 
3½ Pr.Cnf.1905/102.40/102.50 4 Brl. Hudlsg.⸗Ant. 154.50155.— 
3½% „ „ 102 40 102.50 Darmſtädt.⸗Bank 134.70 134.60 
3% „ „ 92.30 92.80 | Dang, Priv.⸗Bauk ——| —— 
317,0), Pom. Pföbr.] 99.90! 99.60 Dentſch. Bank⸗Ak. |208,60|208,90 
31/90: Wpr. Pfoͤbr.] 99.10 99.20 Disc. Com.⸗Anth. (183.9018450 
12 Dresd. Bauk⸗Akt. 143.25 143.75 


erſte volksthümliche Vorſtellung zu ganz 
kleinen Preiſen geht morgen Mittwoch das parodiſtiſche 
Vorſpiel „Wie entſtand das Ueberbrettl“ und 
die Anſprache von Sereniſſimus, welcher der Vorſtellung 
in ſeiner Loge beiwohnen wird, in Scene. Dazu wird 


3 
das unverwüſtliche Stück „Onkel Bräſig“ gegeben — | Am 12. Auguft cr. Portemonnaie mit 6 Mk. Ab neulaudſch.“ ; un onne 
L 1 TR . 285 Mk. zuholen] neulandſch. . . 99.10) 99,20 rd. Erd.⸗Anſt.⸗A. —.— 100.— x $ 
Donnerstag findet die Erſtaufführung der Nouität vom Schüler Anton Miotke, Neufahrwafſer, Sas perſtraße 27. 3% Wpr.Pfandbr. Oeſt. Erd⸗Anſt.ult 216.10 216.25 Die Kiwuſee⸗Frage. 


ritterſchaftl. I. | 89.50 89.30 Oſtdeutſche Bank 9680| 96,80 
4¼% Chin. A. 18980 91.80] 91.90 Allgem. Elek.⸗Geſ. 167.2585 80 
4% Ital. Rente 103.10 —.— Danzig. Oelmühle 
3% It. g. Eiſb.⸗Ob. 67.70 67.75 St.⸗Akt. 9.90 —.— 
5% Mex.conv. Anl. 101.25161.25 „ „St.⸗Prior.] 80.5 81.— 
4% Oeſter. Goldr. 103.80103.80 Gr. Berl. Pferdeb. 203.2520 1,50 
4% Rum. Goldy, Gelſenkirchen . . 167.5016880 


London, 19. Aug. (Privat⸗Tel.) Blättermeldungen 
aus Brüſſel zufolge haben die Unterſuchungen der zur 
Beſtimmung der Kiwuſee⸗Grenze eingeſetzten gemiſchten 
Kommiſſion zur Anerkennung der deutſchen Anſprüche 
gegenüber denen des Kongoſtaates geführt. Infolge⸗ 


„Danzig am Stadt: und Faulgraben“ lokales 

Bolten mit Muſik, eee ie Tanz, ſtatt. Die 

Muſik und der dramatiſche Stoff ſind älteren Werken 

entnommen; der letztere behandelt die luſtigen Schicklals⸗ 

ſchläge eines reichgewordenen Hökers, den Herr Emil 
ichard verkörpern wird. 


2 en- Ciub „Pfeil“ unternahm Sonn⸗ M. Kalweit, Nieder⸗Notiſten p. Salza Opr. von 1894.84.70] 84.70 Harpener . . .|162.60/164,80| f, RUE Ruſſiſi⸗ 
abend Ma ae Fußtour über Prauſt, Verloren: Quittungskarte und Zeugniſſe für Friedrich 4% Rſſ. 1880er An! 100.50, 100.50 Hiber nig. 168 60|170,— deſſen wird die deutſche Grenze dem Thal des Nuiji 
Hopp, ſilberne Damen⸗Remontofruhr ohne Kette, Radfahrkarte 4% Ruff, inn. Anl. Taurahütte .. . 192.40 192.50 Fluſſes folgen und den Kiwuſee ſowie den Fluß 


Langenau, Kl. Kleſchkau, Uhlkau, Klempin, Sobbowitzer 


Forſt, Korbierſchin, Gardſchan, Labulucken, Kokoſchken von 1894... 6.90 96.90 Varz. Papierfabr. 188.50 ,188.50 


5% Trk.Adm.⸗Anl 100.60 100.80 Wechſ. a. Lond. kurz 20.46 20.465 
4% Ungar. Goldr. 102.25 102.25 „ „ „ lang20.33 20.33 
Can. Elſenb.⸗Akt. 133.50 134.50 Wechſ. a. Petersb. 
Dortm.⸗Gronau⸗ kurzſ215.— —— 


halbieren. 


Schwab's Rücktritt. 
New⸗York, 19. Aug. Eine Pittsburger Depeſche, 


S en den Regen auf dem Bahnhof Prauſtſim Fundbureau der Königl. Polizei⸗Direktion. Eiſenb.⸗Akt. . .|180.75|180,60 „ lang 214.10 —.— ; 
zd PLEA f eine Pola Metten Mime | 95 Bef, aarian 21610 8d ch wonach Sh wab’s Nüdtritt als Präfident des Stabl⸗ 
* Reichs⸗Krüppelheime? Um feſtzuſtellen, wieviele Provinz; Marten. rl. Ruſſiſche Noten 210.25 216.30 truſts bevorſtehe, wird trotz aller Oementis geglaubt. Als 
* 3 Eifenb.⸗St.⸗Pr. ——| . Privatòiskont . 17,5%) 17, Urſache dieſes Schrittes Schwabs werden Krankheit 


e Zoppot, 18. Aug. Unter zahlreicher Betheiligun 
— e UB. też Bürgermeiſter, der Stad 
netenvorſteher, A ało 5 en in B — 

eſchehen könnte, iſt ji i f ieft diefreiwillige Feuerwehr heute im Viktoria⸗ 

und Anſtalten geſcheh te, iſt jüngſt in den deutſchen — * ARA Ge mega Bezjęmm lua, Pat 
rüppelten Kinder unter ommandeur der Wehr widmete den anweſenden Gäſten 
eee gude at veranlaßt morder herzliche Worte der Begrüßung. Herr Dr. 
Wurm eb dankte Namens der Güfte und lobte den 
ſtraffen Geiſt und die hervorragende Tüchtigkeit. 
der Wehr. Der Ehrenvorſitzende erwiderte dieſe An⸗ 
0 erkennung mit FE pen 8 1 Rs 5 11 
nicht als Verkrüppel indef. Kommerzienrath Herbſt⸗Lodz übermittelteRedner herzliche 
Daumen und 8 B nd 17 8 Grüße. Der zum ſtellvertretenden Vorſitzenden beſtimmte 
i Herr Tiſchlermeiſter Roſe wird in fein Amt eingeführt. 
Zum Brandmeiſterkurſus, welcher in Pr. Stargard 
Hattfindet, werden ſeitens der Wehr die Herren Rofe 
und Wronka entiandt. Die Delegirten für den eben⸗ 
falls in Stargard tagenden Verbandstag werden durch 


w eingebrochen, der Sturm het 3880 [den BVorſtand ernannt werden. Herr Rektor Jahnke 
ae Herring mog E pija boy ya feierte zum Schluß die Verdienſte des Vorſtandes, 


namentlich des Herrn Sulley. 

* Dirſchau, 18. Aug. In der Generalverſammlung 
der Oſtdeutſchen Biscuit⸗ und Waffel⸗ 
fabrik G. m. b. H. wurde die Erhöhung des 
Gründungskapitals um 100 000 Mk. durch Ausgabe von 
Prioritäts⸗Aktien zu 500 Mk. beſchloſſen. Dieſe 
Aktionäre erhalten vom Reingewinn vorweg 5%; der 
übrige Theil des Reingewinnes ſoll zu gleichen Theilen 
an ſämmtliche Aktionäre vertheilt werden. Es wurden 
ſofort für 30 000 Mk. Prioritäts⸗Aktien gezeichnet. — 
Die Uebungen der Pioniere finden ſeit heute 
oberhalb der Weichſelbrücken bei Zeisgendorf ſtatt, wohin 
auch das Depatmaterial geſchafft worden iſt. Während 
der Anweſenheit des Inſpekteurs der 1. Pionier- 
Inſpektion Oberſt Geiſeler aus Berlin ſollen bis 
zum Freitag größere Uebungen mit Ueberbrückung der 
ganzen Weichſel ſtattfinden. 

i = Ben 9 qu Wit u a 
EGE 12 ng zu Danzig hat der Landrath des hieſigen Kreiſes 
RR in der Männerbruſt, gehts zaghafter dem abge⸗ unter Berückſichtigung der ſpäten e WAROWEŚ 
i 0 Da hört man leije, vor- daß die Schulen unſeres Landkreiſes nachträglich 
N Glockendieb entgegen. 2 ein dringt in dien od eine Woche Ferien erhalten und zwar vom 
chtige Schriite von oben, ein Lichtſche terſte hielt ſich 20. bis 27. Auguſt. 
Tiefe, murmelnde Stimmen — der hin genſtück f „ Culmſee, 18. Auguſt. Eine Lokomotive 
noch eine 2, Erwartung an dem Treppe überfuhr fieben Kühe, welche auf der Linie 
ihn deine kurze Wendung der Stiege. gr ex nicht “ nach Graudenz auf das Geleiſe gelaufen waren. Vier 
ad tak. Jawohl, da kommt er, uns entge t, tritt — waren ſofort todt. 
der mit einem großen Talglichte bewaffnet tenden Königsberg, 18. Aug. Die Geneſung des 
er Küſter mit feiner treuen Ehehälfte den 111 Generalleutnants und Kommandeurs der 1. Diviſion 
en Er hatte ja nur die Thurmuhr geb Ale pon v. Bockund Polach ift ſoweit vorgeſchritten , daß er 
i P adha Geſtern Nachmittag wo ir feiner bereits regelmäßige Spaziergänge unternehmen kann. 
er Marienkirche Herr Fabritbefitzer Dr. D. mi wolę tolp, 18. Aug. Der Geſchäftsführer des Bahn⸗ 
t ch dem „Danziger Hof“ fahren, wa hofs⸗Reſtaurants wurde wiederholt beſtohlen. Aus derſgeſtorben. 
25 . bon den e Tolle, fe ils: 23 beiden Serie II. und III. Klaſſe find ihm D 
vagen von gaſſe in die Große Wol , eldbeträge von nicht unbeträchtlicher Höhe geſtohlen i 
einbiegen wollte, kam in der Nähe der Neichsbantzen worden. Wegen Verdachts des Dres = am 4; Kulturkampf in Frankreich. 
Straßenbahnwagen an und ftieg mit dem ſein Dienſtmädchen in Haft genommen worden. Paris, 19. Aug. (W. TB) Ju Maret gab der 
R PE kn 2] 3:5 a der Gr SPR ee Perret ſeine Demiſſion, um den be⸗ 
| nnerstag zwei aus der|hördlichen Befehl i i i + 
Schweiz kommende Studenten di Put die ee ae aż IWER TA ai t 
eine Anzahl nihiliſtiſcher Schriften mit ſich te. 10 zu müſſen. 3 
führten. Dieſelben waren in Doppelböden und Zwiſchen⸗ Paris, 19. Aug. (W. T. B.) Die Generalräthe von 
ande wänden der Reiſekoffer verſteckt; zur Entdeckung führte etwa 20 Departements haben in der geſtrigen Er: 
+ agen fortſetzen. li ee RA „świichen deſſen Blättern ſich öffnungsſitzung beſchloſſen, die Regierung zu ihrer 
Warnung. Der Herr Polizeipräſident giebt imſeinig Exemplare der in fünf Sprachen überſetzten gegen die i 
amtlichen „Danz t p aep fannt: Schriften befanden. gi 8 Kon greganı ſtenſchulen ge⸗ 
Fntell Blatt“ Folgendes bekannt richteten Politik zu beglückwünſchen. Der Senator 


Zuverläſſigen Nachri I t das „Institut 2 
i een de Schiffs⸗ Rapport. Pinault erklärte in dem Generalrath des Departements 


ne ; 3 Neufahrwaſſer, 18. Auguft. Illeet⸗Vilaine, Präſident Loubet habe erklärt, er werde 
ſchiedenſten Theilen D Angekommen: „Bernadotte,“ SD., Kapt. Lindtner, von ſich freuen, die Meinung aller Generaivüthe kennen zu 


um daſſelbe Untern 5 itut Peterhead mit Heringen. „Savona,“ SD., Rapt, Nelſen, von 3 
ſich ehmen, das ſich früher „Institu p , lernen. Der Präfert verließ hierauf den Gtgwnigofnal. 


Methil mit Kohlen. „Ling,“ SD., Kapt, Permien, Stettin 
f mit Gütern, „Carlos,“ SD., Rapt, Witt oon Notterdang mit — Vak 
Der öſterreich⸗ungariſche Ausgleich. 
Budapeſt, 19. Aug. Nach einer Meldung des 


früheren LA geweſen iſt. Nach den erwähnten Zucker. „Louiſiang,“ SD., Sapt. Lißner, von Helſingör leer. 
Geſegelt: „Nieuwe Zorg,“ Kapt. Müller, nach Antwerpen 

„Peſter Lloyd“ find die Ausgleichs⸗Verhandlungen über 

die wirthſchaftlichen Fragen bereits bis zu einer voll⸗ 


t das Inſtitut nach wie vor das frag: 
mit Holz. „Lammegieng,“ Kapt. Sohling, nach Groningen 
ſtändigen Vereinbarung gediehen. Meinungsverſchieden⸗ 


dlmit Holz. „Spava,“ Sapt. Jenſen, nach Great Yarmouth mit 
Holz. „Margarethe, Kapt. Hinrichs, niy Airoa mit 
Saat. „Confiance, Kapt. Hindriks, nach Bandholm mit Holz. 
„Bsaruitgang is ons Doel,” Kapt. Bakker, nach Groningen 

mit Holz. Neufahrwaſſer, 19, Auguſt, [Herten beſtehen nur noch bezüglich einiger wichtiger 

Punkte bezüglich des autonomen Zolltarifs. 

Es läßt ſich nach dem genannten Blatte behaupten, daß 

der Ausgleich im Moment zwar noch nicht perfekt iſt, 

aber in der nächſten Zeit als ſicher anzunehmen iſt. 


Nrth. Pac.pref. Ak. —.——.— 
Oeſter.⸗Ung. Stb.. 
Akt. ultimo . 154. [154.25 

Tendenz: Die geſtrige Steigerung der Montanwerthe 
an der Nachbörſe wurde heute bei Eröffnung fortgeſetzt. Die 
Blättermeldung, daß das Eiſenbahnminiſterium in abſehbarerZeit 
bedeutende Beſtellungen für die Ausrüſtung der Staatsbahnen 
geben dürfte, wirkte durchweg anregend auf Hütten⸗ und Berg⸗ 
werksaktien ein, dadurch wurde die geſammte Tendenz freundlich 
beeinflußt. Heimiſche Bahnen feſt, öſterreichiſche gut gehalten. 
Transvaal 2 Prozent höher. Kanada ſeſt auf Wochenplus 
von 72 000 Dollars. Banken ſtetig. Heimiſche Fonds träge. 
Spanier feft. Später allenthalben fil. Dortmund⸗Gronau 
ſteigend, 1½ höher. 

Getreidemarkt. (Tel. der „Danz. Neueſte Nachr.“) 

Berlin, 19. Auguſt. 

So unvortheilhaft das ſchwüle ſehr feuchte Wetter für die 
Ernte auch ift, fo wenig war die ſpärliche Kaufluſt befähigt, 
die im Lieferungshandel mit Weizen und Roggen anfänglich 
erzielten kleinen Fortſchritte aufrecht zu erhalten. Mitunter 
wurde ſogar billiger als geſtern verkauft. Hafer lofo preis⸗ 
haltend, auf ſpätere Lieferung wieder matter. Rüböl wenig 
beachtet, obwohl das Angebot ſich entgegenkommend zeigte, 
Spiritus ohne Umſatz. - 


Spezialdienſt 
für Drahtnachrichten. 


Die Swinemünder Kaiſerdepeſche. 

München, 19. Aug. Die „Augsburger Abend⸗ 
zeitung“ ſchreibt: Es ſteht nunmehr feſt, daß die Ver⸗ 
öffentlichung des Depeſchenwechſels zwiſchen dem Kaiſer 
und dem Prinzregenten ausſchließlich auf Befehl des 
Kaiſers erfolgt iſt, nachdem dieſelbe von bayriſcher 
Seite abgelehnt worden iſt. Im Hoflager des 
Prinzregenten hatte die Veröffentlichung eine Wirkung, 
welche ſich durch die Bezeichnung „überraſchend“ kaum 
annähernd wiedergeben läßt. 


und Ruhebedürfniß angegeben. Die wahrſcheinliche Ur⸗ 
ſache dürften aber perſönliche Differenzen mit Morgan fein, 


Kämpfe auf den Philippinen. 

Manilla, 19. Aug. (Privat⸗Tel.) Ein amerika⸗ 
niſcher Polizei⸗Inſpektor mit 30 Mann hatte in der 
Umgebung von Manilla einen Zuſammenſtoß mit einer 
ſtarken Schaar von Inſurgenten. Bei dem Kampf 
wurde der Inſpektor verwundet und vier ſeiner Leute 
getödtet. Die Amerikaner erhielten Verſtärkung und 
nahmen fünf Inſurgenten gefangen. Die Philippinos 
hatten ſechs Todte. 3 

Wafhington, 19. Aug. (W. T. ⸗B.) General 
Chaffee, der einen Feldzug gegen die Moros für 
nothwendig hält, iſt angewieſen worden, nach Gutdünken 
zu handeln. > 


Erdbebenkataſtrophe. 
Dokohama, 19. Aug. (W. TB.) Auf der Inſel 
Toriselima fand ein Vulkanausbruch ſtatt, welcher die 
Inſel vollſtändig verwüſtete. Die ganze Bevölkerung, 
beſtehend aus 150 mit Guanoförderung beſchüftigten 
Leuten iſt umgekommen. 


t Mannen, immer geräuſchvoller wurde die 
Unterhaltung Da — ſchreckensbleich ſtürzt Meiſter N. 


Köln, 19. Aug. Die „Köln. Zeitung“ meldet aus 
München: Während der Nürnberger Feſttage fiel es 
auf, daß der Kaiſer zu der bayriſchen Uniform nicht 
den dazu gehörigen Generalshut, ſondern einen Helm 


vom bayriſchen Kriegsminiſterium jetzt bekannt gegebene 
Neuerung damals ſchon beſchloſſen. 

Wien, 19. Aug. (W. T.⸗B.) Der Geburtstag des 
Kaiſers Franz Joſef it in allen Theilen der 
Monarchie feſtlich begangen worden. 

Madrid, 19. Aug. (W. T.B.) Das Gerücht von 
einem Anſchlag auf den König entbehrt der Begründung. 

London, 19. Aug. Im Laufe der nächſten Monate 
werden die infolge des beendeten ſüdafrikaniſchen Krieges 
nicht mehr benöthigten Soldaten in einer ungefähren 
Stärke von 60 000 Mann entlaſſen. Die Auflöſung 
des Heeres macht ſich am meiſten in der Ver⸗ 
waltung der Armenhäuſer bemerkbar, da die Leute 
Arbeit ſuchen, ohne in den meiſten Fällen ſolche zu finden. 

London, 19. Aug. (Privat⸗Tel.) Wie aus Peters⸗ 
burg gemeldet wird, wird der Zar im Februar des 
nächſten Jahres einen Empfang des ruſſiſchen Ades 
abhalten. í 

London, 19. Aug. (Privat⸗Tel.) „Daily Mail“ meldes 
aus Petersburg, daß unter der Landbevölkerung anf- 
rühreriſche Schriften vertheilt werden. Die Bauern im 
Gouvernement Saratow revoltiren gegen die Behörden. 
Zahlreiche Poliziſten wurden bei den Zuſammenſtößen 
mit den Aufrührern getödtet. 

New⸗Mork, 19. Aug. (Privat⸗Tel.) Die ſchwebende 
Alaska⸗Grenzfrage ſcheint ſich zu Gunſten der 
Vereinigten Staaten aufzuklären. 

Fü TRONA TT ZET eee EE 
Verantwortlich fir Polftit und Feuilleton: Kurd erteil; für 
für en ie Mer den deere be 


Albin Michael. — Druck und Verlag „Danziger Neueſte 
— Nachrichten“ uch s u. Ede. 


3 = auf See. 
am Donnerstag, R 21. Auguſt mit dem feſtlich tlluttniniuten 
Sch : Eram‘. 
chnelldampfer ss Wiujiffapele au Bord, -Më 
Aufſteigen von Luftballons, beugaliſche Beleuchtung 
Abfahrt von der Sparkaſſe um 8½ Uhr Abends, von 
Zoppot um 10 Uhr Abends. 


Antiungariſche Kundgebungen. Reſtauration an Bord. 
Billets à 1— Mk. find zu haben im Wale een pk 


Wieder in der Heimath! 
Bremerhaven, 19. Aug. (W. T.⸗B.) Der Lloyd⸗ 
dampfer „Prinz Heinrich“ landete heute Vormittag 
10 Offiziere und 311 Mann der oſtaſiatiſchen Beſatzungs⸗ 
brigade. 


Kriegsminiſter v. d. Planitz . 
Dresden, 19. Aug. (W. T.⸗B.) Kriegsminiſter 
Edler v. d. Planitz iſt geſtern Nachmittag in Hoſterwitz 


heiße des Wagenfenſters zertrümmert, verſchiedene 
Eiſentheile zerbrochen und der Wagen na 
paar get pt. Glücklicherweiſe hat aber das Braut 
Schr kk Verletzung davon getragen; es kam mit dem 

Sen davon und konnte feine Fahrt in einem 


Angekommen: „Freda,“ SD., Kapt. Holm, von Methil 


mit Kohlen. 
Geſegelt: „Glückauf“ SD. Rapt, Petterſſon, nach 
Karlskrona leer. N 


Letzte Handelsnachrichten. 


Danziger Produkten⸗Börſe. Budapeſt, 19. Aug. In Kroatien kam es zu D ou 
Bericht von H. v Morſtein. „ Auguſt. i BLE 5 Carl Peter, Matzkauſchegaſſe, im Vixtoriabals, Laugenmafkt, 


19 A iti : 
Wetter: Veränderlich. Temperat.: Plus 12 R. Wind: SW. lärmenden politiſchenStraßenkundgebungen gegen Ungarn. und im Komtolr, Langgarten 29 Zoppat am Steg. i 


2,44 i 62 i ; } sz k: in 
e e ee eee Weizen unverändert. Gehandelt it ruſſiſcher zum! Die Polizei entfernte in Gospic die aus Anlaß des 11755) Gar Habermann, 


d 


mit blau⸗weißem Buſch trug. Augenſcheinlich war die 


Miu 


I 
i 


dar 


verzinſen wir vom 


A 


f 


7 
2 


AE Sih 22 
Sensations-Gastspiel. 


| La Roland 


Feuer- und Flammentänzerin vom Empire 
Theater in London. 


Hilgert u, Hoch Company, The three Johnke's 
all Verwandlungs⸗Reck⸗ 
„Au Table d'hôte“, Pantomime, 
und das übrige konkurrenzloſe Programm. 
Kaſſenöffnung 7, Anfang d. Konzerts 7½, d. Vorſtellung 8 Uhr. 
Täglich nach heendeter Vorstellung: Grosses Fragen, 


8665066666 560 0 €6060000008000055 
3 Wintergarten. 
Sensations = Nummern 
===" (rranjeau & May 


Popita als Schülerin auf dem elastischen Kabel. 
Reengagirt! Reengagirt! 


Werner Goldtmann 


der ganz famose Original-Aumorlst. 
Feenhaft Feenhaft! 


l 
Magiſche Original⸗Lautaſien 
aus 1001 Nacht. 


Wunderbare farbenreiche Lichteffekte: 
Anfang 8 Uhr. Näheres die Plakate. 
Saogegesegesesge © gegessen 


Saisontheater (@Bilungsuereinspaus). 


i Mittwoch, den 20. Auguſt, Abends St, Uhr: 
Erſte volksthümliche Vorſtellung zu ya Preiſen. ; 
Aui holen Belek, Vorstellung vor „Nerenissinus®, 
ląd + N #6) n, 
Wie das Aeberbrelt'l entiand. N 
6 5 pa 
Dazu: Onkel Bräsig. 
Preiſe der Plätze. Im Vorverkauf: John & Rosenberg, 
Zigarrenhandlungen von Mehr. Wetzel, Otto, Meyer, Poier, 
Neumann und Kotlin, ſowie im Hötel dn Nord, Ratskeller 
und Hetel Continental Sperrſitz 1 Mk., Eſtrade 0,75, 1. Platz 0,50, 
2. Platz 0,30, Balkon 0,30, Gallerie 0,15 Mk. An der Kalle: 
Sperrſitz 1,50 ME, Eſtrade 1,—, 1. Platz 0,60, 2. Platz 0,40, 
i Balkon 0,40, Gallerie 0,20 Mk. 
Novitaät! Donnerstag, 21. August, Abends 6 ¼ Uar: Novitat! 


Danzig am Faulgraben und Stadtgraben. 


Große Poſſe mit Geſang und Tanz in 5 Akten. 


Höfer Pomuchel Emil Richard a. G. 


Hotel Punschke 


5 


2% p. a. ohne Kündigung, i 
A 2a lop. a. mit einmonatlicher Kündigung, | 
0% p. a. mit dreimonatlicher Kündigung 
3½0% p. a. mit ſechsmonatl. Kündigung. 


| Meyer & Gelhorn, 


Baukgeſchäft, 


Langenmarkt Mo. 38. (10862 


y 


S0820000000506036853 
ae88888e88683888886888868888 


31 Langgasse 31 


empfehlen 
Costume 


ostume-Rócke 
Blousen 
Morgenröcke 
Matindes 


Capes 
Tonne Staubmäntel 


Ab 


x 


end). 


Jupons 


in uczejien Formen und nur guten Stoffen 


zu billigen Preiſen. 


PAW 


mittwoch, 
N Do 


20. Auguſt, ſowie jed. Mittwoch u. Sonntag: 

Grosse Vorstellungen 

0 Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr. 

A Nam. zahlen Kinder unt. 10 Jahr. in Begleitung Erwachf. 

aut all. Sitzplätzen halhe Eintrittspr., Abends volle Preise. 

Das Programm der Nachm.⸗Vorſtellung iſt ebenſo reich⸗ 

b haltig und gewählt wie das der Abend⸗Vorſtellung. 
Nachmittags und Abends: 


| = mit 10 
Julius Seeth ne 25 Löwen 
M und 14 der beiten Repertoire⸗Nummern. 

Alles Nähere beſagen die Plakate. 

Donnerstag, den 21 * „Abends 8 Uhr: 

II. Grosser Sports-Abend. "me 


iż Einige Hundert Dutzend 


eins Ieinene Taschenlüchen 


ſauber geſäumt, mit ungleichen Borden, fele ich zu 
Sehr billigen Preisen 
zum Verkauf. 


August Momber. 


e eee 


(11753 
N 


* 
Nur noch kurze Zeit! 


Berliner Panoptikum 


und 513500 


anatomisches Museum. 


Viele Neuheiten v. Präparaten u. Gruppen, ſowie neu, lebend 
Miss Alwanda, die jugendlich ſchönſte u. kunſtv. tätowirt. 
Dame der Welt. Kommen, jehen, ſtaunen! Freitag, 23. d. M. 
letzter Damentag. Die Direktion. 


YCH 


(11576 


Billigſte Bezugsquelle 
in danerkalten u. guten Schnh- 
waaren, von den einfachſten 


WE Kurhaus 1 bis zu den eleganteſten, 1 p. 

£ Westerplatte. |,. Weg dee elmo 

4 | a Te . zu ME. an. Herren: dębkie Śliówańi: 
Tagon irl - Mugikor - Vartin peccemus eltren ae gaawoswee 


Danzig 4 Mk. an. Herren hoheSchnür⸗ 
übernimmt Muſikaufführungenſſtiefel von 3,75 Mk. an. Herren 
Im Abonnement. jeder Art. Aufträge beliebe man niedrige Schuhe von — Mk. an, 
Anfang 4¼ Uhr. gefälligſt an W. Wiechmann, Damenetknapf⸗ u. Schnürſtiefel 
Entree 15 J., Kinder 5 J. Tiſchlergaſſe Nr. 49, Gaſtwirth⸗ . Boxkalfu Shevreanx v5, 50 hk. 
Sonntags 4 Uhr. schaft, zu richten. an, Damen⸗Knopf⸗u. Schnürſtief. 
Entree 30 A, Kinder 10 9. | G. Rothkehl, Vorſitzender. indtoßled. v. 4,—Mk. an. Damen 


Leih-Pianos. 


hrossesllililärkonzert 


Poggeupfuhl Nr. 76. 


MGM 


ERBEN SUR OAK 


übel = Ausverkauf! 
Ich offerire zu  flaunend 
billigen Preiſen: 
Pfeilerſpiegel, Trumeaux, 
nußb. Kleiderſchränke v. 45 %, 
my Rohrlehnſtühle von 4,50 „ 
Nitterſophas . von 35 % 
Plüſchſophas, Schlafſophas, 
Bettſtellen mit prima Sprungf.» 
Matratze ꝛc. räumungshalber 
wegen bevorſtehend. Ausbaues 
zwecks Vergrößerung meiner 


Auffallend 
beim Gebrauch von (11163 


| Jehtem Birkenbalsam. 


Aga m r ö 4,—Mk. an. Damenſttefel mit 
Cafe Hintz, Zatgenäße Poſtkarte 
Mittwoch, den 20. d. Düben n Minder gelbe Schuhe 
j 0,30 Mk. an. 
Anfang ŁU 5r.UmzugiderErnte-| nit zwei verſchledenen Verſen ſchuhe ſchon von Mk. an 
Abends: Brillante Allnminatlon 
Achtungsvoll Albert Hintz. o A. Eycke er 


8582) H. Reissmann. eorbige opi- u. Schnitritiefel 
ee A 
chaugaſſe 6. sta and v. 1, j 
Schichaug | a Mis, x Gruss ans dem, u eh mindes pelhe Soube 
Kaffee- Brel Konzert Togehrele 6 anig haus ſchuhe v. O90 Mk. an Kinder⸗ 
i J No. 7. 
Königin und Gefolge. 6½ Uhr. Jempftehtt die Papierhandlung Hausthor No. 7 
U 
und Fackel-Polonatse. Clara Bernthal. 
Aiegentnurwerkzur Verfügung. 
Bei nugunsuger Witterung find. 
das Feit Donnerstag, 21., ftatt. Burgſtraßſe 14—15, 


$ 0 m 00. 5 5 
Hotel zur Hoffnung] empties r p, o iSólisotaltiia. 
+ ee 151285 Eugen Bokusch 
N Kohlen, Holz, || Ser 1-3 Möbel: ti 
„A Kegelbahn 8 R H 9 ör li ; 18 Nur 2. Sem 18. 


* 9 
Brickets 20. 
r = — sę c= espreiſen, we 

friſche 10 Pfd. Colli zu den Billigiten Log. 52 
Nalurbntter, 46, Probe Pfd. Telephon 233. (10520 
Butter u.5Pfd.Bienenhonig ,. Knaben⸗Anzüge, von den ein⸗ 
Siernlioh, Tinste 1,29, via Schleſ.ſachſten bis zu den eleganteſt. w. 


Schirme 
rden reparirt und neu be- 
zogen in eigener Werkſtatt. 
Georg Fiehn, 
Schirmfabrik, (11751 
Jopengaſſe Nr. 38. 


für einige Tage zu verg 


eben. Bitte genau auf meine Firma 


zu achten. 


Gardinen - Spann- Anstalt 
von A. Wannack, Tobias: 


(11571 lib. angefert. Garteng.2,1. (52055! gaſſe 28, part. («8086 


Fernſprecher 1115, (10532 


Dunziger Neueſte Nachrichten. 


i bei jederzeitiger Rückzahlung mit Verzinſung vom 1. u 
; Kassenstnuden 3 Uhr Morgens bis 2 Uhr Nachmittags. 


Konkurs - Ausverkanf 


b maſſe gehörige Lager von Spielwaarem wird zu 
äußerſt billigen Preiſen wochentäglich zwiſchen 9—1 und 
ka 4—6 Uhr ausverkauft. 


Hane 


bei 3 


i Depoſitenkaſſen: Langfuhr, 2 


- Die welthrenbilche | 
Provinzial⸗Genoſſenſchaftsbauk 


m6” Verlang. Sie grat. u. fr. reich illuſtr. Prachtkat. Nr. 153 


über Fahnen und Flaggen, Vereinsbauner, allen 
Bedarf für Vereine und 


ji Illu 


19. Auguſt. Nr. 193: 


Donnerstag, den 21. Auguſt, gelegentlich des 


dulan Feuerwerke in Zoppot 


fährt Salondampfer „Drache“ in See. 


Abfahrt Grünes Thor 7 Uhr, Weſterplatte 7,35, Bröſen 


ohne Kündigung mit 20% p. a. 
bei 1 monatlicher Kündigung mit 2 00 j 
0 


Ik 2 41 


a x 31 Gu 

N ” m ZIO y 
An⸗ u. Verkauf ſowie 
Beleihung von Effekten. 


Norddeutsche Creditanstalt, 


Langenmarkt 17. (10528 
Aktienkapital 10 Millionen Mark. 


oppot. 


bei 6 


17,50, Zoppot 8,15 Uhr Abends, Rückkunft ca. 10½ Uhr. 
>| RM Retourbillet Mk. 1,—, Kinder 50 Pfg. - (11750 
„Weichsel!“ Danziger Dampfschiffahrt und 
Scebad-Actien- Gesellschaft. 


NN 


empfehle ich eine reichhaltige Auswahl von 


Zigarren zu Fabrikpreiſen ö 


ebenſo Shags u. Kautabake. (11725 j 


Louis Grosskopf, 


Danzig, 4. Damm Nr. 8. 


D 


e G. m. b. H. zu Danzig, 
Heumarkt 8 (RNaiffeiſen⸗Bureau) 
e für Spareinlagen von Jedermann 


3 / % Prozent 


M 11 
nd 15. 
[4008 


jeden Monats ab. 


| 


Nur Geldgewinne 


Wohlfahrts- Lotterie. 


Ziehung 4.—9. Oktober. 
Ilauptgewinne: Mk. 100000, 50000 etc; 
Loose a Nik. 8,30, 


Rothe Kreuz-Lotterie 
É Ziehung 13.—18. December. 
Hauptgewinne: Mk. 100000, 50000 ste. 
Loose a Mk. 3,30. 


Sbg. Thiergarten-Lotterie 
—— Ziehung 18. Oktober. —— 
Loose a Mk. 1,00 


zu haben im 
Intelligenz - Comtoir 
Danzig, Jopengasse 8 


von Fahnemrichter, Köln Rhein,(96461 


Feſtlichkeiten, 
Dekoration, Feuerwerk, 
N p (ry 


MaN 


Baareinlagen 


ohne Kündigung zu . . 3% p. a. 
mit einntonatl. Kündigung zu 8 J¾ % p. a. 
mit dreimongakl. Kündigung zu 4% p.a. 
mit ſechsmon. Kündigung zu 4% % p. a. 


Fackelzüge, 
Luftballons ꝛc. 


mination, 


\ 


König 


von Spielwaaren. OAI DRE 
Das zur Fr. Finkelde Nachf/fcjex Konkurs⸗ Danziger Mörtelwerke 


Oskar Upleger, Halbe Allee, 
offerirt größere Poſten: 
Wegekies, groben Betonkies billig. 


Lehm für Töpfer und zu Einſchubdecken unentgeltlich ab 
Fabrik. Abfuhr auf gepflaſterter Straße. 


(10366 
Der Konkurs - Verwalter 
Georg Lorwein. 


Pfeiffer & Diller’s in Dosen 
Hatfee-Somzl 1 
empfiehlt 


Gust. Moder Nachf. C. Schwarz, 
Otto Pegel, Weidengasse, 


(11471 


E 


Liter 1 
Möchte Passepartout, Parquet 
od. Balk. Borderr theil, aljo für 

Halle 10. Abend Off. n. K547 a. d. E. 


6 Holzmarkt No. 10. 


(51806 


Jede Boljtetarbełt wird 
ausgeführt, Sophas u. Matratzen 
beitet Drehergaſſe 12. 


(10077 


= Ziehung 26. und 87. ETTA 55 ię, 
|| HG Nur Geldgewinne ohne Abzug! u poniej ; 
Stettiner Loose à 2 Mk Leser A N 

= Stettiner Loose d Mk. sq u. biste 30 Pfg. PSR 18 N A 17 


Hauptgewinne Mark R 


RYN 


0. 


RESTE 


E RIA 


z 30 00 mem 


2000010 


CRESY u B. W. FAME 
versendet 


| Rob, Th. Schröder Nachf,, e 


TONI 


l 2 EANAN 


Stettin. | 


reelle Ff 
billige Bezugsquelle : 


W.Pegelow 


Hundegaſſe 45. A 
Langfuhr, 


Móbelfabrik und Lager | 


Kleider-, Bücher-, Pfeilerschränke. 
Vertikows, Herrenschreibtische. 
Buffets, Trumeaux. 


> Bahnhofſtr. 1. (51475 
eee, ebe J 488 
etc. D In r 
Biligo Preise, | Besto Langsehifinähmaschine 


Salon-, 90525 A extende für 75 te. Ring 
- MA | 105 Mk., ſowie Bobbinmaſchine 
Herren m \ bei stäg Probe, 2 Jahre Garant. 


immer -Einrichtun lu. wöchentlich 1 Mk. Abzahlung, 
Schlafzimme gen. pł baar 15 Prozent billiger. Kein 
Laden, nur Prlvatwognuną. 
AR V. Jezierski, (43856 
Danzig, Johannisgaſſe 21. 
Schirm⸗Rep.u. Bez. w. ſchn. ſ. u. ö. 
70 eee eee 
i ' 85 


Ich verreiſe bis Mitte 
September. 


Dr. Helmbeold, Augenarzt. 
Vertreter Dr. Francke.. (11372 


Urückgekehrt 
Dr. Wallenberg sen. 


Für Zahnleidende. 


Künstl. Zähne, Plomben, 


Grosses Lager 


Gardinen, Stores, Teppiche. 


(11497 
Eigene Tapezier-Werkstätten. 


REKI DR N OAI 


Hhngsfähigkeit und einfachen Handhabung eignet ſich unſere 


Universal-Nähmaschine 


Preis von Mk. 55.— an 


zum Hausbedarf, Damenſchneiderei und Weißnäherei in hervor ⸗ 
ragender Weiſe. Dieſe Maſchine ift mit Verſchlußkaſten, 
20 Apparateu, 1 Schiffchen, 1 Flaſche Oel und Fußſtütze vers 
ſehen. Geſtell auf 2 Rollen. Garantie 3 Jahre. 


Bei wöchentlicher Abzahlung von 1 Mark 


kleine Erhöhung. Unentgeltlicher Unterricht im Nähen, Sticken, 
Stopfen, Hohlſaum und Smyrna⸗Arbeiten. 


Billigste Preise für Vibrating: Shuttle, . 


ee8e8660608860665368850888Q80 


s Central. Bobbin. 1780 Reparaturen und Umarbeiting 
A E 0 n einigen Stunden. (5 
Bernstein & Co., Danie, Í. Damm 2283. J e Sei 


A W 
ee 
e w 


— 
e 


Tr 193. 1. Beilage der „Danziger Neueſte Nachrichten“. Dienstag, 19. Auguſt 1902 


geſelle Albert Schlicht, S. — Friſeur Johannes Eich⸗ bis zu 5 Jahren 34-36; k. 2. Bollfleiſchige jüngere Bullen s 

mann, S. — Penſionirter Schutzmann Carl Hagel, S. —|31—32 Mk. 3. Mäßig genährte jüngere und ältere Bullen p 

Kaufmann Guftav Wolf, T. — Tiſchlergeſelle Friedrich.27—30 Mk. 4. Gering genährte jüngere und ältere Bullen 

Mager, S. — Maurergeſelle Julius Lagodni, S. —24—26 Mk. y ý 5 à 

Töpfergeſelle Michael Goralczyk, T. — Unehelich 3 S., 3 T. Kälber: 134 Stück. 1. Feiuſte Maſtkälber (Vollmilch⸗ 
Aufgebote. Gerichts⸗Aſſeſſor Johann Manſolf, hier, Maſt) und befte Sangkälber 43—45 Mk. 2. Mittlere Maſt⸗ 

und Paula Karpinski zu Frankfurt a. O. — Bahnarbeiter[kälber und Saugkälber 40—42 Mk. 3. Geringe Saugkälber 

Auguft Kaifer zu Koenen und Pauline Martha Oſtrowskiſund ältere gering genührte Kälber (Freſſer) 30—38 ME, 4 

zu Berent. — Kaufmann Edmund Hugo Gotthold Lehrke Schafe: 227 Stück. 1. Maſtlämmer und junge Maſt⸗ a 

und Margarethe Auguſte Weßlows ki. — Kaufmann Alfred | hammel 27—29 Mk. 2. Aeltere Maſthammel 24—26 Mk. 8. Mäßig a 

Richard Max Kirchberger und Margarethe Baehring.]genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 20—23 Mk. 

— Silfsweichenſteller Paul Albert Drafke und Angelika Schweine: 577 Stück. 1. Vollfleiſchige Schweine, 

Clara Tadai. Sämmtlich hier. — Beſitzer Albrecht Stubaldte feinere Raſſen und deren Kreuzungen, im Alter bis zu 

zu Warſchnau und Clara Kielas, hier. — Fleiſchergeſelle 1½ Jahren 48-49 Mk. (Nüjer) 52—54 Mk. 2. Flelſchige 

Johann Jakob Brosze und Johaunga Maria Waak, beide] Schweine 45—47 Mk. 3. Gering entwickelte Schweine ſowie i 

hier. -— Büchſenmacher⸗Anwärter Carl Heinrich Gdjmidt|Snnen (Eber nicht auſgetrieben) 42—44 Mk. 4. Ausländiſche ą 

und Gertrud Johanna Mathilde Glaunert, beide hier. Schweine unter Angabe der Herkunft — Mk. 


liedes kennt, der weiß, mit welchem Enthuſiasmus dieſe 
alte Weiſe Dombrowski's den Nationalpolen erfüllt, er⸗ 
meſſen, wie die Wirkung des Stückes auf die Zuhörer 
ſein mußte. Der frenetiſche Beifall, der nach den letzten 
Takten losbrach, war ſomit nur zu erklärlich. Die 
Krone dieſer ganzen Vorgänge war aber eine Nachricht, 
welche plötzlich in Zoppot an den Anſchlagsſäulen erſchien, 
nämlich, daß im Zoppoter Kurtheater (Direktion Richard) 
in der Rolle des „Othello“ der polniſche Helden⸗ 
darſteller Gancza gaſtiren ſollte. Um 
die polniſchen Kurgäſte auf dieſes Ereigniß 
aufmerkſam zu machen, wurden ſogar Theaterzettel 
in polniſcher Sprache gedruckt, gerade, als ob 
wir uns nicht in Preußen, ſondern in Lemberg, Krakau 
oder Warſchau befänden. Die Vorſtellung mußte am 


Takales. 


v. Bezirkstag deutſcher Poft- und Telegraphen- 
Aſſiſtenten des Bezirksvereins Danzig. Der am 
Sonntag in Thorn abgehaltene Bezirkstag des Ver⸗ 
| bandes deutſcher Poft- und Telegraphenaſſiſtenten, 
Bezirksverein Danzig, war zahlreich beſucht. Alle Orts⸗ 
vereine des Bezirks (Danzig, Dirſchau, Elbing, 
Marienburg, Graudenz und Dt.⸗Eylau) hatten Vertreter 
entſendet, am ſtärkſten war natürlich der Beſuch aus 
den näher gelegenen Orten. Auch aus dem benach⸗ 
| barten Bromberger Bezirk waren eine ganze 
Anzahl Verbandsmitglieder als Güfte erſchienen und fogar 
zwei ruſſiſche Kollegen hatten ſich zu der Feier 


i nden. T ührung der Thorner Kolle z Ro: > i = BACH 

1 0 MRNA 0 der vorigen Mittwoch ausfallen, auch geitern fand fie nicht Heirathen. Bauunternehmer Auguſt Winter zu Die Preiſe verſtehen ſich für 50 Kilogr. Lebendgewicht. iadi 
roen ĝ 91 ; . : Richard ließ dann eines Tages in einem Zeisgendorf und Marianna Boehm bier. \ i 

beſichtigt und im Artus hof ein Begrüßungsſchoppen ſtatt. Herr : TTD E eine lokale Notiz erſcheinen Todesfälle. T. des Arbeiters Ernſt Ziblowskt, Verlauf und Teudenz des Marktes. 

eingenommen. Dann fuhr die ganze Geſellſchaft nach Zoppoter Lo 0 ß dieſes Gaftfpiel „nur ein künſtleriſches 10 J. 4 M. — S. des Bäckermeiſters Richard Schulz, 8 T. Rindergeſchäft: Gute Waare, flottes Geſchäft. 

dem Ziegelei-Stadtpark, in deſſen Räumen und Garten welche beſagte, daß Nie. Die Durchſichtigkeit diej t — S. des Arbeſters Wilhelm Dragheim, 10 Minuten. —| Kälberhandel: Rege, ausverkauft. 

die eigentliche Feier ſtattfand. Bei der gemeinjamen| Experiment‘ fein ſollte £ i W 3 5 üder Be⸗ Wittwe Louiſe Greve, geb. Harder, 61 J. 5 M. — Koch⸗ Schafe: Lebhaft, ausverkauft. 

Mittagstafel würden die üblichen Toaſte ausgebracht, hauptung ift jo groß, daß Wen ne Sort darüber ver-|jräntein Anna Eliſabeth Zander, 16 3.4 M. — T. des] Schweinemarkt: Große Nachfrage. 

auch wurden die ruſſiſchen Kollegen offiziell begrüßt und loren zu werdeu braucht. enn es Herrn Richard nur Arbeiters Ernſt Lüdtke, 4 M. — Arbeiter Albert Adrian Die Preisnotirungs⸗Kommiſſion. 


die Wirkung zu prüfen, welche 47 J. 4 M. — ©. des verſtorbenen Maurergeſellen Clemens 


darum zu thun war, 
ein fremdſprechender Held auf das Zoppoter Publikum 


ihnen zu Ehren ſpielte die Tafelmuſik die ruſſiſche 


Nationalhymne. Ein ruſſiſcher Kollege, Herr Sekretär Kuzel, 10 J. 3 M. — Drechlergeſelle Paul Heinrich Falk, 


> F. 11 M. — T. des Sattlermeiſters Franz Fiſcher, Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. 


| 
| A | 35 b verſchrieb er i d 
Keßler, dankte für die freundliche Aufnahme und ausübte, weshalb . 5 ſich annſ2 W. — T. des Maurergeſellen Auguſt Kitowski, todtgeb 9 i 
i i i i i s 5 N . y „18. 2 Waſſerſtand 0,80 Meter über A : 
| brachte ein dreifaches Hurrah auf den deutſchen Kaiſer nicht een? War des 0 — Wittwe Katharina Wiſchnewski, geb. Kaminski, 85 J. Stalon Abetter, Bel Peet Beründerlich di 
| SiĘ sę, 525 a A 1 5 A E a pes Experiment ? Nein es war ein eure Sa I: 
Sitzung, die von dem erſten Vorſitzenden des Bezirks⸗ künſtler ; SD , £ 
i R € 11 r 2 es Herrn Richards Kaſſe füllen falte, nachdem er g Na m 
JĄ, Tores A n» Danzig, he Nationalgefühl gekitzelt hatte! Wir fehen Wetterbericht der Dentſchen Seewarte vom 19. Auguft. | des Schiſſers Zahrzeug Ladung | Von Nach 
| 92 T u 0 Perſonen, davon ganz davon ab, daß eine ſolche Aufführung des Othello Orla. Telear. der daną. Neueſte Nach riwter. oder Capitäus 
| ſtimmberechtigte, anweſend; 170 Mitglieder auch ein Hohn auf jede Aeſthetik ſein würde. Neugieri Michſickt Kahn Fohlen Danzig | Thorn 
| hatten ihre Stimmen übertragen. Zunächſtſ an. aan fein, wie die Sache ſich weit site ds 3 Bar Rind: ae Suben bo. Weizen Hamburg do, 
berichtete das Verbandstags mitglied Tele- darf ma iy AE 116) weiter entwickeln wird; Stationen. [Wind |”. Wetter. Kuley bo. Güter Danzig Warſchau 
A 8 + gemitglied, Herr © 106 wir nun in Zoppot vielleicht ein polniſches Theater Mill. ftärte Geli, Hinz bo. Blauholz do. do. 
graphen Aſſiſtent Engelbart⸗Danzig, in bekommen werden, auf deſſen Dach die rothweiße Fahne On do. bo. bo bo. 
1½ ſtündigem Vortrage über den Verlauf des diesjährigen weht, oder ob die Behörde dieſem Unfu e WY kę Sfera IS ee ssolfehtus T EA Klotz D. Brom⸗ Güter do. Thorn 
Derbanbötages. Die Ausführungen bes Nedners murhenl ifo zu Qeibe den wird. Yebenjals lenten mir diel Chur a bee 47 En 
v i 1 © erfo 5 AVA ; è À Bin e 752, s ei edeckt „ 1 
| 0 85 RDA mit großem Intereſſe v dam Aufmerkſamkeit der maßgebenden Kreiſe ausdrücklich auf] Seil 758,9 SW f. Leicht) wolkig 16% WSSE PDZ s RAA, 
10 a 10 39 i e „ zur] dieſe Vorfälle. Isle d Alx 758,9 S leicht wolkig 184 Für Lipfäts durch 5 2 Traften 5 
risverein 5 w . „Ni O z 59,5 S 1 |RımdGöfgern, 2833 kief. Balken, Mauerlatten und Timbern 
Herr Rittergutsbeſitzer Stephan Stern. gur F en 2598 eh 18856 3211 tief. einfachen und doppelten Schwellen, 


Verhandlung, welcher bezweckte, die Altersgrenze 


bis zu welcher Kollegen ohne Zahlung einer Bejondeven| Nan wird ſich erinnern, daß wir neulich eine an uns 


N 5 elangte ſogenannte „Richtigſtellung“ des Stephan] deld 752,0 äßi \ 165 c 5 AE REY ABY h » h 
Aufnahmegebühr in den V ufgenommen werden a n 8 ung“ des Herrn Stephan ſdelder 752, ꝰ müßig Negen 5 1463 Rundelſen. — Für Heller durch Kawenski 4 Traften mit 
können, mit R auf dle vom 35. Stern abdruckten, unter welcher dieſer Herr fih mit] Chriſtianſund 750,0 O ſchwach Regen 10,8 1274 tief. Rundhölzern, 2912 fief. Balken, Mauerlatten und 

g 12,1 [Timbern, 3943 kief. Sleepern, 18211 fief. einfachen und 


einer gewiſſen Geſpreiztheit als „Rittergutsbeſitzer auf Skudesnaes 748,7 |5 müßig | Negen 


152 [doppelten Schwellen, 14 eich. Rundhölzern, 37 eich. Plancons, 


auf das 36. Lebensjahr zu verlegen. en Antrag rief Nieslabin“ bezeichnete. Gleiche oder ähnliche Schreiben Skagen 7539 SS ſchwach] Dunst 


Bliſſingen 754.8 WSW | mäßig Regen 17,3 [118 eich. Plancons, 29 eich. einfachen und doppelten Schwellen, 


eine lebhafte Debatte hervor; bei der Abstimmung hatte ; 55 a Kopenhagen 756,5 SO ſſchwach bedeckt 14,6 776 reuzhölzern, 1745 eich. Rund⸗Kloben⸗ Schwelle 
wurde er mit 139 gegen 77 Stimmen an- 1 aut es Blätter erhalten. Man ſchreibt nun Karlſiade 757,0 SS mäßig bedeckt 13,4 ee an ne Gdwelien, pay. 
genommen. Ueber die endgiltige Annahme oder Ab- daön d „boj. Tabl.“ von zuverläffiger Seite: Stockholm 759.4 S leicht bedeckt 14, 
| lehnung des Antrages hat der nächſte Verbandstag zu Ni n „ Hchtlgſtenunge, welche mit Steugan Stern | Wisby 759.3 S leicht Regen 14,6 
beſchließen. Schließlich wurde noch über die Beihidung) zeichnet it, er auf Nieslabin bei 1 ung | Dauaranza 760,6 SW | mähig | heiter 13.8 
des oſtdeutſchen Gauverbandstages, der in der Zeit vom] Morgen große ele Nieto lt ur it noch Borkum 1516 [SSW friſch bedeckt 16,8 
6. bis 8. September in Königsberg abgehalten werden meines Wiſſens Herrn Stephan Stern gehört; es Keitum 752,1 S ſ. leicht bedeckt 15,0 
jol, debattirt. Es wurde beſchloſſen, daß der Bezirks⸗] wurde vielmehr von einem Fräulein Stern nach erfolgter Hamburg ae 155 
| verein und alle Ortsvereine ntindefiens je einen offiziellen) Subhaftation erworben. s muß auch die Angabe des nn meminer ande 759 ESD cher berett 149 
Vertreter entſenden folen, Die Herren Schnell] Herrn Stern entſchleden beſtritten werden, daß er oder deffen eee 46088 i 1 Dunst 163 
Marienburg und Wink! re se auf dem 11 zue i 12 5 111 von m Bang er⸗ Memel 7601 SSW | teiót | Dunit 13,8 FFE 
‚träge über Standesfragen rderli geweſene Viertelmillion Mark aus 2 ee ee - : kun 
ER =" Ars ag fon a nat ak eigenen Mitteln geleiſtet hat, vielmehr hat Herr von Müunſter Weſif. 155,5 le. ſ. leiti heiter 0 er L; 
? er na bgehalten werden. — J „Is] Slkaski dazu das Geld hergegeben. Die Seele der Hannover 561 |6__ leicht bedeckt 18, e KA 
in Danzi a lber erſte Vorfttend n ſeinem ganzen Machination it Herr Martin Biedermann, Berlin 759,2 SSO |i. leicht ae 8 > 2 
Schlußwort gab der ee e noch einen] welcher den Kauf zwiſchen Herrn Stern und der Landbank] Chemniy 160,5 |SW mäßig halbbedeckt 2 
interejjanten Rückblick über die bisherigen Erfolge des] vermittelt hat, und bie löbliche Redaktion kann nicht oft] Breslau 76 SD | leidt bedeckt 14, U) 
Verbandes. Nach Erledigung des Geſchäftlichen begann] genug darauf hinweiſen, daß die Firma Drwenski u. Metz 75S ſchwach halbbededt | 17,6 : fi 
der gemiithliğe Theil des Tanes, Das Gartenkonzert Sangnertoentife iimit Martin Miep ARE W OAK er? 180 | ; bei Ausflügen, Landpartien ift es bei plötz | 
95 ttiam bekannten e 2 5 # a n 
apelle der Piet, ein prächtiges 3 4 e 1160 ARA: mifjen, mit wem e 5 75 München eg EE I; leicht ne En lichem Regen beſonders angenehm, auch ohne 
6d Vorkcigen se hielt dle zyc] "dim Boben Nett, welche bie Sandbank in Berlin ed |z RO | ter bee, | 99| Regenschirm vor Durgnäffung u. deren Folgen | 
z sa ć 3 „ t i = u ei e 2 20 rze > > 5 4 m a s : pa * + ® | 
glieder mit ihren, Damen und die zahlreichen Gäſte noch weiter zu ihrer Rechtfertigung an die Preſſe ver⸗ Nin i n Tat geſchützt zu fein. Dieſer Schu lüßt ſich leicht | 


A erreichen, wenn die Kleidungsſtücke durch das $ 
Verfahren „Waſſerperle“ porös⸗waſferdicht 
imprägnirt find. Es geſchieht dies, ohne 
daß die Kleidungsſtücke zertrennt werden. 
$ Näheres durch die Annahmeſtelle: 


y i kteriſtik de 1 Eine Depreſſion unter 750 mm liegt über der Nordſee 
e nam Belge des: R ein Theilminimum über England, ein hoher Luftdruck beſindet 
Herr Biedermann hat allerdings Herrn Stern unſermſſich über Süd- und Oſteuroßa. In Deutſchland iſt das Wetter 
Verkaufsvermittler als Kaufreflektanten auf Gr. Jauth zu⸗ e 5 ee 1 Ste e EI 
7 1 = 2 „ lim Süden fand meiſt Regen un ewitter ſtatt. 
a > ab ee ab E b e > 2. ©. 85 t 0 i 5 7 Meiſt wärmeres Wetter, ſonſt Fortdauer des Witterungs⸗ 
1 VVV B BNI gavalterś ijt wahrſcheinlich. 


Der Dominiksmarkt hat geſtern Abend ſein Ende 

2 7 Heute Vormittag wurden die Verkaufsbuden 
uf Langgarten und der Niederſtadt abgebrochen. 

Extrafahrt des „Drache“. Am Donnerstag 


fährt der Salondampfer „Drache⸗, der Geſellſch gekauft werde, um es an einen Polen weiter zu 
idi 35 fi 5 4 Ą haft verkaufen, worüber wir den ſtrikten urkundlichen 0 
4 4 VCC el g in Händen haben. Diele Versicherung bas ſich Extradepeſche der Dentſchen Seewarte vom 19. Anguft. ' Carl Rabe, l 
= PO M ii gue bem SPA sa. unfer Verkaufsvermittler nach Abſchluß des Verkaufs (Orig.⸗Telegr. der „Danz. Neueſte Nachrichten “.) Danzig, Lauggaſſe Nr. 52 und Zoppot f 
Eiſenbahn⸗ODirektion hat ſich mE ung. Die Königliche) wiederholen lafen. Es fag um jo weniger Grund vor, Nieder- Ener: Nieder Ä 'Gecjttafże 17. 9691 E 
1 2 ; nverſtändniß mit der eine Täuſchung durch Herrn Biedermann anzunehmen, als ſchlags⸗ Wittterungs⸗ Beobachtungs⸗ 


verlauf in den 2 ? Te ae m H 


letzten 24 Stund. in Mill. 


Direktion des Zirkus Schumann in liebenswürdiger] wir jeder Zeit in der Lage find, den Nachweis zu llefern,] Stationen ih EEE À f 
er y; 115 x a 1 5 SE iget BECO ENAERE DELO — UCB WTZ. e DLATE 
Gewitter ar en 0 FA A | Z E H A i 

CEC CT p der Verein. Staaten von 3 


menge 
in Mill. 


111 j i 
Schluß der Vorſtellung. gegen 11 ½% Uhr Abends einen Nachdem Herr Biedermann ſich an der Täuſchung beim Hamburg 


Sonderzug auf der Stecke Danzig Dioſch au-] Verkauf von Gr. Jauth, wie wir annehmen müſſen, be⸗ Swinemünde 


8 
Elbing verkehren zu laſſen, welcher an allen Zwiſchen⸗ theiligt hat, tragen wir re 5 Nenfahrwaſſer 7 i 
| ftationen bis Elbing bit. Da. ber Beuh im Birus %%% e eee g 0 Gesetz. geschützt AMERIK A 
an dieſem Tage vorausſicht ich ein ſehr 1 er ſein wir , den Ver ſuch gemacht hat, den Verkauf von Breslau 8 Regenſchauer Krakau 15 MAI SME HI. 
ift es rathſam, die Eintrittskarten im Voraus an der Gütern aus volniſcher in unſere Hand zu letz 0 |meijt bewölkt Lemberg 0 i 
Zirkuskaſſe ſchriftlich zu beſtellen. Im Voraus beſtellte 9925 AR Bir werden kein Mittel unverſucht laſſen, Minen 5 NachtNiederſchl. Hermannſladt 9 |zur Herstellung von sämmtlichen geschmackvollen Mehl- 
l Karten müſſen an e bis ſpäteſtens Freitag ger itt“ ge Täuſchung für die Zukunft auszuschließen München ziemlich heiter | Trieſt 0 |speisen. RONA STAROŃ Bow ki 
bend 9 Uhr abgeholt werden. N * Ein Verbandstag der polniſchen Erwerbs⸗ 2 Allein-Fabr.: U. K. 
* Mondſcheinfahrt auf See. Der ſeſtlich iluminirte Wirthſchaftsgenoffenſchaften für dia Provinzen Boten Be Handel und Induſtrie. En gros bei: A. Fast - Danzig. l 


Schnelldampfer „ram“ mit einer Muſikrapelle an W 
Bord, unternimmt am Donnerſtag eine Mond ſchein⸗ abgehalten werden. Wie umfangreich dieſe natürlich ſtark New Nor k, 18. Auguſt, Abends 6 Uhr. (Privat⸗Telo 
fahrt. Die Annonce in unſerer heutigen Nummer i FF 16.8. 


CEC E TUSC PDRE ⁵ Ü ...... y ] . ̃ ˙ . VEET 
B o V 4 .. 

Zuſammenſtellung derſelben hervor. Darnach betrug die Zahl — [Suf Kaffee iE et erdauungs Orungen 
0 . rug die Zahl] North. Pacif-Actien) — 74 ver Mugut sed — | 480 werd. v. ärztl. Autorität. D R 3 [ t fi X ill - 
im Jahre 1901 in Poſen 101 und in Weſtpreußen 33, Petroleum RI = | 120 ue Deceub = 495. |pufawiinajteenytogleń . 1009 MAILU en, : 
m Paa oka N ad Fa rr 7 ko toku er. — 4.95 [welche auch Bei „ m SA N 

„ſchaften. Die Zahl der Mitglieder m. ing, do. Cred. Bal. at Oil⸗ ver Auguſt . -- — [fig vorzügl. bewähren. Originalſchachtel zu 1% in d. Apotheken. 

3 = 926 en en . 180 pór ARA | 7857, | 2314 | Sv. Näh. durch Dr. J. Roos, Frankfurt. a. M. Beitandth.: Doppel- 

PA V [Zucker Muscovad.] — | 25/46 ver December. .| 7244 | T242 kohlſ-Natr., NHab.LoHlf.Dragnjes, Fenchel⸗Pfefferminz⸗„Kümmelöl je Tr. 


Beſuch polniſcher Familien nur zu w \ n |frugen 1873 2600869 Mk., 1901 42 248 506 Mk. i 
fie ha nicht ye Herren fühlen, denn Zoppot iſt ak 1 en Aufichtönnftfarten bon Weſterplatte, Nen- Chicago, 18. Auge, Moends 6 uhr. (PrivatsTelsa:) (11745 
deutſches Bad, was mit Rückſicht auf die große ien Neuser ales in ben Handel. 2 von William Stobb fes, welzen eee Z í Zur Ernährung der Säuglinge dient am Beften Kuh⸗ 
preußiſcher Offiziere und Beamten, die dort wohnen, hergestellt. Beſonders en el. Die Karten find fer fauberf ver Auguſt . 69 ¾ | — per September | — 19.25 milch, welche dem Alter des Kindes entſprechend mit Waſſer 
wie im Intereſſe der deutſchen Art überhaupt immer ſchiffen ei 855 SRA tuell find diejenigen mit den Krieps:| . ver September .| 697 | 69 per Oktober — 9.45 |uerdiinnt wird und Kufeke's Kindermehl verſetzt wird. 
wieder betont werden muß. Leider wird neuerdings in l $ ver December. .] 66% | 68% [Pork ver Geptbn] — 115.95 Der Zuſatz von Kufeke's Kindermehl zur Kuhmilch macht A 
Boppot gerade ist mein, 11 ben polniſchen — — — — TERRAIN EECEENEE ERZE e my — 7 — Kaan py edek DR a. | 
ä 5 8 rſonen + D ; : und das auch leichter verdaulich, verhindert die ſtarken 
abe gäſten 215 kad bont Perren und Prem wk „Aus der Geſchäftswelt. Danziger Schlachtviehmarkt. Gnprungen = Pumie im Darm des ie unb Bu 
JE | ärken. Bor eini ie hie ; i A Auf 9. 2. es daher vor Erkrankungen an Magen⸗ und Darmkatarrhen. 
bereits Gelegenheit uns sc zu wenden, daß hieſige altrenommirte Wagenfabrik von Julius ae Außerdem wird durch 885 Zuſatz Bon Kufeke's Kindermehl 


i i HYbbeneth, welche bereits i 5 11 198 Gy De . 
polniſche Lieder im ge Vortrag kommen. BH , ve bereits im Jahre 1820 gegründet DO Gen: 28 Suck. 1. Vollfleiſchige ausgemüſteſte Ochſen[der Gehalt der Milch an Nährſtoffen nicht unweſeutlich 
Da € é onzertſaal zum Deutſchen und deren Fabrikate weit über die rovi inaushöchſten Schlachtwerths bis zu 7 Jahren 24—86 Mk. 2, Jungeſerhe GO 82 

un wurde ein Vorfall bekannt, der uns von Deu I rühmlichſt bekannt find, „ leiſchige nicht ausgemäſlete, — fre aus gemäſlete Odien mó o 


welche Zeuge deſſelben geweſen waren, mit der größten iſt von der Ober⸗Poſtdirektion 


— ——— d 
en 
= 
= 
= 
E 
< 
3 
o 


A ij mit der Inſtandſetzung und 2 m 30--38 Mk. 3. Mäßig genährte junge, ältere Ochſen 27—29 Mk. 
Entrüstung „erzählt wurde, und der auch gewiß es betraut Sn hung und Reparatur der Poſtfahrzengs 4. Gering genährte Ochſen jeden Alters 22—24 ME Ertrabeilg p 7 
S ies Be Kurka pelle 915 3 ə Ma b x 10 Ton the: 75 Stück. 1. e Le 1 + 
ich eine ges a inlage unte: y gemäſtete Salben höchſten Schlachtwerths 32—34 Mk. 2. Voll⸗ N 
ift Polen nicht verloren oenn der Bortrag Standesamt vom 19. Auguſt i er ein kleines Buch, enthaltend Dr. "A. Oetkars 
der Frau Sambuc in dem betreffend r erwähnten] Geburten. Seefahrer Paul f 1 8 Melteke ausgentäitete Süte nnd menin te, beigefü f "| (11695 
Konzer loſer Natur en vorge der, Wilhelm Draghei Paul Schmidt, S. — Arkeiter[gnt entwickelte jüngere Kühe und galben 24—25 Mk. 4. Mäßig] Haus-Rezepte, beigefügt. uch, (11608 
zert noch harmloſer Natur war, jo kann nur , gyeim, S. — Sergeant bet der Halbinvaliden⸗ genährte Kühe und Kalben 18—22 Mk. Unſere Hausfrauen werden auf die Beilage hiermit 


welcher die aufregende Wirkung dieſes polniſchen National-] Abtheilung des 17. Armeekoprs Jullus Tie tz, T. — Schloſſer⸗ Bullen: 87 Stück. 1. vonfleiſchige ausgemäſtete Bullen aufmerkſam gemacht. 


curry PAIAS hn RE 


MU wm j 


e „Muſikautomat m. 17Platten für] i hr — —— 7. ͤ . .. ——2.. CT 
FJortzugsh. Langgaffe 20, 2. Et, My U Li uder⸗Ausziehbettgeſtell bill. z. mit Matratz.] Sopha, Bettgeſt. m. Matr., Tiſch Schneider⸗Nähmaſchine zu vert. i 
511 Br großer gomet 1 1 605 u r 49 h en en Schüſſeldamm 5b, 21. Paradebeltgestell billigſt a A TEAC Bro Anfenkarto eln, St. Katharinenkirchenſteig 12, 1. W 
Flügel von Daysen-Berlin, en | Schlafſopha u. kl. Diſch bill. zu verkaufen Drehergaſſe 12. Bett. isott6 vk. Vorft. Grab. 30,1 "Mau e | 
älter, Konzert⸗Flügel v. Kohle Möbel p. 3. Ausſteuer, Paneel⸗ verk. SA 25 im Laden, Jortzugsh. zu verk. Neufahrw, an SE “ gesund und e Rn Dom Uhruch, 


ortſetzun > 3 mayr- Stuttgart zu vk. 10-2 Uhr. „ſopha, Plüſchgarnitur = - —— Schleufenſtr. 13b, Klei CCF verkauft 
Fortsetzung auf Seite 6. nr. Salgart zu vt. 10 e , opener | M. Witt, Saspe, |pinyj Poniatowsky am Troy 
. enema 10 1.5.3.b. Langgafſ. 16,1. traw ienieigen 23, 1 T2 pirt. "DR: er naſſ }. Bill, A FOTY Nee ION 4 
Neuer Sommereu. Winte Sophatiſch, Koffer zc Big zu ffon, zzz Eau sperf u 2Sopha,imadg.Sophaip. nem Matr. ac, Langgart 51, Garth. Th. ST. Guter Reitſattel ſind ſaſt neue Oefen, Spatherbe, ; 
neues e 9. bil. er verk. Jopp Peanmerſcheßg 21 be M, 20 e: ZANE g . u. Dede, fow.Gdrónte n Bert, Gl wierſeſſelg en zu verk. Ketterhagergaſſe 6, 1.J Dachlatten Pfannen, Hengel; * 
Schi einbergſtr. ua GC" 46 . Langgaſſe 16, 1. (511 2 All. e . e dl r „ erh | . Sparren, . Brenndo 
Gdidlig, elner area 1 Tr | Bejtdit.von 9-12, Vorm Goldt dert ene i . Seruitiic,| Nchrere Zentmer oilan ver Elsa NA Jere beim 


. TEE RE ae) 7 * U U 8 H U 

l chaltener Frack 5 Plüſch⸗Far ; i J. F. n. nußb. Einricht. fortzugsh.f. 3 - u ejf.Gintv.p., 15 . ` 2 4 e = 7 
| ee SRO , ee e ae 0 nee ER ER z pto Derotationsfpienetbiin a 10 20, lit a Zieh zuverk Breitgaffe 1112.] gut geräucherter Speed Gaſtwirth Renk dafelbit. [50446 

| Verſch⸗Herren⸗ Winter u. Som. Schrank, Vertik, alles nen, zu (50886 aner den Ade aj | Sopba nebit Sophatiſch gu verk. Kleiderschrank, 1 do. Bertie, abang. D.Rówischke, Langf.116. 
, i 


m mn I t $ eſchrank, . Berti A ——— —— —— + 
Ueberzieh u. Iſchw. Rog zu verk. verk. Breitgaſſe 32, 4 Tr. r. (500 40 Fig. Plüſcharn Much psſph. ee, St 1 ogra an d. Ditó. tb, Seſdenlad. Pleuerfcieg, Gopfntiieh, Rohr, . Fertige Raben 
> 


Eine Damastgar 


ne Gi er e 18, 21. Borm | aan Tee rade⸗ u. Stabbettgeſt., Matr., DIT. Grab. Ib. 8 N p ehörige Utenſillen, gut erhalt., 
e .. ,,,, . Paenblesnafe 10. ję 
AE o ay: moza H 04s „ ein gut erhalt.] Spgl. b.s. uk. Rot. {i 155 5 i Am ſchiffbaren Aie Weft abgedreht und gebohrt, und 
ctr Hauskl. 3% faſt neues Hrn.⸗ſ alle Arten, in fichten, birken m] Sopa, 4 ‚Sr b. uk. Sgf.Eſchenw.6 14. zu verk. Pfefferſtadt 28, 1 Tr. Am idijjbaren Fluſſe Weſt⸗ abg 85 Eat 
EE Aan verk. Langgaſſe 37,3 nußb., ſowie die feinſt. Polster- Jerlegb. 9 Klelderſchrank, ind. Tisch bitig Sinberbestgeft Gin f.n.Hrn.-Schrbt,, do. Buffet, Sb n 2 ne preußens find zur Abholzung rohe geſpaltene Eichen⸗Speichen 
18 rackand fesch Fig r am 1 Sopkas, AETA 60,8, Gr ängelampe i. Umzugsg. su Bel Bem Lang 9 umzhezu vs. zu vk. Poggenpſuhl 26, pt. (52016 8 gettar (fe; a Binter od gy angabe zu Sitligften Breifen bei 
Altſt. Grab. +7, pt. nynes etc., ferner groß.] Sch r . [ner N . ichs $ Rangi. enw. 17, 2. r : GZ sk yt: i i 
Ueberz. zu vk. Altſt. G tjg , 8 verk. Gr. Schwalbeng. 28, 3Tr. r. „Gig Eichen gu verti. Julius Reiss, 


find ſtets zu haben laut Maaß⸗ 


ſchö g zu verk. vorzügl. Ton, billt i ſchine, t Satz Betten billig zu Spgl. Bettgejt Armie. ,Stafjel. | Schr. Vert. Bttſt, Spg Rohrlſt. Fajt npr. gadenlanpe, Vilion. Singer ⸗Nühmaſch,gut erh., DIL. | Forellen - Zürhterei Zoppot, 
Bra AA m 3 Er. Geld Sein w. Land Ae (81456 verk. Girſchgaſe 8, 3 Tr., links. bill. zu verk. Heil. Geiſtg. 125, 2. Spſet. u. v. a. b. z. vrl. Breitg. 62, 1. Brenner zu vrt. Stadtgebiet 26.Jzu verk. Brodbänkeng. 34, part. Behrenstraße 7. (500 4b „8 


i 
| 
i 
z > [Lager in Beitfedern, Daunen, Fronl., Wiegejt, Waſcht.,Regul. a_~ | Forth. zu vk. Canggaſſe 20, 2 t. gut., alt. 
Einige nene, fowie auch At fertige Betten zu ſehr billigen Jg Stühle . b. lE Grab. 79,1. Förtzugsh.verſch Möb. gr. Zink Ausverkauf i WE Kryſt. Off. u. 0. 45 an Haasenstein & EEE 
tragene (51556 Preiſ. Brodbänk 38, (51066 F 55 ugi a 4 z Vonler, Danzi chet. (11694 Stellmachermeiſter, 
p f Í FFF ( Gute Betten, Bettgejtelte, | w. Bettſchrb.z v. Poggnpi.20,2. Plüſchgarnituren, Schlafſph. an, Bronce⸗Kronl. z. Licht. Elg., Dobler, Danzig, erbet. Neidenburg Ostpr. 
Jommer⸗ale Ils, En Tait neuer, gut erhalfener Glasſchrank, Klapptiſch billig] Soph, Sophat Wäſcheſch,Elag. in Plüſch u. Rips, Bettgeſtellel[ erben Sorgſt, Schlaff-Spieg . Ein großer mafagoni , Auch eine Drehbank u. Band: 
inter letats DUDALA 5 zu verkaufen Jovengaſſe 62, d.u. and. gu vert. Sobiasgaffe28, 1. |mit Hark. Dede matratzen von Roni kat Tisch ae Buffet ran kſſige ſtehen zum Verkauf. Preis 
Win er- Na p 1 h mit 20 Walzen 3 z Gi F Plüſchdarn, Sophat Spiegeli orte ae Waſchm, Mefferpugm.ücn.c. alterthüml. unr etwas für Lieb: eee 
| y 5 en umſtändeh billig Winterjack, Schulterkr. Wintrck., bill. zu verk. Brodhänkeng. 23,2. von L5 . 15 S100 ć (11620 | Roth. u. Champagner- inii. 4 
| Anzüge U. ein Jagdroß zu verk. Pelerſiliengaſſe 7, 1. Sieg bill. . vk. Fiſchmkt 29,2 Tr. eng ganze Wohnungseinrichtungen OO haber zu verkaufen (t? zu verk. D nan ee 
| 9 21 füge > EE TUY | Gut. Sopha, Sopbalij, Hänge⸗ zu auffallend billi reifen. ØE hilig verkäuflich.“ Hundegaſſe 217 Geſchäft. zu verk. Milchkannengaſſe 24, 3. | 
| a siala Só: 1 = a A Bas olen. Zobeśfalób, Möbel zu vextauf. lampe gu vert. Johannisg. 17,2. E. Dentschland, Toseta org, Gaslyren Gr. Krämerg. 10. | Sel poliete Nepofttorien und ore | 
Kdirarzes Pianino E Prashtroll, Konrat Pianina Karmelitergaſſe Nr. 4, prt. Ein Glasſpind if zu verkauf. Inßb.Zimmereinricht m. Plüſch⸗ 905. Kinderfiuhl, Blumentſſch, Lampen, Schilder find verkäuſl. orellen ~ 
Nehmarzes Pianino rauſchend Prachirol, Konzert-Pianin, Elaihrant, n. Bfiętamye, Nich Große Berggajie 10, 1 Tr. |garnit, Solont Schlafſ , Ausz., Stade 6. zu vt. 3. Damm pt. Große Krämergafie Nr. 10. nach Bedarf find zu haben E 
| 
| 
i 


19. Auguſt. 


i 2,” Dienstag Danziger Neueſte Nachrichten. 


+ Kr. 193, 
Bekanntmachung. 


| Ich habe größere und kleinere Kolonialwaaren⸗Geſchüft mit! Gut möbl fep. Zimm 
W gute fri l Uhr R LJ w B A k i 75 ei 5 5 « 1ep. Zimmer vom 
l 55 1300 at» Ta E H f An Grundſtücke Neſtaurant fofort zu verkaufen. 1. Oktober auf längere Zeit 


À Offerten unt. K 538 an die Exp. zu miethen geſucht. Off. mit 
im Auftrage zu verkaufen Deievei u. Bierwert. n Rolle alt. Pr. unter K 495 an die Erned. 


‚ Jasniewski, (50150 Geſch., gl. . Okt Off. u. 5860 rp. Suche mibr e a 
i Felt M 2 l. b. Okt. Off. u. Exp.] Suche möbl. Zimmer, eventl. 
Ama Griner eg Mr. 2. mit Kabinet v. 1. September od. 


ſchwerem Leiden unſere 
liebe gute Mutter, Groß⸗ 
mutter, Schwiegermutter, 
Schweſter, Schwägerin, 


| Durch einſtimmigen Beſchluß der Generalverſammlung 
i ift der Leutnant a. D. Donat aus feinen fänmtlichen |! 
I Berhńltnifjen der Mühlenbäckerei Danzig, E. G. m. b. y 


mit Runſt⸗Gelgemälden 
Zoppot, Seeſtraße 43, Jig d. i der Kirche. 


+: t 2 U w NV. er 50 * Greis⸗ 
In gegenüber entlafjen, (4178106 Tante u. Großtante, Frau 5 stek zupka cee 
I . } , Donnerstag, den 21. August, Vormittags Off. u. Rules Exped. dieſes Blattes. (11697 
i Danzig, den 16, Auguſt 1902, ; von 10 Uhr ab, verjteigere ich daſelbſt im Auftrage wegen Arne TR re auch poj. | SEHE». attes. ( 


(J 

(i e $ Lonigo ele Liquidation einer Breslauer Firma die dort ausgeſtellten : h > s i fierten U. bl. Zi j | 
r Der Aufſichtsrath Der Vorſtand ? Helgemalde, ca. 150 Stick darunter ſolche von bedeutenden kanten, Of i 50 a 5 bp er a nia en. neee gu, Hause 
RO } | geb. Harder, eee . 
i * ; U kl. Sr 3 i „in der Nähe Da eſucht v. Herrn. Gefl. Off. unt. 
der Mühlenbärterei Danzig, F. G. m. b. J pitelee zeiten sefe d RN 1 0 8 1 REM PAR e mt 1000h wil ich vert, in a er a Cr a 678 an Się Erd. 9. Vt. 662075 

i 7. OZ Kunſtliebhaber mach A a i emſelben ließe fich eine Häferet |untex K 516 an die Exp. (51486. - 

Danzig, 10. Auguſt 1902. fi j mache beſonders darauf aufmerkſam, da a 
Eeldb hn y Die trauernden Hinter- 

leicht verlegbar, mit Muldenkippwagen u. großen Raften- Ai)! 
wagen, zur Rübenabfuhr ſehr geeignet, billig zu ver⸗ 


[die Oelgemülde bede er K 5 m. Rolle einr.Prs. 16 200, Hypoth m a a aii Si N 
8 HI a aury EN werden. feſt. Offerten unter K 511 a. die E U D } > 
bliebenen. vereidigter Gerichtstaxator und Auktionator, [Gutverz. Haus = Grundſtück Am Eu 1 sta A 
Burgſtraße Nr. 4. "| Gefie Lage, 16000 Mk. Miethe b. Sine kl. Meierei zu miethen gef- 
kaufen oder zu vermiethen. Anfragen unter 11728 an 
die Expedition dieſes Blattes. (11728 


80000 Mk. Anzahl. ofort zu vrk. ſind die Hänfer Promenaden- Off: unt K 560 an die Erded. 
Künstl. Zähne p. Zahn 2 Mk. 


1 TTT 7 
: Auktion mit drei Zimmer Mobiliar Ollert. unter K 536 an die Exp. (trafie 22 in Zoppot zu verk. Tereinszimmer infteftauration 
Danzig, Schmiedegaſſe 6, 1. Etage. (51900 „keines Haus mit Garten ©1006 Off. unt. K 502 . mie h geſucht. 
Donnerstag, den 21. August er., Vormittags 10 Uhr, werde Altſtadt, billig zu verkaufen.] Eſeit lang Jahr beſt Melerei wr ać. an d. Exp. d. Bl. 

Cementfüllungen . Mk. zach V. Mk. 6,— an 

Silberfüllungen. . m 3, Zahnziehen . . . Mk. 1,— 
Anmerikauiſch. zahnärztliches Iufitut £ 
= 
1 


Durch einen Unglücks⸗ 


x Sachen verſteigern als: 1 Medaillon - Garnitur, Sopka mit a], Grundſt. 00, 1500 DIE Anz., zu verk. Off. unt. K567 an die Exp. O 
RT & Fanteniis, olivgriin gewebten Pliischhezny, 2 Blumenständer Alrſch a Nah unbegaſfe 598 Alt. eingef. Milch⸗, Butter- 5 h ‚Di —— ing 
mit Töpfe, 1 Toilettenkommode, 1 Sopha mit hranuem Plüsch, Mein Han nenne Santa Im 7 Käſe⸗Geſch. zu vk. Tobiasg. 6, 3 St 
au a Bettgeſtell m. Federmatratze, Diplomaten⸗Schreibtiſch, Teppich, e N Dannin I PAZ DNB FUN a Innere Stadt 
|2 Naunzeltöitder von r Ben 
Vertikows, Waſchtiſch m. Marmor, Krone m. Wandarmleuchter, Ollert unt K 556 an die Expd. 5 $ A It. digrab Ar 13 
gluten, Stofrleguftiiśle, einfaches Sonha, Portiere, Soyfatijde | Szafki Heiligentrun 4 | werden zu don biligften Pre en Siadlgraben ZU. 
Regulator, Gardinen, ſehr viel Nippes u. andere Möbel wozu zu verkaufen. Näheres daſelbſt & a derłanit [6628 [vis-à-vis d. Hauptbahnhof Hod- 
einlade Sommerfeld, Auftions⸗Kommiſſarius. [parterre von 4i, Nam. ab Gr. Berggaſſe 17,3 Tr. Bonke, herrſchaftl Wohnung, Zimmer, 
s nur bis Sonnabend d. 23. d. Mts. Junger deutſcher Schäfer⸗ Balkons, Mädchenſt.Badezim., 
N achlass „ Auktion Gelegenheitskauf! hund ift zu verkaufen $eiligen: Koch⸗ u. Leuchtgas, Waſchküche, 
C Wager Foriznys muss “= an Nr. 18. : ee . 
i angi., Hauptstr. Grnndstiic eutscher Hühnerhund „10. zu verm. Näh. dortſ. 4. Etg. 
Mittwo LPR N 10 uhr mit ar. Banplat sat. vorkani 1 u. weiß gefleckt, zu verk. ks. od. Vorſt. Graben 40,1, 51205 
rde i A 5 gi f : werten, Anz. „ Eruste Näheres Adebargaſſe 7, 2 Tr. Frol Wohn 1Z imm Nab. Zub., 
werde ich im Auftrage den hier untergebrachten Nachlaß gegen Reklekianten erhalt. Auskunft {ots ſchw. Hahmzital.Krelth.g vr. u. 23immet Kab. Zub., z. Okt. zu 


baare Zahlung verſteigern: J) Al N PO helle: 
1 Sopha, 1 Sophatifch, 1 Kleiderſchrauk, 1 Bertikov, Langue 30. nat. (Snngjuhr, Gigengausiir. 20, | vm äh, Sdnerbe rg 61136 


i , + ühle, i RE e, Porz Steck] Strandgaſſe I, Wohnung, 
1 Ent, ee en ibn e 1 Taschenuhr 2 KA bec 15 500% Anz u e , . 8 Simmer, felle Side, Baden, 
nebſt Kette, ſowie diverſes usgerät ay „+ PZŻ / „Affen piniſch rf Goniago 11 | Speiet, Keller, an anſt. Leute 
wozu re ij erſes Hausgeräth 4500 , fof. z. ok., p. f. Bauuntern.] Aflenplutſch. zu vk. Toblasg. 11. Billig zu vm. Näh. 2 Tr. r. (51415 


A. Karpenkiel, Snake ele h Starkes Arbeitspferd fal foistęnswe 6, 3 Zimmer 


i i ‘i lks. Agent verb. Auch habe ich in meg. Raummangels bill. zu verk. nen dekorirt, als 
5 y 5 ya vereidigter e a rise; der Stadt ein oriee M d Ohra, Hauptſtraße 48, br, Geſch. e er A 
| |DtDELE en erren aradiesgaſſe Nr. 13. lo verzinsl, zu verkaufen Näh] irre Naß T . 
Kollegen, im Namen der wi oben. "Ge iſt Preis 600% NüählimLokal. (5142 


Hinterbliebenen FORA Auktion Hintergasse No. 1 ; Käufer, Agenten ee P etrolenm-Motorboot Röpergaſſe Leine Wohn Stube, 


innigſten Dank. Maakonna Niäcfo ref mit Schleppvorrichtung, bis Küche n Zubeh. ankinderl, Leute 

Elbing, 18. Auguſt 1902. Mittwoch, den 20. Auguſt, Vorm, 10 Uhr kommen Gutgehende Bäckerei 3000 Bir. schleppend, wenig er e ee ee eee 

Die tieftrauernde Wittwe noch zum Verkauf: (11680 in Elbing iſt anderer Unter⸗ gebraucht, zu verkaufen. Offrt. Frdl. gr. Zimmer, Cab, Küche u. 

Marie Kuhn, 3 mah. Sopha, 1 Schreibſekretair, 4 große Geben ee del e Bey A m an Maasen- Zub. zu um. Heil.Geistg. 77, 2,v, 
Ą f i i ' . i „| Bebdude faſt neu, Feuerverſich. [stein ogler, A... Hamburg. 

geb. Dischreit, Ae mit PE iT 4 Reſtaurations 27000 ke, [dat Pietje onen e Am J akobsthor 2. 

h Bene ; er Bäckerei Kohlen⸗Schmiedeeiferne Grabgitter Wir haben per 1. Oktober nur 

A. W vereidigter Auktionator. ofen von Ririt & Fiſcher, F noch eine 6 Zimmer-Wohnung 

een ðñß , . 

5 an die Erpen. d. Bl. Gold. Damennhr billig zu verk. und l. Läden un A 


Die Beerdigung meineg pat Aa EHE ER SEa A I 
: f- Sadengmede zu Faufen geſucht. 85 persing Giundjfiid, Heilige i Wohnungen per 1. Oktober in 
Iwangsberſteigerung. Off. m. Preis u. K 558 an die Exp. Seifigaffe peleg., fofort zu verk. Breitgasse 24, Fe ee 


ich im Auſtrage die Herrn Künne und anderen gehörigen Offerten unt K 526 an die Exp. weg. vorgerückt. Alt d. Beſitzers y 
Langfahr, Danzig, 


im 26. Lebensjahre durch 
den Tod entriſſen, welches 
tiefbetrübt anzeigt 


Danzig, 19. Aug. 1902. 


A. Kern 
und Frau, verw. Falk, 


Hauptſtraße Nr. 34 Kohlenmarkt Nr. 
(neben der Apotheke). (Ecke Holzmarkt). 


Tüchtige Verkäufer 


der Kolonialwaaren⸗Brauche können ſich melden. 


Verein der Detailliſten. 


Abtheilung für Stellenvermittelung 
Albert Herrmann, 
D Ketterhagerg aſſe. a 


EC 


+ + 

Eine verkannte Krankheit, 
£ Zahlreiche Perſonen leiden jahrzehntelang an 
Ichroniſchem Katarrh der Naſenſchleimhäute, ohne es zu 
S wijen. Sie klagen über Kopfſchmerzen, Schwindelan⸗ 
fälle, Nervoſität, Halsſchmerzen, Heiſerkeit, Augenleiden, 
Huſten, Auswurf, Magenverſtimmung 2c., ohne die eigent 
liche Urſache ihrer Krankheit finden zu können. Dieſe 
Krankheiten wurden bisher deshalb ſo ſelten geheilt oder 
kehrten nach erfolgter Heilung immer wieder, weil die 
Urſache beſtehen blieb. Zahlreiche Fälle von Lungen- 
ſchwindſucht haben fiğ daraus entwickelt. Gehirnſchlag 
würde ohne dieſe Urſache kaum vorkommen. Viele 
Schulkinder find nur deshalb geiſtig wenig rege, weil fie 
krank ſind, und dieſe ihre Krankheit iſt der chroniſche 
Naſenkatarrh. Mädchen, die jahrelang auf Bleichſucht 
kurirt wurden, werden plötzlich geſund, junge Leute 
beiderlei Geſchlechts, die vorher blaß aus ſahen, erſcheinen 
roth und blühend, ältere Frauen werden gleichſam 10 Jahre 
jünger, alte Leute ſchützen ſich vor Gehirnſchlag, und das 
Zahlreiche Heer der Hals⸗ und Lungenleiden ver⸗ 
ſchwindet zu einem großen Theile, wenn dleſe Krankheits⸗ 
Hurſache ernſtlich ausgerottet wird. Allerdings wax bisher 
Rauch kein zuverläſſiges Verfahren zur Ausheilung allgemein 
bekannt. Daſſelbe ift jetzt gefunden. DerErfolg tft ficher, ſelbſt 
nach 40 jähriger, dauernder Krankheit, wie ich an mir ſelbſt 


Für die anlüßlich der 
Beerdigung meines lieben 
Mannes ſo überaus herz⸗ 
lich bewieſene Theilnahme, 
ſowie für die ſchönen 
Blumenſpenden fage ich 
hiermit Allen, insbe⸗ 


e iż 


lieben Mannes allen Etagen dortſelbſt No. 2a, 


u i $ Gebrauchte Rum⸗Liqueur⸗ und | Off. unt. K 549 an d. Exp. d. BL rere — alles Wohnungen mit Dampf⸗ 
Karl ile ,, e dad GA taa Heizung, Daiterrjänjum eu 
Wim Auktionslokale hierſelbſt, 2Datz herrſchaftl Betten werd zu möchte meine jajt neuen TTT ah g d B 8 
Paradiesgaſſe 4 Tauf.gef, Of.u.K588 a.d.Cxp.exh Grundstücke AC e Rona DEN. PAŁ PA alloy cyt 
findet Mittwoch, Nach⸗ RPNE Sp Ą sau. gel SOI.U. NOBO ad ŚCP.ETO, | aan A f. jed. Geſchäft u.verſch. Schiller | 11-1 U. E. & G. Ksorner. (11740 
mittags um 4 Ahr, vom 1 Nähmaſchine Haben eee e e e ane, billig zu verk. Beutlerg. 15,part. Holfgaſſe 6, men 
$ | p Jate U N , nn — 37 
).. TT 


' 5 : je Kr „5 aus ſtatt. í i ° Zubehör zu vermiethen. (51846 
N erfahren habe. Fragen: Wie lange beſteht die Krankheit? Nr i „den 18, Auguſt 1902, den günſtigſten Bedingungen p Į l) EEE 
ję Welche FJolgenerſcheinungen haben fiğ hemerklich gemacht, f Die trauernde Wittwe Potzel, Gerichtsusittieger, Ni |vert. Gute Onpotgszen, Sade DOLMA Kid agel, 

als: Naſenbluten? Naſenpolypen? Geſichtsausſchlüge? 


und Kinder. Paradiesgaſſe 4. o. Land genügen mir als 


| Oeffentliche : ſchr ant 
h s 81115. 5 hr gut erhalten, ſtehen zum tene 
; 7 1 fälle? Qumgenbtuten Morrer mg © ban emer Deichsehleuse, Zwan Sverſteigerung — L Verkauf. Albrecht, Marten ee ea 
M ©. Drescher, emer, Lehrer, Strehlen (Schleſ.). Fur den Gntwäfferungs Ber. WANT Neues Grund ’ Werber, Boftftrabe 24. (14734 zu verm. Näh. 3. Damm 7, 1, 
; Lieber Herr Kollege! Ihnen zur Freude und Aner- band der Alten Binnennehrung] „Mittwoch den 20. Auguft, He bt 1 Lona, ng ick Rothe Rabaltmarken billig von 9—1 Uhr (51876 
N tennung: „Meine Naje it geſund“. Hoffentlich tritt 9 i Fee 11 a ur W este Oft unter K 350 an 8. 2214495 i 9 zu verk. Kl. Mühleng. 3, 2 Tr. M ohnnn 3 gimmer, Cab 
155 i e etfe von 3,20 m. * m ids x 2 N h D, ornen erone Emmat R a 
ge Sr BR No Size (Motenöurg, Hannover), Weite und einer Länge zwiſchen Paradtesgafie 4 ; Aboge-NM.Nrioss r | u vertaufen Sonmnisnatte 28. Brei aſſe D Ride, Aa 
Die Geſichtsfarbe hat ſich ſehr geändert, alles fahle den Stirnen von 6 m auf Beton- 1 Waſchtiſch, 1 Spiegel S in. Gart 5 H Klich 5 wanne zu kauf. gej. Off. m. Preis 1 RonoslLioriuni, =* Beſicht von 10—12 Uhr. (51956 
Gelb it verſchwunden, der Teint ift weiß und zart ge⸗fundament zu erbauen.“ An⸗] mit Konſole Ber Aeh eber 147500 unter K 517 an d. Exp. d. Bl. erb. 2 Tombünke 7 r S T 
CCC ²DV[((( D-Ä f fx, 
A Minna H. in E., Kr. Meldorf, Holſtein. las! beſtengelbfreie Ein Bezahlung versteigern, (11788 ! J ; LET PCA alles faft neu, billig gu verkauf. 4 Stuben, Cab., Küche, Speijer., 
e endung von 2,— ME, von der popad 18. Auguft 1902. |4- außerordentlich günſtig Sferen unt £18 an tie Erp. | Gausthor Nr: 1. (52086 Harten viel Zub. 1. OTE au um. 
1 175 Pötzel, Gerichtsvollzieher f er ł ih | Serrenfabttab, wenig gebr., Näh. dortſ. bei Menchan. (52026 
Deichinſpektion in Marienburg en 4 ’ elenene Gntueninal Grund ſtüch Herrenfahrrad, wenig gebr., í : 
zu beziehen, in deren Bureau, Paradlesgaſſe 4, 1. geleg t 6.3.0. Brettg.24,Pfandlhh. (51995 Heil. Geiſtgaſſe, popart., it 


Gerber 1a, auch die Zet 1 > mit Hof, Stall, kl. Güärtchen, ſof. zu Selbſtgearbeſt schwarze Leder- e. Wohnung, 2 Stuben, gr. helle 
| nun en alt Gli anstiegen, Auktion Biſſan Baustellen kaufen gef. Off u. K 408 an bie E. Hart taſchen ne Gold: Küche per 1. Oktbr. an ruh. Leute 
iv Sperit igern Abdrücke von den Zeichnungen > N 7 z ſchmiedegaſſe Nr. 9. (51726 zu verm. NügeresBootsinamd: 
3 aug er AB ki ało dy Damyfziegelei (von 3 Seiten Straßenfront) in Rahmen zum Gardinen: | Mie 8 Vorm. 9-1 Mdr, (51776 

Im ee Bwangówoliftredung fol bas im Danzig Verſchloſſene Angebote mit der bei geringer Anzahl. preis Alipannen billig zu verkaufen 
, 


Ankerſchmiedegaſſe Nr. belegene, im Grundbuche von] Aufſchrift „Deichſchleuſe“ nebjt| ge ittwo i 0 : j Jopengaſſe 64, 1 Treppe. Brand asse 5 
Ude ittwoch, ber werth zu verk., auf Wunſch Fraß e e 


. k K è i ben find bis ; n 5 = 
Danzig, Ankerſchmiedegaſſe Blatt 9, zur Zeit der Eintragung den ee Auguſt M kö Baugeld ährt ö Mehr. Jahrg. Weſterm Montsh.ſiſt e. Wohnung von 3 größeren 
des Verſteigerungsvermerkes auf den Namen des Kaufmanns Donnerstag, 28. hn er. 20 Auguſt nicht ftatt önnen Baugelder gewäh ei en Closing Bette 205 am, von 8 g en 
ger idlitz eingetragene Gebäude⸗ Nachmittags 1 Uhr, „ , werden. Näh. Grabeng. 6 A 2 Zimmern, Küche, Entree nebit 
Heinrich Laenger in Schidlitz eingetrag Polzin, (11749, un Komtoir (11 t. geb. 5. vk. Langf, Eſchenw. 17,2.] Zubehör zum 1, Oktober für 
Gerichtsvollzieher kr. A., 90 SE) 


opak! au im N ZWB 244 Gut beſetzte Jagd (Rehe, 2 licht⸗ 35 Mk. zu vermieth. Näheres 
am 25. Septentber 1902, Vormittags 10 Uhr, |" Burst: Danzig, Hundegaffe 87. n im Komtahr. _ 01789 
Wade Kolonialwaarengesehält, 
Kaufg 


Zuſchlagsfriſt 14 Tage. 
durch das unterzeichnete Gericht, an der Gerichtsſtelle, Oktober 1902 abzutreten. An⸗ Wirkung, zur Erhellung dunkler Sta An rahen 
Destillation und Hotel, J 


) p 2 Marienburg, 16. Auguſt 1902. ch WGA ZI eee 
feſſerſtadt Zimmer Nr. 42 verſteigert werden. er Deichinſpektor fragen zu richten unter 1j18- u. Lagerräume, Bill, 
® Das Grundſtück beſteht aus Wohnhaus mit Hofraum, iſt Der. deen { an die Epped. (415700 verk. Gr. Gerbergaſſe 2, 1. 
gegenüber dem Bahnhof, 
in wohlhabender Gegend Weſt⸗ 
preußens mit gemiſchtſprachiger 


56 qm groß, hat einen Nutzungswerth von 816 Mark (Grund: 3 Vollständ, Bigrichfupo | (i N I; : hf 
Wir beabſichtigen, die 0 Md v Ile I! 
Bevölkerung, großes Grund: 


ſteuermütterrolle Artikel Nr. 1895, Gebäudeſteuerrolle Nr. 531, a f 
a Fiſcherei ene e hoelihernsehaltliche Wohnung 


Hundegaſſe 


Nähe der Hauptpoſt, ſind zwei 


. Bl. gandauer, Break, 2 uud 


Bleiche Geſichtsfarbe? Augenl.? Kopfſchmergz? Schwindel⸗ Z⸗ſitzig, ſowie ein Coupe, noch 
, 7 


| Off. unt. K 565 an d. Ex 
X anfälle? Steiſes Genick? Gehirnſchlag? Rachenkatarrh? ö 


iu 


Thorn. Honigkuchnfarik 
| Albert Land, Thorn, 


Aus dem Grundbuche nicht erfichtliche Rechte find ſpäteſtens 
im Verſteigerungstermine vor der Aufforderung zur Abgabe 
von Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger wider⸗ 


Parzelle 804 des Kaxtenblatts 14). 
zu verkaufen. Nh. Portechaiſen⸗ 2. tage, Zimmer, Balkon, Bad, 
1 


auf dem Nefowo: Gee, gaſſe Nr. 5. (518161 Gasbeleucht.,Parquetboden und 


. 
$ t zu machen. 10255 | ( kauft jedenpoſten unverfälſchten ſtück mit Garten, Umſatz ca. bei Gbmiel í » veicht, Zubehör, v. 1. Oktober zu 
de b 10. gell 102 ; UCZ %% verpachten u moleta | _ Śńhtend  jsermiet, Aigen im Ramie: 
PAET ; Gr. Gerbergasse No. 2. 5 z verhältniſſe halb bei mindejtenś || Padtlnitige melden (11704 f neueſter Konſtruktion billig zu p CET RI 
Königliches Amtsgericht Abtheilung 11. Mittwoch, den 20. August Waben onig 30000 Mk. Anzahlung ſehr Carthäuſer verk. Heil Geiſtgaſſe 121, Laden. Kaninchenberg 9, 
e ; |0. $9., Vorm. 10 Uhr, werde zum höchſten Preiſe. preiswerth zu verkaufen. Off. Kalkmergelwerke Waſchbütte, 2 Landſchaften u. EL, 


W ee Dan 9 5 ft 2 Wohnungen, je 3 Zimmer, 

ich im Auftrage des Herrn ms Den höchsten Preis MZ nt. 11508 an bie Gr Bettgeſt. b. z. v. Kl. Mühleng. 3,2. Ga D d Garten zu vermiethen. 
er, dus dur kl Map chen an eee WYG, Betten, 1 a ine febr gut Hahrmaſchine W denn Seng os 
waw i al Hi o a erhaltene hemafi ji k Johannisgaſſe 63, Stube, 
Buchhandlung gehörende leider, Wäſche, ſowie ganze (für Schloſſer geeignet) zu vit. Kabinet und Siege, Oktober zu 


Restlager TTS Pach gesehn.. Me, 10. |serm. _Mäneres men Inte 


Antike Teller u. Bajen, blau u. mit 1 Morgen Gartenland, Wohnung, a Jg. 


Hermann Geiss. 


(11593 


Nach 14-tägiger ſchwerer Krankheit entſchlief heute 
| Pirat 3 Uhr, unſer geliebter Sohn und Bruder 


N % (Taxe 4700 Me.) (11588 | bunt bemalt, w. zu Hof Preſſgek. dicht am Fichtenwald f. Rentier| 5 ; . eth 
| Mans I e gegen Off. unt, K 481 an d.Gxp. (00926 paſſend von 10 ibn at Restaurant AN — Besch bon 1012 Ugr. 481906 
in ſeinem 22. Lebensjahre, was wir Freunden und F 3, Auguſt 1902 10 bis 15 Mille en — 940000 5 Zum 1. Oktober (50976 | Part. Wohne 2 Stub. Kab. Ach. 
Bekannten hierdurch ſtatt beſonderer Meldung tief⸗ Danzig, den 18, August 1908, 4 JT mit vollem Ausſchank wird zu + fi filid K Woh it u 1b. Wohn., 1 Treppe, do. v. 
gerſchüttert anzeigen. Urhauski, Gerichtsvollzieher. Hintermaurungs⸗Fleine Bauſtelle OZNA Ant. herr 5 * kun Kö, ER ofal Ste, 
i ; von 5— 7 „u. iir 3 t 
e gie teancenten Sintetiteenen /// / Jajon adis 
i . . k 717 uhr či Ant. 2 an ges. Pr. ca. Offen. i t.57/58, 
Die trauernden Hinterbliebene BURTON [zeron imt getan lori gute Lae in Sataf Ollert tünt. K 512 an bie Grp. | gef. Br. ca. 1000 Dan E FT: Goldstein, Janggart 57 58 


günſtigen Bedingungen zu det. |, 11 m. n Ant Wwe m Tochter Whn.v. 


Getrag. Kleſder n. Fußzeug zu Off. u. K 396 an die Exp. (50506 N - 5. E. „Nähe undg. Pgpf. Frauengaſſe 8, pt. 1Wohn. 1. Elg. 

Gr -Walddorf kaufen gel. Off. u. 407 191056 Feine He kerei in Barer: e ER une TE, beft aus ell Bimmer nebi 
s y nt Ahl tenes Planie = In Henes pianino i ) + Nan Fe 1 0 ne terrewohn a Plälterei 2 cabin un gang. auch getheilt an 

i s $ ut erha an w. zu pachten geſucht. Eine Par 4 Areve „Herr 14 51 
Nittelirilt (Kolonie) wird billig zu kaufen geſucht. Hauggrun fi 3 Offerten u. ® 509 an die Erpes, wied zum 1. Okt geſ. Offerten alleinſt. Herrſchaft zu vm. (51896 


Am 17. d. Mis. entriß uns der unerhittliche Tod 


A : derjtube, gr. Kü Zubeh. 

or AA Auer bed. Stetzelberg'ſchen Eheleuten. | Offer u. K Askan d. Cep. (B1116 pit verzinslich, este Hypothek, N mit prs. unt. K 480 an die Gzy, ER ei HEN Er 

dj R N N [her Vierverkagsgeſchäft mit 25 bis : . Huch, Wohne. Langgarten52 .d. 1.6 g. imm. 

a Mizax-tlnza Daro e O8 Wold DNG SI Ta | Bene e. pi Se e Cip, e 

; 3 i aſelbſt im Wege der p ren, geringe Anzahl⸗ Eine gutge e thc, | zum 1. Okt. Off.u. K obiad. Exp. ICAO O 

im Alter von 10 Jahren 4 Monaten. Sroangetusiikverung en la Nala zu 9 485 ung, zu jeder Zeit zu verkaufen. preisw.zuvk. Schilf ON: Pa Heide Tech uc g Gr. Gerbergasse 2, 
Danzig, den 19. Auguſt 1902, Vertikow ceiien in f Auch habe gute Gaſthäuſer, ( . b. Stadt zu Okt. Pr. bis 18 Mk. 


uren Hotels und ande 7 icke Fanart y ; Gnalet 5 Zimm. że., p. 1. Okt. 
1 ve Grundſtlicke[Gangb. Meierei u.$laj denbtete| Ofert. unt. K 581 an die Erp. | Saaletage 5 Bimm. ec. 
| er En ad rau. (an den -Meittbietenden gegen Goldſchmiedegaſſe Nr. 26. ftet auf Lager. Dru a. Verkauf pill 13 gerkaufen. | Langfuhr : (EE verm. Ng. Hange⸗Et. (51986 
; ' Banrzahlung verfteigern. Pat flaschen N Bansbeiiker, Pelplin, (4890 Off. unt K 493 an d. Exp. d. Bl. ap 2 Stub. u. Zubehör z. Hochherrschaill. Wohunug 
i: Die Beerdigung findet Mittwoch, den 20, d. Mts., Nürnberg, ale AN R.Schraumke, (i fi 1 x l ] A WEST SEHE. IR ARTE FW 1 Sich 18.20 Mk. geſucht. von 8 bezw. 10 Zimmern und 
Mittags 12 Uhr, vom Sterbehauſe Baumgartſchegaſſe 20] Gerichtsvollzieher in Danzig; Schiötig, Oberſtraße . ; UD po apilalsan a Barbiergeſchäft Offerten u. K 587 an die Exped. reichlich. Zubehör, desgleichen 
aus ſtatt. (665g „  $undegajje 87, (11752 Gui erh Aepofiforinii Grundſt. 10 Mittelw. ſich. Mieth. mit feſter Kundſchaft ff. zu verk. In Gef. Dante, Songi, mógł. 5—7 101 55 eut nn 
- Auktion 6m lang" 10 tief, u. Ladentiſch ROR. 9. h andern Off unter B 30 poſtlag. Zoppot Hauptſtr. od. deren Nähe, ſucht I Weiden gaſſe Nr. 3 
r s % . . U erer ee rada 1 A 8 rf 
maya, den 0. ee , kunte e Eet ok etine pea o 
N zde i Auf- g PU. DOr CL, E. Heil. Geiſtgaſſe 75, part. ter Dan ie r immer 
; ; 25 i ch im Auf: geſucht. Off. u A. d. Exp zu vr gaſſe 75, p yi Anger K 589 an i : 
i Mage an Arto lee att. Frank gia uot Bee Bm willmeine rat East Kolonialwaaren- 111985 5 rn u Iorrseh. Wohnung, Bad ae. 
r . . Geschäft Neufahrn, Nähe Raf, u. Ban | hen OSA Nr aa | 
Pflegetochter zahlung verſteigern: ca. 50 eleg, i k Nüh. orb TOW S part. eſucht. Off. u. 11736 Filiale der]? 5 - 
lege Li | di * p O evin < Mtge, Winter: und | Gerp. Petrol- Prekappar Deci⸗ runzdſtück, 13 külm Morgen, (Gckladen) mit Bieuſtube ſofort „. N. N., Neufahrrdaf. (11786 „wohnungen 
Elisabeth Zan er p Sommer-Paletats, Tij Bett: | mat Zafetw.,gr.Hängelamps.|mitnoll. Inventar, Stunde von zu verk. Off. u. K 523 an die Exp. von 3, 2 und 1 Stube, Küche 
] 7 blühenden Alt u, Leibwäſche, 100 Regenſchtrme,. kauf. gef. Off. u. K 487 an diet ep. Danzig, an der Werderchauff, zu Feines Delikatess- u. Kolbnial- Belikatess- n- Kolonial- 5 7 SĘ und reichlich. Zubehör ſogleich 
geſtern Abend durch einen Unglücksfall im ie ſich 1 Repoftiorium, paji. für jedes Gut heizender eiferner Djen, n. ok. Offert. u. K 490 an die Exp. Waaren-beschäft oder Pier zu verm. Wee 
von 16 Jahren nach kurzem aber ſchwerem Geschäft, 1 gr. Partie Blumen] zuklein, f. alt tof. zu kaufen gef. Grundftück außerhalb, 6 kum and unternehm. halber ſof. zu uk. i M | gaie 5 beim Portier. (792 
M gu rufen, welches tiefbetrübt anzeigt hocheleg. Salonbild., 1Regulat, Offerten u. K 557 an die Exped. gor nd, bei 3000 Mark Offerten unter K 532 an die E. Kellnerin ſucht vom 1. Septhr. Dominftswalf 13, 8. Ct., Wohn. 
50 ji ped: | Morgen Land, fferten íl 


Danzig, den 19. Auguſt 1902. n. Schlagwerk u. ſehr viele and, 12 alte Nleſderſchränke mit Anzahlung krankheitshalber zu r kore und Rolle gut möblirtes Zimmer möglichſt von 5 Bimm., Badeſtube 20. zu 
Die tiefgebeugte Pflegemutter Gegenstände wozu elnlade. Preisangabe nba getauft, Serdar Ste bat 151. Sab. ae feln eingeredet, Ein⸗ mit Kabinet u. ſeparat Eingang, verm. Näh. beim Portier. (49186 


4 . ͤ ——— en OZ EEE) $ 3 . * U 98. 15 Fee eee 10 eee 
Laura Zilski, geb. Habermann. ori v.] Off. u. K546 a. d. Exp. d. BL erb. Grundſtück, 9%, verzinsl, im nahme 111500 Dit, monatlich, Part od.! Tr. Preis 25-—30 Mk. Altſtädt. Graben 107, 2, Ginge, 


Alveretd, Aüktſanator u. Taxato r. — 5 it : e nater Off. unt. K 468 an d. Exp. d. Bl. 4 31 ; tm. Preis 
3 i 5 8 it: | Die höchſt. Preſſe für getragene Zentrum, beſter Bauzustand, bei für 1800 Mk. gleich oder ſpäter unt es an d. rp. ul Zimmer zc. zu verm. Pret 
eiſtelges eng Peder 1eten See werden bezahlt 8000 % n alu zu verkauf. zu übernehmen Miethe 650 Mk.] Uumöbl. Zimmer wird geſucht.] 600 Mk. Zu beſehen von 11 bis 


Tag angenommen. ff. u. K531 a. d. Exp. d. Bi. erb. [Offerten unt. K 488 an bie Grp. Offerten unt. K 525 an die Exp. Off. u. K 552 an die Exp. d. Bl. 1 Uhr. Nüh. Nr. 108, 1 Tr. (49196 


p 


Danziger Neueſte Nachrichten. 19. Auguſt. 


Schöne Wohnung von 4 Bimm. ] Breitgaſſe 113, 1, freundl. möbl. EZ 


Nr. 1935 


wischiergasse 64, zwei 


— z EJ 


Dienstag 


Für ein erſtklaſſigſtes und beſtens eingeführtes 


Zimmer, Küche u. Zub. p. 1. Okt. ELE dB É Seng ee 

gi verm. Maer im Laden“ | 3 ~ ©  |Sanginge Marienstraße 19, t l| Zorjiidt. Graben 212 jen möbl. R d tel ta inen Ą em 
, ; Von glei) oder jpät.zuvermieth.| Zimmern. Cab. ſep.Eing zu vm. h Si) i ſch >) 

Kab. Miche, K. 3. 1. Okt. zu verm. 9 Seestrasse 43 E 2 Stub. u. Zubeh. Auf Wauch Hof Fröl helles möl. imm ſofort od. MET! (l. A 


wird für größeren Bezirk ein rühriger 


Hauptvertreter 


geſucht, der in der Lage ift, feſte Abſchlüſſe zu machen. 


Prs. 12 Mk. Näher. bei Schulz. 
Petershagen eine Wohn. in w. 
10 Jahre ein Rollgeſch. war, zur 
Rolle zu um. Off. u. K 496 Exp. 


R p ü i b A zimmrige hochelegante def. u. R iligenbr. 19.] = er UZO) 
herrſchaftl. J. Etage, 4 Zimmer gegenüber der Kirche, 6 un BOWIE | Pierdej, u. Rem. Heiligenbr. 19.| Septbr. zu verm. Schmiedeg. 211. 
und reichlicher eb zum Winterwohnungen per EB pen ee re ee Sep. Zimmer, gut möblirt, zu 
vermiethen. Näheres im Haufe bei dem Polier, Vormittags Sochteeieh IL, 6.5. neu. Kaf-. verm. Brodtote ngaſſe 2, Part. 

verm. Brockloſengaſſe . part 


1. Oktober zu vermieth. (51266 : N 5 E 2 
11 bis 12 tags 5 bis 6 Uhr. (10249 E = 
Wohnungen find zu vermieth. e DARE aim IE Wohn., 2 St., Zub. zu vm. f. 18,14% Ein leeres Vorderzimmer an 


F g f erſchaftl. BTY von 3 hellen Näh. pt.Fiekel o.Brit.Gx5.48,pt. ser < FE JEŻA 5 
Vorderwohn. Zimmer, Kab, Langgarten 27, Unger. _ a OJ ohnun i . ah. pi tieke 0 OUI OO eine anſt. Wittwe zu vermieten] Offerten unter D. F. 100 an Haasensteing Vogler 
Zub., 1. Okt. zn A. Tobiążg. 13. 4. Damm 5 Wohnungen von 5 9 Zimmern Gr. Allee, Bergſtraße 22, Wohn. Heilige Geiſtgaſſe 23, 3 Tr. A. G., Berlin W. 8. (11712 


en Zu. 6 Sim, heit, reicht Zuhr |u, Subebór 31. OFE zu verm. ſſogl. u. 1. Okt on om. N. daf. T0. Paradfesgaſſe 6—7, 2, links, 


Zum 1. Oktober eine kleine Hintſt. f 25 Mk. 5.1. Okt zu vm. zum 1. Oktober zu vermiethen Paradiesg. A, 2, IES. (51676 


Wohnung zu orm. Näh. Peters⸗ Yopanniag.16 e. kl. W. a. 9. L. v. Näheres 2. Etage. (61516 Hint, Adlers Braub.6, 1. St. N. run fein möblirtes Vorderzimmer, = PE — 
hagen a. d. Promenade! Kehbe. eż en Ns 1 5 Wohnung vom Oklober Stall an ch. 644. ug. 2 Tv, Neufahrwasser, ſep. Eingang, ſofort zu verm. dY A ACH 150 
Vorst. Graben 31 Wohnungen Hirſchgaſſe 14, Hofwohn, St. Kb. zu verm. Pfefferſtadt 61, (51445 2 Zimm., h. Küche u. Zub., 1.68, Ohra, Schidlit Amit, módl. Zimm. ift an 2 Hrn. TT 
v5 Zimmern u. Zubehör zu orm. u. Kch. v. Okt. an kdrl. Leute zu vm. "Sfinnerthor 19, hübſche Gr. Bäckerg. 12 13 zu v. N. b. Vzw. 7 Z RECE WI R icht Reisender 
ze augen Ball Zimmer Wohnung von 3 u. 2 Zimu, ` Z BE ARE idlitz, Hauptſtraße, für meine Buchdruck. k. ſich meld. 
nebi Bubehör em OM. zu um. und Zubehr billig zu ver- Melzergasse 6, Sumdeg. 23 ijt ein möbl- Zimmer wom 1. Oe M 5 Mieres : Bl wi 


2 Stuben, 


reizender Garten, h. Küche 
uĩn. Zub. für 24 Mk. zu verm. 
Beſicht. von 15-14,6 Uhr. 
Langgarter Wall 10.(11674 


Freundliche Wohnung, I tg, miethen. Mix. (51468 | vis-à-vis dem ffizterkaſino, die] Schidlitz, Carthäuſerſtraße 43) mit auch ohne Penſ. zu vm. 51920 
2 Zimmer, Entree, fümmtlicher 5 I it 2 Zimmer, 1. Etage, 4 Zimmer u. Zubehör Wohnungen 18—14 gl. 9. 1.O. Hundeg. 23 it ein eleg. möbl. 
Zubin d. Nähe d. Bahnh. 1. Okt. zn ö. Damm 1, „Il. 2 Kabinets, per 1. Oktbr. zu verm. Beſichtig. LI Wohn. mit g. o Möbel zu v. Wohn⸗ u. Schlafz. min urge 
srtn. Näh An der gr. Mühlelb,p. Zub. 1. Oktober gu vm, Näh. im] Mittw. Freit, Mont. v. 1-1Uhr.] Schidlts, Sberſtraßſe 97 u. | a Wunſch a. Pferdſt. zu v. (51916 
Brcifgajje 43, die Parterre- Möbelgeſch. o. Piefferſtadt 2p. Nag Gruner eg 11, Nagrotzki. Unterſtraßte 3, Wohnung von Weideng 5 Tr r mb. Va 0170| 1 A. Schoenicke & Co., 
räumlichkeit m. gr. Lagerräum. Kl. Bäckergaſſe 7, Wohn., Stube, Die Wohnung 2. Damm 5 i| Stube, Kab., Küche, Zub. v. fof. Hundeg.80, 3 Tr. gut mühi Sim. Restaurant n.Speisewirthseh, Dominikswall 12. 


1. Okt. 5. vm Näh. Ziegengaſſel, p. Cab. ſogl. zu v. Zu erfr. pt. (51270 fortzugsh.zuml. Oktober zu uvm für 11 u. 13 Mk. zu vermiethen. ® Sęk toni x 5 WEST ͤ aha UWE 

O OEN NEED. f SAG 0t BU Ua DS 1 FT | M | 14 DEE ANEL. u urm. A. W. Pianino. alte Nahrungsſtelle, mit od ohne 

Breitgafſe 18,14 Zim, Entree,  Langgarten 11, Schichaugaſſe 2%, 2 Zimmer, | SABRE, Karthänſerſtr 34, 2. Off unt K 540 an d. Exp. (51716| Invent. zu verm. Of. K B71 6. 0 por MOMA 

Küche u. Zubeh. vom 1. Oktob. zu im herrſch. Haufe, 4. Etage, zwei Kabinet u. Zubehör für 25 Mk. eine Wohn, 2 Bin. Kab.,ſümmtl. Fiſchmarkti-3, SETT., Ecke lift. Laden mit Wohnung 8 e ed rialienbr 
Grab. gut müb. Vorderz.p.ſofort] AA Wohunng eier Se 


vrm. Näh. Ziegengaſſe 1, part. Stuben, Küche, Entree u. reich zum 1. Oktober zu vermietfen.| Zubeh, jofort oder 1. Okt. zu 

TEZY O — 3 — —äẽdõã a w * F. k A A 8 

Frdl. Wohnungen v. Sth., 2 Cab., Zubeh. p. 1.Oktob. zu ont. (51070 Näh. daſelbſt bei Frau Dugat, verm. Zu erfrag. Gartenh. daj. od. ſpäter zu verm. auch tage. | Cliſabethwall 6a, 1, vis-à-vis ee 
Fiſchm. . 8x. E. Aliſt G15. ie. | Gen -Tom meg: m. BY. JG. 200 % OOO un die Ee 8. 1 


Nah. dale set Frau Dugat, 

Entr., Küche, Kel., Boden, alles ; Wohnung] Wohnung 1 Tr. eigene Thür, Freundl. Wohnung, Stube, Kab. 

ſehr groß 15 ſep. Ging., zum Jfefferſtadt 7 3 von zwei ]Rittergaſſe 23,50 Mk., an kinder⸗ Küche u. aller Zub., Waſſer im DLRIS. f. Hk. a. anſt. Du. z. v. Seda 406 it ein 

1. Okt. zu um Häkergaſſe 10,1 Tr. Zimmern und Zubehör, 1. Okt loſe Leute zu verm. Zu erfy.| auje, v. 1. Septb für 14 Mk. zu GE e e ERT Möblirtes SAGE Hundega e 122 ſchöner a ieee 
zu vermieth. Katergaſfe 15, part. großer Keller zu vermiethen. Für mein Leinen- und 


Frdl. Wohnungen, 16 u. 18 Mk. zu verm. NAŃ. 4 Tra r. (51526 Langebrücke Nr. 18. Freywalg, verm. Schidlitz, Mittelſtraße 3. 

e a ł e e p e e a TFT r. . . r .. err x 

3. Okt. zu v. Biſchofsgaſſe 15-16, 1.| Stube mit Küchenanth. 3.1. Sept. Part.⸗Wohn.,2 Zimm, Cab. Zub. Grosse Mulde 13 tit eine N Simmer at gut Fenfton Näh. 3. Damm 7, 1. 61880 waste ; . Aan i 
45-50 Mk. z. vm. Benj. Tobiasg. 11 Er A ; 


= : > u urm. St. Barth.⸗Kirchg. 14 pt. | pai. z. Komt. Abuerm. a. Plätt. z. kleine Wohnung z. 1. September — —ͤ— 4 — 4 

a a. Sia s 5 A Stube, Kab., 18.4. 1. Okkzorm. Hl.Geiſtg 59. (51616 für 8 Mk. monatlich zu vermieth. ; 5 in eren Yerkänfer 5 

Röperg., Stube, Cab., kl. K Bod. 31. Sept Johannisg. 46,2 zu um. FrHofwohn. v. St, Kch.n. Boden Schidlitz, Garihauserstrasse40| Langgasse ŻE BA (l | (NI y 5, j 8 A 

Okt. zu um. Näh Hundegaſſe 5,1. Hintergaſſe 19 it eine Wohn. Jof. od. 1.10.3. v. Gr. Berggaſſe 4,2, | Wohnung von 2 Stuben, Küche, De 7 PRIREJI Ia: b © A. Penner Nachf., ® 

Schl fe 2 find Wohnungen gleich zu verm., Katergaſſe 60 Kaſſub. Markt 16, Wón.v.Stube, Boden, Keller zu vermiethen. MDU ee Ae ſiſt ein Laden zu vermiethen.] Elbing (1170 69 
oßgaſſe 2 fir find kleine Wohnungen zu ver⸗ gem. Küch. u. Bod. z. J. Sept. z. vm.] Wohnung mit Stall u. Keller Ein frdl. möblirtes Zimmer ist Näh. Portechalſengaſſe 5. (51806 N = ht 

Stallung Ma An Von ſofort 


Näh. daſelbſt im Laden. (11558 meine I ada miethen, Sintergafle 19 Seller für Kartoffethändler oder and.] billig zu vermiethen Wallplatz 6. 

Anf Schw. Meer 2s ift e. Part- Kleine Wohnunge ern rüume zu vermtethen, F Fuhrwerk. z. v. Ohra N. Welt 5. Möblirtes Vorderzimmer mit ill. 

feng Stuben ae Seen gr a e Sl. Harbaragaſfe 6 0 Langfuhr, Allee, | (|Site, Encihäuferi. or ſind guch ohne Peufion zu verm.rammer fofort zu vermieth bei] Material u, Delit.Gejcgift 

für gr. Handwerk. zu um. (50656 el ETA I $e Heu 920 f b Zigankenberg, Wohnungen f. 8,50 Mk. zu vm. Weldengaſſe 27, part. r. (5124b A. Kreft, Steindamm 2. (52066) einen Gehilfen. 1 

Borit ian Nelzergaſſe 17,8 Fr. 29 Delle ind noch einige herrſch.freundl. M Stadtgebiet, Shiliingsgaffe 48| in möhtivies Zimmer [Tr nncanTimmar nagoni yn 

Herrſchaftl. Wohunug, Zim. Ach. Bodanth. 5.0. (280 Wohn. von 3 Zimmern, Zub. u. Heiligenbrunn ete. Wohn. fiir 10 t. 3.1. Ol. an zu verm. Rähm Nr. 9, 1. j-Jorosse immer, passend zu BT G. Marder, an 
ee - nge 


ee r a T SC; —— 
J Zimmer, Bad, Mochſt.„ all. Zub., Pirſchgaſſe ? find Wohn. von Balkon zum Oktober zu verm, | — | (| 9 1 2 ee re Tyc M u 
JJ . Bamarube, Mee. mode Ber Gosehäftszwecken oder als Pete ane zacz LACILEREEINEN 
A 4 etershagen hint. der Kirche 9. 


Schießt. 4, hchp. l. Beſ. 101510200 zu verm. Näh. part. rechts. Frauengasse 36. Wohn. Langfuhr v. 3-7 Bimm., Pferde | z ſchule } 2 h P 
w a a —— |aBioncraniici 2 Wohnungen zu ar Wohn. i 47 7 7 Ohra, 2 6find 2 „|. leeres froͤl. Borderz. mit auch Ą pobrac 2 laka zb e 
Lersch Wolmmg immer ien eee d ener Suse 1.2 Stb. Küche ze. | (tal Garten u. Remiſe evtl von Saube Cb. en, Nag in Laden. ol. Benftem a möbl, u. gleich o. Bureau und Komtoir Hunde- Ser aut geilbter Spahnkorb⸗ 
j "1159 7 102 M l Nirasse Flechter wird geſucht. Offerten 

GRANO 51. 0. IL a j unter K 545 an die Exp. d. Blatt. 


24 u. 36 Mk monatl. 3.1. Oktober zum 1, Okt. zu verm. Näh. 3 Tr. gleich zu verm. Näh. dortſelbſt ter Bill emieth. (5132 
F MERE e e 2 3 Tr. 4 A y E ter billig zu vermieth. (51320 
en ie zu permie, bei Herrn Lindner, (51536 |Markowski, Heiligenbrunner⸗ Geſunde Wohn. 2gr. Stuben, all. Frauen = 1 N 
em. Weidenga A 8 n Pe 5) i Ilie 
. p. soort od. Später In pern. „.Bcronneense Stellung Sade 
(48626 gebiet, Schönſelderweg 104g. 


weg 13, Langfuhr. Kreditverein, Zub., 17 Mk. v. Okt. u. 2Whn., Stb., Herberg n gni möbl . 
n m EW 
lokal NI 20 Male gallen, 


— .... TTS 

Gutgeh. Fleiſchergeſchäft nebſt Ee autischler 
Schlachtſt. u. anſchl. Wohn. Okt. nur durchaus tüchtige für Hefte 
außerh. z. vrm. Offert. u. K 574. Arbeit werden eingeſtellt 


Wohnung v. 4 Zim. reichl. ub. 
im ruhigen anſt. Hauſe, 1. Etg., 
auf W. Gas⸗ u. Badeeinr. 1.Okt. 
zu um. Weidengaſſe 25, p. (50726 
Hochherrsch. Wohnung, 1. Eig., 
68 Zimmer, ſehr reichl. Beigelaß 
gr. Veranda, Gärtenbenutz., Okt. 
zu verm. Langgarten 33. (10764 


NIMA 


eine Wohnung, Stube. Kabin., 
Küche, Boden, 27 Mk., 2 Tr., 
an kinderl. Leute zu vermieth. 


J 


A 


ſuche für mein 


Hofwohnung, 2 Stuben u. Küche 
an kindl. Leute z. vm. Auch e. leer. 
Zm.z. uvm. Jungſtädtſchg. 4. (50356 


Schwarzes Meer, 


beſt a. gr. Stuben, Entree Küche, zu vermiethen Schwarzes Meer, Balkon, Bad, Entree, Mädchen⸗[Freundl. Wohnungen zu verm. Am Sande 2, 1 Tr. 


Fl ra. $ $ Ria z ee nm 
Sienerg. Bohn. ae , Faden. Weſdengaſſe 58 ii 8.3, Stage zu Hotel Brammert u. Holzmarkt7,| Eb. all. Zb. 12 Mk. v. Okt. zu vrm. 
Töpferg. 20, pt., f. ſep.mbl. Zimm., 
Keller- Boden 4. 1 Okt zu verm.] Gr. Berggaſſe 20, 2 Tr. rechts : ę HA f m o > 5 8 
f z - kammer, Zubehör, Garten mit|im anſtänd. Hauſe find per gleich dl. Zi Kabinet tfetu. || IN) (i 
lappeng.d e.‘ zu ur z = r: H gleich Freundl. Zim. u. Ka | 3 
Biſchofsgaſſe 7/9, 1, Wohnung, Plappeng. 5 e. Wohnung zu vrm. 3 Zimmer, 2 Rab., reicht. Zub. 3. Laube gleich oder 1. Okt zu ver⸗ u. 1. Okt. zu vm. Neufahrwaſſer, Hauſe, jep. Cing, f. 25 mntl. of. ordentliche Jüngere finden 


Säbener Dundegafe =, Faden dermleth⸗ beit. a. 6 Zimmern. park, Privak Konto, (1002| Obta, Bauotitrne 4, 1. (51826 
3 Stuben, Entree, Küche . 41 Fleiſchergaſſe 81 e. Wohnung 1. Okt. zu vermieth. Johannis⸗ miethen. Näheres Bruns⸗ Olivgerſtraße Nr. 63. (11737 zu verm. Fleiſchergaſſe 72, 2 Tr. mit auch ohne Wohnung, WE dauernde Arbeit auf Neu⸗ 


Wohn 12 ME Gr. Bäderg, . 2 Summer, Entree, - TEE BEL N en 3 
DI URZ „helle Küche 77 z Schidlitz, Oberſtr. 42, find 2 helle | Bahnhofsn. a. W. tagew. zu vum. 
Hohe Seigen 30 e. Wohnung, Zub. z. 1. September od. ſpäter 5 Zimmer, Veranda, Wohn. à 10 Mk. zu vrm. (52006 Elegmöbl Zim, billig f. 14 Tage f 
2 m 4, 28| Sinterhauje zu vermieten, gaſſe 47, 2 Tr. Nih. im Laden. pöferweg 43, pt. M8, (11376 — zwi relig. 39,2 Tr. gr. cleg. möbl. auch paſſend für Arzt, BIN erſönliche Be 
nebſt Keller, Boden, Waſchküch. Wohn, Stube u Kab. v. gleich gb. | Tischlergasse eine Wohn Stub. Langinhr, Han istrasse 117 Zoppot, Oliva, Borbesgen um M. E Benfu.nab. Rechtsanwalt 2c. tft A jaka S ae aha pen 
35 LSL i Ą 


Trockenboden, Hof, inkl. Waſſer, 1. Okt. zu bezieh. Wellen Kab., Zub. für 21 Mk. u. eine für ee 99, 3 Trp. fidyorto P 3 
ZB EB |Ć T an e e eee, EEA eee ee eee e, 
Zu beſ. v. 11-3 lihr. : 9 9 E Hükergaſſe 4, Eg.Prieſtg. 2 Tr. r. TĄ a KAREL A | Brósen, Heubude i ainme g Ven, t.1-2.6, ||| gum 1. Oktober gu verm, Otto nge , 


„Malermeiſter, 


Wohnungen, bef. aus 3 Zim⸗ Eine Wohnung Kehrwiedergafe » 
Lauenburg i. Pom. 


mern ze, Zubehör zu vermtieth. zu verm. Näh. Paradiesgaſſe 18. verm. Näh. daſelbſt part. (5114 


Ebenfalls eine Meierei mit Langgarten SZ, frdl. Wohng., Wohnungen, preisworth, (lira, Reastrasge 0, 


Flaſchenbier⸗Verkan 2 gr. Zimm., gr. Entr., Küche u. 

Sarona eao t ai 1: SM zu um. "Küchler, Zubehlr Pe ; 1 Oklober p das 4 en mie Balkon, 
Faber verm, Meld. part, linke |hastadie28 ub N Garth. derm. Gtfenittake 2. (ige! Garten und Gemitjeland billig 
Paradſesgaſſe 10 ſind kleine und ohne Küche zu Okt. v. N. Garth. 21Stuben, Küche u. all. Zubehör zu verm. Näheres daſelbſt 


Frauengaſſe 49, 2 Tr., 3.0.(51636 | 58 
PSY 18 .. DZE = 
möbl. Zimmer ſof. zu vin.(514 

w Laden a 


Wollwebergasse 21, 3,|_. ' * a "3 
‚gi ,fep.‚logl.;.v.(5160p | Fischmarkt 28, in beit. Lage, g l 
mbt.Stmmer,fep.togla.n 5160p |Fisokmarkt Ab, t gr. Sage NELEDINLN | 


Sabinet mit fep. Eingang zuffenſtern, zu jedem deschaft paſſ, finden dauernd Beſchüftigung 


Näh.dortſelbſt part. (11525 


Herrſchaftl. Wohnung, 


5 Zimmer, Badezimmer, mit 
reichl. Zube. iſt z. Oktbr. zu vm. 
4 Damm 4, Adlerapotheke. (8722 


eee 


1. 08.3. Etage, beſteh. aus 4 reſp A N verm. Vorſtädt. Graben 42, Kell. rp: 

5 Zimmern, Entr., gr. hell Küche große Wohnungen v. 1. Septbr.|) & u. a. Zubehör für zu vermiethen Jäſchkenthaler⸗(bei Herrn Koplin. 49965 | IP. i. Okt. zu verm. N. Fiſchm. 16. | bei Malermſtr. Gust. Kopnitz 

u. allem Zubeh. Pine 11 auch 1. Oktober zu vermiethen. 2 Stuben 26—28 Mk. zu ver- tg Nr. 17 Penkki GR ka w. AA Fr 1 ou a - (50836 in Roſenberg Weſtpr. (11705 
= ð .. — * * 


Nr N ee mi i 0 jie Nr. N ——5 2 —— n Flipa 
Wohnung, 9 ME zum 1. Sept. 3 8 „0. X| grm, Müh. beixraukfocke. (49236 , Schäferitr. 3, Winter- Wut mol. 8 
zu vermiethen Rähm Nr. 4. DEN 38 MÈ v. 1. Ottór. Tama eeg 47, Grth mehr. Whn.v. 4 m., UdchſtKüch. Bod. bill zu verm Hofafehneibeg. 5,1. 
e e zu vermiethen Brausgaſſe Oil. Brunshöferweg 47 Ortho mehr. gell em. Waſchk. p. 1 Fleiſchergaffe 9, 2, fein mbl. Zim. 
Tiſchlerg. 56, Lil, Stube u Cab. Wohn. je Entr. 3 u. 2 Zimm.Kch., Kell u. gem. ait. p. 1. Okt. zu N ane re 
1. Okt zu verm. Zu erfrg. 3 Tr. Minschgasse 8, 2 Stuben, ell. Bod. fof. od. 1. 10. zu germ. um. Sulley, Prom.-Str.2, (50156 | u. Gabinet, ganz Tep., zu verm. 
Wohnung fffr 14 Mk. 3. 1. Sept, Gab, * BRA RY. u. beż. N. baj. H. Wagner.(50576 | Zoppot, Pommerschostrasse 84, | ceere Stube an anit. ią 
u verm. Jungferngaſſe 1, 1. E PAS Näh. 3 Tr 1 51366] Peinuten vonder Bahn 2 Wohn. Ae tage; Winterwohnung von Frau od. Handw. Katerg. 22, 1. 
Teer. Simmer n. Kücheltanth v. Abt. E Entr., Stube, Kab., Küche, Zubh., 8 Zimmern, Balkon, Küche und Poggenpfußt 74, 2, ein g- möbl. 
glod.ipät. N.Kaferueng.6- p.. Langenmarkt I. 16 Mek, Herthaſtr. 11, Lad. (50886 Zubeh. 4. 1, Okt zu verm. (5024 Vorderzimm m. a, 0. Peni. 5.0. 
Diiva ijt eine herrſchaft⸗ Hell. Geiftg. e. ſchön mbl. Birz. 
3 31 t weich Hubacher. F. um. Bi e. HlGeiftg 40y. 
nad innevn mit reichl. Zubo hör Am Holzmarkt möbl. Zim n. Kab. 


d r uche r. eine Wohnung |3 Zimmer, Cabinet und Küche, Herenweg 18 zwei Wohnungen, 
eine Wohnung v. 2 Bime 


Kleines Geſchäftslokal Malergehilfen 


auch zum Komtoir pafi, Stadt- ſucht dauernd (11701 
granen as * er ee Kittel, Stolp t. Pomm. 
ſogleich oder ſpäter billig zu „ ˙. p ar TU TOT a 
verm. Näheres Vorſt. Graben k N -Å ( | 

DE. d0, A, s IE AOS „4 MÓW Al UM cur 
Femije 6 M.if-z.v.Sraneng.25,1.| für Stadt und Land bet!) 

5 Proviſion geſucht. Offerten 
e eee 
Lagerkeller bill zu vm. Näh.2 Tr. Fed dne e Ber e 
Für 4 Pferde Stand zu verm. Ale e er, Breitgaſſe 87. 


Gut mbl. Zimm., ſep. Eg., 1. Sept. 


lny, Wohnungen 


elegant renov uong 63i . 

gani , -Öimmern 
per Oktob., von 5 Zimmern per 
gleich od. 1 mit veichl. Zubeh. 
zu verm. Näh. 11-1 u. 3-5 Uhr 
Weidenyasse 29 Komt. (481156 


Fb a Da AEE 
Wohnung Breitgafje8,T, hefteg, 


13 Zm., u. Zub, v. 1. Spt. od. Okt. 
zu vim. Beſicht. 7.12 u. 2-7 u. (10078 


Langgasse 81, Eckhans, 


fr 


von St, Küche u. Bod zu verm. 4. Gtage, zu vermiethen. (51346 | Je Entr, 4 gr, Bimm. Küche, Bad, 
Or Wollweberg 28, eine Wohn, Eine Wohnung vom 1. Sept. zu N gl Gi kiingonhorg 50585 


verkehrsreichſte Gegend der 2 kl. Im nebſt Zub. zu verm. Beſ. vm. Zu erfr. Burggrafenſtr. 11. | ern billig zu vermieth. (51650 Leb Egal. Et. gl. gv. Altſt Gr. 107: Langgarten 27, Unger. [5 Fischler gesellen 
Stadt, ift die 2. und 3. Etage, be⸗ von d n Näh daf 2 N de . Bad Schw. Hopf : dc 55. N rd gate m Bopyster Chenes 9, |Brońbankenyasse 22,2, freundl. Großer heller hagerranm fogl. | sofort für RA gej. Lohn 
{ebeni aua je 3 Bimmert und | Övabengaffe 4, pt, 806,8 Sim. |NEUW.MOOTI 5 e e 3 OrŁaw. a paaa aa Gafil Togn: 2 möbt. jep. Zimmer zu vermieth. zu verm. Am Sande 2, 1 Tr.] 18 Mk. Reiſe vergüt. Mid. abends 
reicht, Zubehör per ſofort ode l 1 2 a BA | Pogoenyfu5128,1 möbl Border Nitterg.6. | v.8-10 Uhr Baumgartſcheg. 18, 2. 


und Zubehör 450 Mk. zu verm. as m —— z | y N: Nemife gu l. Hol. f. V. 
Wohnung, 2 Zimmer mit Pfaffengaſſe 6 HEINE or. elf. 000200. > F 

puhas zu vermiethen, Nüß.|Parterrewohnung, 2 Stub. zum] zu verm. Näh. Herthaſtr. 11, Rad, |- : 
Maniegafie 1, im Kamot. _|Gejdójt paſſend, daf Wohn St. 50370 L elegant möbl, Prsher tets von Perf. zu om. Mähm 18, TENAR 
Im herrſch. Haufe Braitgasse 60 | Küche, Keller, an anſt,Leute zu v. Eicheniveg 5, 2, GŁ, Entree, 950. Offizier. bewohnte zimmer — ——— 
wę ne Dein Entr, F Küche, Keller, Boden zum Badeſtube event. Burſchengelaß. Fraueng. 11, f. mbl. Parterrez. u. 
5 E an > sk HEH ub., Okt. zu verm. Näh. 2Tr. r. RE NECK 885 Jopen aſſe 4, 1, Cab. ſep., Wente inden 2. a 
001 0 z Altſtädt. Grabe immer, daſ. Fräulein Schilling. (5058 unge Leute finden Logis 
Sandgr. 20 n 1, 2 r. imm. Küche 1 8 i 1 a 2 immer, - 1 — Sen 12 Ad zum 1. Septbr. zu verm. (11864 PER 8, 1 Tr. (50966 
Entree, Kell, Bod. zu vm. M.part Eutree, Küche, Zubeh zu verm. Ulmenweg 13,3 Ct. Gnir Zim, Mann | ii sk KILLS 
ne Dre . Pojwobu. an kinderl Leute f. Küche, Bod. Kell Badeit.z.1.110,| arattenöudens, mol Zimmer, | Zonia zn Haben Nammban 18, 2. 
Stub, Ache u. Zub. 5.1. Ol. on e gu verm. (50286 su vern. (50286 | aru rl, nd aut u Pfl. Logis 
oetin. Na. Fleiſchergaſſe 71, ö. Sodaunisgaffe 84, Wohn., 28 u. Wohnung. à 12 DE, Langfuhr, Elegant möbl Wohn: u. Schlaf Johaunisg. 47, E. Petrfilg. 3 Tr. 
Feters hagen h. b. Kirche J, ff e Mk. an ruh. Einwohn. zu verm. Hauptſtraße 14, Okt, zu bezieh. imm. zu vm. Holzg. 28,2. (50106 Mädch. m. Betten find. bet kor! 
ol Sher Bote . St kl. | 91, Geiftgafie 50 e. Wohnung, Auskunft daſelolt bei Kiink,| Elegant möbl. Zimmer mt Leut gut Logts Johannisg.162. 
Brith. u. Kch. I. 180k. mon. z. um. Topas e Sub. d verm, RE ite 1 Nan e en T gel Gelee 100 2. rn Junge Leute finden anſt. Logis 
een, iof, an ord, Leute] Tobiasg. 30 ijt e. St. Kab. Zub em Zubehör vom 1, DE ISBN 2, eee Langgarten 51, Gartenh., biss. 
Kl. Hofwohn. ſof an ord Leute an kind rl. Be Dać un' zu vermiethen Ohra, Südliche Gr.fmbl.Vorderz I. Damm 19, Z. , ee 

erm. Poggenpfuhl 52,1 Tr. „Bem. z. 1. Okt. zu um. i L a | Din anit junger Mann findet 
nn 2 10, (80646 gutes Logis mit auch ohne 


irſchg Jſind Wohn. b. Zu. 2 im., mn. BED 
Sb Wohn. v. Of. an körl Lenke Fir id Woh im, : 1 . $ Es i 
edu denden x. B2 Ben. ne xeir. ub. zu ver. Jangfuhr, Hanptfit. DL, Ikone oer 2 7% E Kurs, „ 
Kleine Wohnung ſogleich zu f S 8 pelen Bohnung Mk. ſind noch dret herrschaftliche Vorderzimmer in neuem Hauſe, 815 zu hab Gr. Mühleng 20 p. 
Wohnungen von ſofort zu ver⸗ſehr geſunde Lage, dicht am] Logis zu h. Burggrafenſtr. 12,8. 

miethen. Näheres daſelbſt. Bahnhof billig zu verm. (626g Ant g Mann f gut Bog. m. Bek. 


i Kutſcher für den Zweiſpänner 
Igeſucht. Nur tüchtige nüchterne 
Leute w. ſich mid. Kreischmann 
F m & Broschki, Laſtadie 34-35, 
ännlich. Ein unverbeitath,. Tiſchler 
e r | fidet Beſchäftigung 
8 Sägewerk Ernstthal 


bei Oliva. 

Schuhmacher auf Reparatur u. 

Maßarbeit, erſteLohnklaſſe, ſucht 

Schuellſohlerei Breitgaſſe 6. 

Zum 1. Sept. oder Ben Malergehilſe gej. Ahornweg 9. 

ich einen ev., unverheiratheten RR Hoson. und 

Diener mit vorzügt.geugniffen. RT re 

zen Maurach, (11261 für Maaßbeſtellungen u. gute 

„Könige Landrathz Langiuhr. | Lagerarbeit find. Beſchftig, bei 

Y BE J. Jacobson, (51975 

el f Tal A Holzmarkt Nr. 22. 

Ve Füchtige Malergehilfen 

Fir ein Getreldegeſchält in ſtellt ein Max Reinhold 

der 9 „ et Grabengaſſe Nr. 9 ’ 

junger Mann, welcher mit de 

Einkauf vollſtändig vertraut Deſtlllatenr Lager u. kl⸗Reiſen 

ift, a EN. gej. Off. u. K 554 an d. Exp. (51826 

geſucht. Derſelbe muß in der 7 stellt 

Marienburger und Neuteicher Malergehilfen ein 
Gegend bekannt fein. Offerten. Tischkowski, Stadtgebiet 32, e 


unter K 417 an die Expedition Bur Hebernah. des Buffets pp-in 
; des Buffets pp.in 
dieſes Blattes. (11641 einem beſſer. Reſtaur. k. ſich ein 


Podssnocker Hanellhaus jg. Mann mld., gelernt. Deſtillat. 


cht erprobt bevorz. Offrt. unt. K503 an die E. 
ucht erprobten —— — 2 ——— 
N Als Vermittler der leiſtungsf. 
D Vertreter Krankenkaſſe werden in Danzig, 
für die Ostprovinzen und Vorort. u. in den Städten Weſt⸗ 
erbittet gefl. Offerten unterſpreußens anfüſſige reſpektable 
11058 an d. Exped. d. Bl. (11658 Herren geſucht. Bei Qualifikas. 
e (iohdiga. erhält Bewerber eine Inkaſſo⸗ 


Agentur. Offert. bis 25. 0. Mts. 
lempuer 


unter K 497 an die Exped. d. Bl. w 
ſtellen t 

geſucht für Bauornamente und Parkettleger {ofort ein 

für Waſſerleitung. (11611 


A. Schoenicke & Co., 
Paul Schott & Komp., 


Inſtallations⸗Geſchäft Dominikswall 12. s 
nitallations-Gefchti r e i 
und Metallwaaren = Fabrik, „Malergehilfen ftelt ein. 


Engen Gelsz, 8. Damm 14. 


zimmer tageweiſe zu vermieth. 


1. Okt. zu rm. Preis je 6-700 % 
-| Gine Vorderſiude ante. alleinft, 


Näh. b. ehr. Wetzel, pt. (50206 

Sandweg 12 find zwei 
Wohnungen zu vermieth. (50256 
Gine Wohnung, 2 Zimmer, Cab., 
Küche, Keller, Boden Fiſch⸗ 
markt 28, 2. Etage zu vermth. 
Näheres Fiſchmarkt 16. (50846 
Wohng. ME. Hühnerg 5. (50856 
Wohn. z. v. Nied. Seigen!8. (50866 
Wohnung v. 3 Zimm. u. Zubehör 
Breitgajje 126b, 1, zu um. (51146 
Ein Zimm, Cab, Küche u. Zub. zu 
verm. Heil. Geiſtgaſſe 99. (5104 b 
Pfoiferstadt 44, Stb, K., Kell. 
15 Mk. u. gl. od. 1. Okt. z. vm. (50786 


MAE DE PERCY 


Saß, Piac nung v. 2 Stuben, 
SEL GU © Zubh, weg. Todesf. 
Ni eiftg. 125,2 z. Okt zu um 
LAD. af. part. im Laden. (48746 
mag klisselda i 
ohnungen v. 2 gy, 4 

Entree, Ach, Mabden ty Br. 
u. Zub. 3. v. Näh. Eig. G., (11306 
Freundliche Wohnungen von 


15tube,gt. Cabinet, geter 

Entree, Keller und Boden zum 

Preiſe von 21—23 Mk. monatl. 
zum 1. Okt. zu verm. Engliſcher 

wat 14, 1, Milaster. (49846 
Zimmer zu Oftober für 

Be 1000— zu wermietgen 
tiidergajje 34, 1 Tr. (11404 


golarki 11, 3, Cig., 


freundl. Wohn 
£ ung v. 3 Zim. 
und Zubehr zu verm. 1 925 


D ˙ↄ mn SVEN 
Feundliche Wohnung, 


2 Zimmer, Eutree Küche, eller 


. Oktober zu verm. Schäferei? 
tle ungferngaſſe 25,2. $ Schäfexei 2. 
liche ae. Jopengaſſes 7,3. Gt. ütte zur Tiſchlerwerkſt. Tan Fl MT Jopengas8 627, 0 epp, | im eig Part. Zim. Härerg 30, pt. 
sige 99 1 aum. NANA gu vermist), Jungerngafſe 6. Langtur, Mirohanerweg dł, nach derne it ein ano dl. SM. fL. Tiſchlerg. 24 25, Tür. 
Beten 83, Stube, Küche, | Zug fac Stube Gab. ſind Wohnungen von 2 Stuben | Zimmer mit Kabinen vill zu unt! Anſtändſes Drab den find. gute 
Jangdarten 62, eb, Sept. Ju Fährt. 300 Mk. a kinderloſef u. Zubehör von ſofort zu verm. Hinterm Lazareth 7, Gi Sdlajit. Baradiesgaffe 18,2 Tr 
Keller für 13 7 donde 5. vm Leute git um. Näh im Seilerlab. Näheres daſelbſt 1 Treppe links Schichaugaſſe, 3 Treppen, ein Fi enn ob Heid ne 
wozi a . ch b ry Ser lm f 8 ; \ 5 z 
UAT 85 Wohnung eile Dee alien ehe dn Pro 40 Langfuhr, Marien: möblirtes Zimmer zu vermteth. Jiu ann aI © Świ ZANAGE. 
ten eielben mit gutgeh Rolle ſtraße 17, py 3 gr. Zim,Mädchft.|  Gnt móblirtes Zi Sanit Beute ind. Schlafft. Tep. 
v. 2 Zim, Cab. Zub., Gatten) an 1. kinderl. Leute zum 1. Okt. gr. ., Bob K. . Jr. ef ter Gingang, von fofost | gy gut fnd CALA kie 
l rm. v e, Okt. gr. K., Bod., K., B. zu v. Zuerft.|jeparater © et Stiibch untsgafle 85, part 
5 Laube 5 545 We u en Schäferei 2, Ri, Onmmeriwens, Jar Diriny. ep Held Gg 100 22 S eee 
ongenpfnpl 48, Bohn leine Wohnung zum 1. OEE zn... (B1310 Fein móblirt Vorkoreiumen | Sehr ant. jung. Mann find.jaub, 
für 900 ME zu ern, Wige verm. Tiſchlergaſſe 18, part. III i 19 Wan m boler mne u. ſehr bill. Logis Böttcherg.21, 1. 
e Bi. Gatt opa Ten Genen Ab dafur, Eschenweg >| su nexmieih.Sandarude ar .de find Le e mee 
4 i} i i y i i i 7 c Mom findet anft. ogis im 
2 Wohnungen, Stube u. Küche] >> gil. Gefen u Nän dafetkit, ee el wohn e Gad u dm. Nah. Möbl. Vordezm mit jepaxatem Jg, Mann findet auſt. Logis im 
fr 10 i an haben, Hell. Geiſtgaſſe mehr. Wohn. u. daf. part. b. Fra p WRS (11718 
. Schwalbeng. 2 i jragen Pfeſferſtadt Nr. II. Brunshöferweg 39, Wohn von 
r und as | Bm Cna kadenge] Aar Zjolynawhi, |en th. Sein a Dil 
„Zu erfr. Stein 12,50 Mk. zum September z i j iit eine Wohn ofeg. möbl. Vorderzi gm | Wohn TÓW. mj Sdmiedy 263 
St. Kath f t. 13/14 711. Std. Fleiſchere 0.59 bt l Llsonslrasse N von 2 heigbar. ee en a RER 
atharGirdjent 1514 Eli 36-5: Stuben Küch Zubehbr Zum Pax, u. 1. Sept. zu vermiethen Frau od. Mädchen a. Mitbewohn. 
freundl. Kabinet mit fep. Eing, 2 Wohn i Pr y, 22-25 ME 5. 1 Sentir e unden sttob.| ug der Graben 7-8, 2 Er. wen fi meld. Yobanniän. 27,8 
baſſend für alleinſtehende ltere 1. Okt zu um Am Sande 2,1 Tr. Hatten verm. Nüd,dajel 1075 nf een fd ec 


y Bahuhofſtraße 22, 1 Tr. (51370 U Frauengaſſe 32, part, gut i ich me 
, = irteg A „gut] Anſt.Mitbewohn. kann fih meld. 
Dame, zum 1. Sepibr. zu verm. Wohnung 1. Etage, 3 Simmer, Dalton, Enter, mies Bimmer zu vexrmieth. | Of. unt. K 539 an b. Grp. d. BL. 


les hell, zu vermi Im herrſch. Hauſe Wohnung, 8 h b Mii Enn leeres cr Laa 
gaffe Bi 3, Hinter han n de Ball Ba 132 4.64092 1. Wrtodce AE SA, 5 dr Sober n an vermiethen Gurpfehfeitenda et omnia ed EA PR en te RR Friſeurgehilfe kann fofort 
erfragen im Laden. (50185 Nah. Feil. Geiſtg 182, 1, (LL pfuhl 68, 1. Beſicht. an Stojtanieniveg 16, Näh. 17, Vorſt. Graben 17 ein móbl. Moch o⸗Frau a. Mitdeohn. gef. Für mein Deſtillations⸗ und eintreten orke, Zoppot. 


Kolonialwaaren⸗Geſchäft ſuche 
per 1. Oktober einen 
zuverl. Gehilfen. 
Herrmann Fieguth, 
Marienburg Wſtpr. 
Zum 1. September ſuche für 
ein Kolonialwaarengeſchäft 


einen jungen Mann. 


©. Raykowski, Berent. 


Uhrmaeheroehilie 


ſofort oder ſpüter gejucdhł, Stell. 
dauernd, hohes Ge Al Birth, 
Uhrmacher, Pelplin. 


Malergehilfen 


n Zug 46, 2 Bm, Wu en 5 b 7 
zu. Zub. zum 1.Okt. zu verm. un xube 

Wohn. St. ch. B.katerg. Z. N. l. 2 g 3 
1 Wohn. v. Stube, Kab., Küche 
u. Boden iſt an kinderl. Leute 
zu verm. Tagnetergaſſe 12, pt. 


Schneidergeſelle u. Nähterin m. 
ſichBaumgartſcheg. 3/4,8,Brbrh. 
Schuhmachergef., Herrenarb., k. 
ſich meld. Burggrafenſtraße 12,2, 


. Lessnow. (51506 | Zimmer u. Kabinet zu verm.] Langg 
immer, Balkon, Bad Entree 4. Damm 4, 3 Fr., 
fvdl. N e 5 23immern wów J. Ofner u Bean BALU: aa aer N 
u ruhige Leute ſofort zu verm. dom 1. Der. Geiſtgaſſe 105, 2 Tr, ; 
a SG 3 Zi: Kaſtanienweg Nr. 17, 1 Tr., möbl. Norberkkamer 23 7 : 

1496 2 Am 1. September verle 


J. Lessnow. 5 B 
r tee zacz TT ET TE S 
WoHnFISDEE, zu verm, Peters⸗ Langi., 3 Zimt, B., Sp., K., 1 Tr. fep. En AE WET z nach 


io 

Am Jakobsthor 1, pre. 

| hochherrſchaftliche STY 
5 Zimmer, Bad, reicht, Zubepiy 

z. 1. Oktober gu verm. (50066 

2 Zimmer u. Zubehör, Preis 

32,50 Mk. zu Okt. zu vermiethen 
Schichaugaſſe 18, part. (45415 
Mauergang Leine Wohnung für 


8,8,Iks. 


g ich 


8 EN | ch- 
agen, Promenade 28, 2 lks. Kohlenmarkt dl, Marienſtr. 22, Br.3360Y.(51380 Breit f 
4 fre 2. Gtage, 4 Zimmer per Farne er ee Breitgaſſe 61, pt, derſehungs⸗ ý und 
28.4 mon. g. 1. Okt. zu verm. Näh, 1 freundl. Vorderwohn. J. Pr. 2 Stage zer per Laugfuhr 110/11, am Markt, iſt halber möbl. Abe | 1 

| Sunfergafie 5, Müller. (10805 v.15 DE zu vm. Böttchergaſſe 19. 1. Okt. zu Au Pan, Näh. Lad. e. Part. Wohn, 3 Stub. Zub. n. sA 1. Senao Tep, Ging, Doggen ahl 36,1 Mtebe 
DS Wohnung U neomicina Frauengaſſe 4s N Sat de 8 Hundegaffe50, STY, ſſt cin möbl. volle Aufnahme (50225 

Näheres Tiſchlergaſſe 30. (50408 (Mart : Wohn. v. Stube, Gab., Küche und za I Bimmer an 2 anft. g. Leute mita.]. Frau Ingenieur Dahl. 
Petershagen 10, neben der 5 im: Berberne) 58805 Zub. 4, 1. Okt zu um Preis 18.4, Mlarienſtra ße 14 2, ohne Penſion v. Sept zu verm. Gute Benfion f. 1-9 Schfller od. 
Kirche, herrſch. 7 u. 4 Zimmer⸗ zum 1 0 fl. 100 et notę, mad ernte pts f. Stube, Gab Zub, Site zu] Poggenpfuht 82, 2, Ecke Vorſt. Jg. Kaufleute f. 40—50 Mk. zum 
Wohnung zu vermieth. Garten Fr. mmersleben Paß (11695 Franeng. 47, 3, brid. Wohn. von vm. N dnt.part.b.Bisen.Goetze Grab, (of. möbl. Zimmer miil l Sept. frei Langgaſſe 37, 8 Tr. 
u. Pferdeſtall vorhand. Nähere 2 Bimmer Kab. l. Ruby, LOTR EME i RY u. Danz.,Hundeg.82,1, Abraham. amd mae ne Z. Okt. Penſ. frei b. Fr. Superint. 
AU Zub.. 1 Okt. vm. 450 Mek. Beſ. 10-2. Näh.2 Tr. (11719 rent ieh möhlirteg fi Dr. Woysch, Fleiſcherg.9. (51296 
j NM Aaftandige inge ie 


FERN 


Zwei Rockarbeiter f 

erite Kraft, find. in meiner Werke | 
jtatć dauernde Beſcht gung | 
Maaßgeſchüft A. J. Krell, 
Ein Schuhmacher kann ſich mid, 
Hinter Adlersbrauh. 9, Krause. 
Schuhmacherg. a beſt. Arbeit gej, | 
bl Kaninchenberg 1, A. Kunst. 


dortfelbſt und Holzmarkt 7, pt., Ę f 7 

Privat⸗Komtoir. (10401 fu um. Nih Schilſſeldamm 33,yt. 5 > a WRC SPE 0 aysch, Ile ſtellt ein (11708 

P en "or Anſtändige junge Mädch sch, Malermeiſter, 
FH Steindamm ZI, \Fangiilp Hauptstr e ¾ ( gamiton Banennirg i Bam. 

, ) sStlicje u. Jubeh. 8 |, = eine Gaſſe La, 2. im herrſch Haufe m. ſchön. Ausf., 1 3 U Kol feni i ht 35 3 anſchluß Breitgaſſe 90, 1 Tr. Din Stellmachergeielle — 

gu verm. Mictgöpteis 20 Mk. p. | Stu on ating, Markt zu v.|3 3m. 2c. 500, 2 Zm. Grth. 300% ift e Wohnung, 3 Stub. ſ. Zub., j U) „ © [Möbl Botdergunmer mit Peni. findet dauernde Beſchäfligun 

on Lauggarten 48,50,1, (18836 Näheres Gr. Mühlengaſſe 20. zu verm. RAB. omt daf. (50705 Ja. Gärtchen u. Laube zu verm. find mehr. gut möbl. Sm. zu vm. fret Holzgaſſe 28, 1 Tr. (5209b Guteherberge 89, 64590 


k 
A 8 
n 


Ein auſtändiges 


ſuche als Lehrling für mein Geſchäft gegen monatliche 
L. Lankoff, 3. Damm 8. 


Vergütigung. 
11732) 

Schuhmachergeſe a. H.⸗Randarb. 
könn. ſich meld. Lavendelgaſſe 3. 


kann ſofort 
eintreten 


(11703 


Tüchtige Malergehilfen 
ftelt ein Gendzierski, 
Pfefferſtadt 72. 


Laufburſchen, der beim Maler 

eweſen ift; ſtellt ein P. Welt, 

arthäuſerſtraße Nr. 60. 
Lauf bursche 


ſofort gej. Waldemar Gassner, 
Schwanen⸗Drogerie. 


Für ein hieſiges Getreide⸗ 
Kommiſſionsgeſch. w. ein Sohn 
achtb. Eltern m. g. Schulbild. als 


Lehrling geſucht. 
Selbſtgeſchr. Off. u. K 350. (5000 b 
Lehrling mit gut. Handſchrift u. 
gehör. Schulbld. wird für e. hieſ. 
Waar.⸗Agenturgeſch. geg. mont. 
Remun. ſof. gejucht, Offert. mit 
Zeugn. unt. K 459 Expd. (5118b 

Lehrling "GR 
für die Steindruckeret ſtellt ein 
Alfred Winter, Langenmarkt 21. 

Ein Lehrling 
r Klempnerei kann ſich meld. 


au 
; Echelbenrittergaſſe 10. 


Klempnerlehrl. m. ſ. F. 
x SRlempnermetjter, Laterneng. 3. 


ochort, 


Für meine Lederhandlung 


ſuche einen Sohn achtbarer 


Eltern 


als Lehrling. 


Hermann Schütz, 
Breitgaſſe 99. 


Für ein hieſiges größeres 


Bureau wird ein 


Zehrli 
Lehrling 
mit guter Schulbildung gegen 
monatliche Vergütung geſucht. 
Selbſtgeſchrieb. Bewerbungen 
find unt. K 550 an d. Expedition 
dief. Blatt. einzureichen. (11721 


Nolu ordentlicher. Eltern 


mit nur guter Schulbildung kann 
8. Erlernen der Küche ſofort 
eintr. Hotel Continental. (11733 
Knabe der Luſt hat d. Bäckerei zu 
erlern. kann ſ.meld. Fraueng. 40. 
(517969 

Sokmisdelehrling ſtellt ſofort 
ein F. Skomrock, Schmiede⸗ 
meiſter, Oliva. (51646 

2 Söhne achtbarer Eltern, dle 
das Barbier⸗ u. Friſeurgeſchüft 


gut erlern. moll., könn. fiğ meld. 


Stadtgeb., Schönfelderweg 104g. 


Tischlerlehrlinge, 
Söhne achtbarer Eltern, welche 
die feine Möbeltiſchlerei gründ⸗ 
lich erlern. wollen., k. ſich meld., 
auch ein gut. Geſell erhält Arb. 


Faulgraben 10, im Hof part. 


melden Brodbänkengaſſe 251. 


mit gut, Zeugn. f. beſſ. Haushalt 


"unter 11597 a 


‚Tell 


Eine junge Dame, mit 


Komtoirarbeiten vertraut, für 


ein hieſiges Getreide⸗Kom⸗ 


miſſionsgeſchäft zum ſofortigen 
Eintritt geſucht. Selbſtgeſchrieb. 
Off. unt. K 351 an die xp. (49 98b 


Tüehlise Verkänlerin 


(Chriſtin) deutſch und politisch 
ſprechend, ſuche ich für mein 
Kolonial- und Materialwaaren⸗ 
Geſchäft per ſofort. Offerten mit 
Bild und Gehaltsanſprüchen an 
Fr. Lamparski, 
Flatow Wpr. (11488 


c 
Suche eine ordentliche tüchtige 


Wirthſchafterin 
mit guten Zeugniſſen, die auch 
Hausarbeit. beſorg. muß. (50466 
H. Langanke, Tiſchlergaſſe 1/2. 

Ein Arzt ſucht zum 1. Oktober 
zur ſelbſtſtändigen Führung der 
Wirthſchaft eine ältere evang. 


Wirth 
irthin. 

Offerten mit Zeugniſſen, An⸗ 
gabe der bisherigen Thätigkeit 
und des Alters unter 11662 an 
die Exped. d. Blattes. (11662 


Verkäuferin 


mit beiten Empfehlungen und 
Kenntniſſen in Modewaaren 
findet Stellung. Nur ſchrift⸗ 
liche Offerten erwünſcht mit 
geuauen u. ausführlichen An⸗ 
gaben über bisherige Thätigkeit 


Ernst Crohn, 


32 Lauggaſſe 32. (51086 
r 1 ne 


MAM 


ewiſſenhaft und perfekt, für 
Komlolr und Lager, findet bei 
völlig freier Station u. Familien⸗ 
anſchluß angenehme Stellung 
in klein. Stadt Weſtpr. Offert. 
mit welche d. oe 

nißabſchr. u. Photographie 
Bene n die Exp. (11597 


‘L Fah x 

Eine ſehr ſaubere Wasch- 
fran für Wüſche außer dem 
Hauſe kann figg Vormittags 


Dienstmädchen 


ſofort oder z. 1. Septbr. geſucht 
Sangfuhr, Hauptſtraße 147 b, p. l. 


Ig. Mädchen im Alter von g 


14-16 Jahr. find. dauernde Lauf⸗ 
ſtelle. A. Zausmer, Langgafſe 10. 


Für meine Kondſtoref jume ein 8 


nicht zu junges Lehrmädchen. 
2; Borji. Jopengaſſe 35, 1. 

„Jahr Nackt, Otto Naneisen. 
3. 1. Sept Aujwiitt. f d ganz Tag 
gej. Melzergaſſe 11,1,0.4-7 Uhr. 
Aufwärterin kann ſich melden 
Pfefferſtabt Nr. 73, Speiſelokal. 
Lehrmädchen zur Buch⸗ 
binderei können ſich melden 
Dienergaſſe Nr. 13, E. Slelalk. 


junges Mädchen 


Eine Dame 
für gr. Reehtsanwalls-Barcan 


als Maſchinen⸗Schreiberin 
geſucht. Nur ſchriftl. Offerten 
von Damen, welche mit der 
Adler⸗ bezw. Empire⸗Schreib⸗ 
maſchine ausgebildet und mit 
derſelben praktiſch gearbeitet 
haben erb. Herm. Kling, 
Langeumarkt Nr. 20. (11720 
Ig. Mädchen, welche die Damen- 
Schneiderei in 8 Wochen erlern. 
wollen, mög. ſich melden Große 
Krämergaſſe 1, Eg. Jopengaſſe. 
GeübteEinlegerinnen z. Boſton⸗ 
preſſen k.ſ.mld. F. Goerl & Co., 
Buch⸗ u. Steindruck., ri 
(5194 
Zur ſelbſtſtünd. Führ. u. Bedien. 
derGäſte für eine Reſtaurat. mit 
Liqueurausſch. eine Verkäuferin 
geſucht. Off. u. K 563 an die Exp. 
Gute Rockarbeiterin w. geſucht 
Heil. Geiſtgaſſe 56, 3 Treppen. 
Nüht., H.⸗A. g. m. f. Bleth. 5. Th. 2b 
Eine Hosennähterin, 
in Hand und Maſchine geübt, k. 
ſich melden Gr. Mühleng. 17, 1. 
2 junge Märchen zur Erlern. d. 
Schuhwaarenbr. ſtellt ſofort ein 
Schuhw.⸗Haus Max Philinschu. 
Meldg. nur Bootsmannsgaſſe 8. 
t Krankenwärterin 
findet zum 1. k. M. Stellung im 
ſtüdtiſchen Arbeitshauſe Töpfer⸗ 
gaſſe 1—3. Lohn 20 Mk. monatl. 
neben freier Station. (11698 


Buffetmädchen, auch An⸗ 
fängerin, ſofort geſucht. 
C. Hickhardt, Breitgaſſe 60, 
Zentral⸗Burean. 
Bernſtein⸗Cleverinnen 
finden dauernde Beſchäftigung 
bei Woythaler, 
Langgaſſe 1. 
Köchin. u. tüchtg. Hausmädch. z. 
1. Sept. ſow. tücht Mädch. jd. Art, 
Landwirth., Kinderfr. u. Kinder- 
mädchen gef. d. Daun Nachil. M. 
Retzlait, Jopengaſſe 58, 1 Tr. 
Für m. f. Wurſt⸗ u. Fleiſchgeſch. 
ſuche ich zum 1. Sept. eine erſte 
Verkf. R. Brey Ww.,2. Damm 12. 
Sue ſelbſtſt. Verkäuferin für 
Spezialgeſch. 25.30 Mk, 
Hansmädchen, Köchinnen 
55 1. September Frau Mario 
oonko, Heilige Geiſtgaſſe 36,1. 
Häklerinnen a. grob. Garn k.ſem. 
Offerten unt. K 559 an die Exp. 
Geübte Maſchinennäht.a.Wäſche 
kann ſich mid. Steindamm 20,2, r. 


Fräulein o. Wittwe 
Dame, f. Bäckerei⸗Nieder⸗ 


lage ſofort geſucht. Kaution 
100 Mk. erforderl. Ausführliche 
Offert. m. Zeugn., Ia Referenz., 
Gehaltsangabe zc. unter K 579 
an die Exped. dieſes Blattes. 
Z.bevrſt.uartalswechſ. ſuche z. 
2. Okt. bei rechtzeit. Meldung f. 
bef Häuſ. b. hoh. Gehalt Köchinn. 
u. Hausmädchen, fern. ein anſt. 
Kindermädch. f. e. 23. Kind v. ſogl. 
Wodzack St.-. Brſt.Grab. 63.1 
7 rt perf. Köchin. 
Sude täglich Sas Stb. 
u. Kindermdch., Ammen, Landw. 
F. Marx, Jopengaſſe 62, Stellv. 
1Lehrmädehen für ut. Papier- 
u. Lederw.⸗Geſch. k. ſich melden. 
Adolph CohnwWV w., Langgaſſe 1. 
J. Mädchen, Aufw., fein. Borm. 
Stund. geſucht. Martenſtr. 17, 2. 
Alleinſtehende Frau, 
die die Wirthſchaft vollſländig 
zu führen verſteht, wird geſucht 
im Kolonialwgaren⸗Geſchäft 
Schidlitz, Oberſtraße 81. 
Junge Mädchen zur grind- 
lichen Erlernung der ſeinen 
Damenſchneiderei k. ſich meld. 
H. Dasse, Paradiesgaſſe 19. 


Eine tüchtige 
Verkäuferin 
für die Porzellan⸗, Lampen⸗ 
u. Glaswagren⸗Brauche find. 
dauernde angenehme Stellung. 
Meld. mit Photogr., Zeugn. u. 


Gehaltsanſpr. (bei fr. Stat.) 
A. R. Friedmann, Stolp. 


melde ſich Pfefferſtadt 10, 2. 

Tücht. Weſtenarb.könn.ſemelden. 
J. Hirschberg, Breitgaſſe 122. 
Damen, d. d. Plätt. gröl.erfernen 
woll. könn. i.m. Brockloſeng. 2, pt. 


Zeitungsträgerin 
für Bröſen kann ſich melden. 
Filiale der „Danziger Neueſte 
Nachrichten“ W. Stobhies. (606g 

2 Köchin "BZ 
vollſtändig mit feiner Küche 
vertraut, für herrſchaftl. Haus 
nach Warſchau geſucht. Offert. 
unter K 494 an die Exp. 


W ST Rn LEE I 
Ein Mädchen 
für eine Gaſtwirthſchaft auf 
dem Lande wird für Anfang 
September geſucht. Offerten 

unter K 425 an die Exped. 

Ing Dam w.d. Glanzplätterei 
gründl.erlern. woll. kön. ſich mild 
Altſt. Grab. 89,1 Tr. Eng. Malerg. 


Eine 1. Arbeiterin 


für eine kl. Arbeitsſtube m. 
f.Kundſchaſt wird v. ſofort É 
geſucht, gleichzt. 5. Leitung 
derſelben. Angenehme 
Stellung, dauernd Beſch. 
Off. unter K 512 an die Exp. HE 


Aelterer erfahrener Kaufmann 
wünſcht Nebenbeſchäft. o. Ver⸗ 
trauensſtell. b. beſcheid. Anſpr. 
Offerten unt. K 521 an die Exp. 
Chepaarſucht Stelle als fort. 
Offerten unt, K 537 an die Exp. 


Aufwartemädchen für Vormtg. Fü 


ll, ZI ˙ Aa 
Junge Frau ſucht zum 1. Okt. 
eine Hausreinigungsſtelle. Gute 


Berliner, Schdl. enbergltr. . 
Ein anständiges Mädchen ſucht 
Anufwarteſtelle für ¼ 0. ½ Tag 


Dienstag 


Ig. Mann, m. der dopp. Buch⸗ 
führ., Korreſp., Stenograph. u. 
Schreibmſch. vertr., ſucht v. 1. Okt. 
cr. Stell. als Buchhalt. o. Exped. 
Off. unt. K 502 an d. Exp. d. Bl. 
Aelterer, ordentl. Mann, mit 
guten Empfehlungen, 22 Jahre 
a. ein. Stelle thätig geweſ. ,. St. a. 
Hausverwalter d. Komtairbote. 
Offerten unt. K 492 an die Exp. 
Unit. jung. Mann w. Stellung 
als Hausdiener oder Bote. Off. 
unter K 524 an die Expedition. 


5 m 
Buffetier, 
gelernter Kellner, 25 Jahre alt, 
mit größerer Kaution, wünſcht 
v. 1. September Engagement. 
Off. u. K 568 an die Exp. d. Bl. 
Ord. Junge b. n. e. Laufburſchenſt. 
Fleiſcherg.31, Baum.⸗H., Th. 6, r. 


Brennerei-Jerwalter 


ſucht von ſofort Stellung, gute 
Zeugniſſe zu Dienſten. Offerten 
Unter K 427 an die Erp. (5075 b 

Suche f. m. 16⸗j. Sohn, w. be⸗ 
reits 1½ J. m. gutemErfolg i. d. 
Fache in Großſtadt gelernt hat, 
wegen Umzugs u. z. Beend. ſ. 
Lehrzeit v. 1. Oktober bei tüchtig. 
Meiſter Stelle im (11678 


Tapezier- und 
Dekorakions-Gesehält, 


Gefl. Off. mit. Ang. d. Beding. 
behufs weiterer Beſprechung 
unter 11678 an die Expedition. 
Ig Mann Stel. als Schreiber. 
Offerten u. K 501 an die Exped. 


Weiblich. 


BB uni a 
Allſt. Frau ſucht Stelle a. Wirth- 
ſchafterin oder a. Krankenpfleg. 
Off. unt. K 483 an d. Exp. d. Bl. 
Anſt. Eltern ſuch. f. ihre 15⸗jähr. 
Toht. Beſchüft. in anſt. Haufe od. 
e. Lehrſt. n. ausw. in Material⸗ 
u. Schankgeſch. Rammbau 45, 2. 
Mädch., d. koch. k., b. u. Aufwarteſt. 
f. d. g. Tag Töpfergaſſe 26, 1 Tr. 
Cev. Wirthin ſucht ſelbſtſt. Stell. 
von gleich pd. 1. Sept. Meld. zu 
richten an Gntzelt, Neufahr⸗ 
waſſer, Wilhelmſtratze 13E,3Tr. 
1 Frau b. Beſch. f. d. Mrgnſtd. 
Hirſchg. 8, Hinterh. 1 Tr. rechts. 
1 Plätteriu bitt. um Beſchäft. in 
n. auß. d. Hauſe. Zu erfr. Baun- 
gartſcheg. 32-33, H., 1. Köseling. 
Fräul. m. gut. Handſchr. wüunſcht 
Beſchäft. Off. u. K 509 a. d. Exp, 
Anſt. Mädch. Ende 20er, w. ſchon 
im Geſch. gew., w. St. im Geſch. 
od. als Stütze. Off. u. K 508 E. 
Eine Fran b. um Stell. z. Waſch. 
u. Reinm. Mattenbud. 19, Th. 34. 
E. jg. Mädch. bitt. u. Stell. für den 
Vorm. Huſarengaſſe Nr. 8, 1Tr. 
E. Frau m.g. Zeugn. ſ. St. f. d. Vor⸗ 
oder Nachm. Töpfergaſſe 22, 1. 
Einf. beſcheid. Frau m. langjühr. 
Zeugn.bitt. um Beſchäft., ala 0. 
ganz. Tag Mattenbuden 22, pt. 
Ein in all. Zweigen erf. auſt. Frau 
w. z. 2. Okt. anderw. Engagement 
als Wirthſchaft. a e. Gut mausge⸗ 
ſchloſſ., z. Zt. b. Fr. Obſtl. v. Coloni 
Rangi., Jäſchkenthalerw. 2d, prt, 
J. Mädchen aus anſt. Familie 
ſucht v. 1. Oktbr. als Verkäuferin 
Stellung im Papfer⸗Geſchäft. 
Offerten unt. K 506 au die Exp. 
Ord. Frau bittet um Waſchſtellen 
Mattenbuden 19, Hof, Thüre 7. 
Anſt. egri. Aufwrtefr. ſ.v. 1. Sept. 
St. v. Mrg.7.9½ Uhr, N.d. Breitg. 
Zu erfr.Tagnetergaſſe7 1, rechts. 
E. anit. alleinſt.Ww. . b.e. alleinſt. 
Hrn. o. Dame d. Wirthſch. z. führ. 
Off. u. A. M. 100 poſtl. Neufahrw. 
Frl. i. d. fein. Kch. firm, a. Schneid. 
erl., i. Beſitze gut. Zeugniſſe ſucht 
Stellung zum 1. September. 
Offerten unt. K 519 an die Exp. 


Für Beamtentochter 
mit beſſerer Erziehung, Waiſe, 
24 Jahre alt, 5 J. in letzter Stell. 
bei mir als Stütze, allerb.Zeugn., 


Nähterin die Maſchine näht, b. u. 
Ig. Frau f. Stelle z. Waſchen u. 
Reinmachen Drehergaſſe 17, 3. 
Ord. Frau w. Stell. z. Waſchen u. 
Reinm. Zu erfr. Katergaſſe 6,1. 
G.Landwirth. Hausm. Kinderfr. 
Wallat, Goldſchmiedeg. 15 t.⸗V. 
Anſt. Mädch m. gut, Zeugn. ſucht 
Aufwarteſt. Fleiſcherg.77, 1Tr. r. 
Ig. anſt. Mädch. ſucht Aufwarteſt. 
f. Vorm. Korkenmacherg.6, 3 Tr. 
Für 17jähr., anſt. Mädchen von 
außerhalb wird Stell. geſ. in b. 
Haushalt z. Hilfe in d. Wirthſch. 
od. bei älterer Dame z. Beſorg. 
d. Wirthſch, Familienanſchl. gew. 
Off. unt. K 548 an d. Exp. d. Bl. 


eugniſſe zur Verfügung. Frau 
Berlins, Schdl, Weinberge 20. 


Spendhausneugaſſe 4, 1, links. 
Eine anständige junge Fran 


N bittet um eine Komtokr⸗ oder 


eine Vormittagſtelle. Offerten 
unter K 515 an die Exped. (664g 


Kindergärtnerin 2. Kl., 
gern im Haushalt behilfl., ſucht 
1. Oktober Stellung. Offerten 
erb. an Bertha Bark, Bonſcheck 


bei Schöneck Weſtyreußen. 
Saub., jg. Frau ſucht Beſchäft. 


3. Plätt., Waſchen u. Reinmach. 
Schüſſeldamm 27, H., 1. Radtke. 
Anf Frau mit gut. Zeugu. bum 
e.Aufwſt. Gr. Bückerg. 9, H. Th. 24 
Ein jg. anſt. Mdch.b.um e Aufwſt. 
f. Vor⸗od. Nachm. Am Spendh. 4. 


Dame g. A. Mennonit. . wirthſch⸗ 
empf. |. z. Leit. e. kl. Haushalts. 
Offerten unt. K 564 an die Exp. 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


Das Geſinde⸗Vermiethungs⸗ 
Komtoir von E. Zehrowski, 
Ziegengaſſe I. 
empfiehlt in größter Auswahl 
mit guten Zeugniſſen Land⸗ u. 
Hotelwirthinnen, tücht Köchinn., 
Stuben⸗, Haus⸗ u. Kindermädch., 
Kindergärtnerinnen, Kinderfr., 
Stützen, Verkäuf., Buffetfräul., 
Waſch⸗ u. Scheuermdch. ſof. u. Okt. 
Anit. Mädch. 5. um Auſwarteſt. 
Langgarten 27, Hof, Thüre 12. 
Ordl. Frau ſucht Vormittags⸗ 
ſtelle Lawendelgaſſe 2, 2 Tr. 


Technikum Eutin. 


Maſchinenbau. Hoch⸗ u. Tiefbau. 

Spezialkurse zur Verkürzung 

der Schulzeit. Proſpekte grat 
(10833 


Städt. Bauschule ME 


@ Neustadt i. M. 


Innnaysher. Staatl. 
Präi.-Kommissar, 
11051 


Unterricht 


in f. Damenjchn. in 4—6 Wochen 
nach der leichtfaßlichen, höchſt 
prakt. Methode der Hirſch'ſchen 
Schneider⸗Akademie zu Berlin 
(Rothes Schloß) ertheilt unter 
Garantie bei müßigem Honorar 
Ottilie Hirschfeld, 
Danzig, Altſtädt. Graben 21 b. 


Schön Schnellſchreiben 


ertheile Herren und Damen 
unter Garantie des Erfolges 
B. Groth, 3. Damm 15, 1. 
Erfolgr. Klavierunterricht wird 
geg. mäßig. Honorarberechnung 
ertheilt Pfefferſtadt 65, 1 Tr., r. 


a 


Theilhaberschaf: 
und Geſchäftsverkauf vermittelt 
Gute Geſchäftswechſel werden 
diskoutirt, auch Darlehen gegen 
Bürgſchaft gewährt. Off. unt. 
J 429 an die Exped. d. Bl. (4457 


11000 Mk., 


ſehr ſicherſtehend, 5% verziusl., 
per 1. Okt. zu cediren. Gefl. 
Off. unter 11474 an die Exp. (11474 
Gelid-Darleken erh. Perſon. jed. 


Stand. (auch Dam.) v. 400 Kron. ]; 


aufm. zu 5-60/, bei klein. J⸗jähr. 


Nateng, Intabulat.⸗Kredite mit h 


u. oh. Amort. Diskr. Vermittel. 

J. A. d. L.Golischmidt, Budapeſt 

Szilagyigaſſe 5. (Retourm. erb.) 
(49846 


in jeder Höhe und zu 
jedem Zweck, diskret u. 
ſchnell erhältlich. Pai. 
Augeb. ſof. d. d. Firma 
Kortenhoff & Renter, Elberfeld. 
11604 
8045 „4 ganz ſichere Hypothek 
auf Landwirthſchaft, nach 4 
Jahren zahlbar, will e. Student 
cediren oder verkaufen. Offrt. 
unter K 347 an die Exp. (4999 b 


3000 Mk. zur 2. Stelle a. neues 
Grundſt. zur Ablöſ. ſof. geſucht. 
Off. unt. K 460 an die Exp. (5109 b 

Geldsuchende! wenden 
ſich vertrauensvoll ang, H. Bauer 
& So., Stettin, Roſengrt. 68 69. 
Kein Vermittl. Rückport. (51236 
In Neufahrwaſſ, auf n. Grundſt. 
m. herrſch. Mittelwoh befte Lage 
3. 1. Stelle 80-90000 ME. of. gej. 
Taxe 155000 %, Miethe 9000 . 
Offerten unt. K 499 an die Exp. 
15000 Mk. 8.1. Stelle v. Selbſtd. a. 
geth. z. verg. Off. u. K 491 a. d. Exp. 


Alk, 15 000 habe ich zum 


1. Oktober auf 
nur ſichere Hypothek zu vergeb. 
Off. unter K 486 an die Exped. 


AR REN 

f 5 %, werden 
5000 Mark, fof. zu cedier. 
geſucht. Sich. Stelle zugeſichert. 
Offert. unt. K 514 an die Exped. 
Mk. 1500 zur ſich. Stelle, ſtädt., 
geſucht. Offert. u. K 528 a. d. Exp. 


Suche 300 A gegen mon. Abzahl. 
Off. unt. K 590 an die Exp. d. Bl. 


5000 Mark 


ſind auf längere Bi 15 
Hypothek ſofort zu begeben, 
Sn K 570 in der Grp.(52046 
30000 Mk. z. 1. Stelle ſtüdt. zn beg. 
Off. u. K 553 an die Exp. 151785 


kal W BO 990 HIT Fe BE 
SO0OME.HYyp.10r7.300mtl.abg5.m 
ſtädt. H. z. kf. geſ. Off. u. K 578 n.2.€. 


Auf ein Grundstück 
and. Chauſſee nahe Danzig ſuche 
16000 A 3.1. StFraueng.), tx. 
38000. 10000. 2 St. (Hl. Gſtg.) 
z.. St. ſt. n. 15000, Ftr. 40000 ’ 
1300031 St. Tiſchlrg.)geſucht. 
Off. u. K 580 an die Exp. d. Bl. 

4000 ME, zur 1. Stelle auf 
ſtädtiſches Grundſtück geſucht. 
Offert. u. K 527 an die Exped. 
Zur Uebern. e. größ. Geſchäfts⸗ 
grundſt. w. 3—4000 Mk. geſucht. 
Offerten unt. K 573 an die Exp. 

Zur Ablöſung ſehr ſicherer 
zweiter Hypotheken ſuche zu 
ſofort oder 1. Oktober (11702 


40-50 000 Mk. zu 5%. 


Off. unter 11702 an die Exped. 


Auf Grundſchuldbrief (5000 A) 
werden auf 2 Jahre 2000 Mk. 
zu leihen geſucht. Auf Wunſch 
noch and. Sicherht. Zinſ. 5-6 %. 
Off. u. K 543 an die Exp. d. Bl. 
7000 Mk. werd. auf ein ländlich. 
Grundſt. zur 1. Stelle geſucht. 
Offerten unt. K 577 an die Exp. 


Geld a. Schuldſch., Hypoth., 
Lebensverſ.,Pat.ꝛc. d. 
höhlhöffel, Berlin W. 35. (52116 


Verloren und Gefunden 


Korall.⸗Shlipsnadel i. Hufeiſen⸗ 
form Sonnt. verl. gegang. Geg. 
Belofu. abzugeb. 4. Damm 12,1. 
Eine Hündin (Wolfshund) 
hat ſich am Sonnabend früh 
verlaufen. Ziegengaſſe 2. 
Erſuche die bekannte Perſon, 
den an der Sparkaſſe aufge⸗ 
hobenen Schirm ſofort abzu⸗ 


geben. Poggenpfuhl 26, 2.1 Heilige Geiſtgaſſe 100. 


auf H 


d.] Hauſe Gr. Mühlengaſſe 5, 2 Tr. 


19, Augufta 


Kinderkopfkiſſen, gez. M. L. 
verloren. Abzug. Fiſchmarkt 25 

Eine Fahrkarte des Reichs 
tagsabgeordneten Herrn Guts 
beſitzer Witt gefunden. Abzu 
holen von Knabe, Laugfuhr, 
Eſchenweg 13, 3 Treppen. 
Verlor. ein Pince⸗nez Fleiſchg. 
Gertrudg., Poggenpf. b. 3. Langg. 
Abzug. Fleiſchergaſſess, 1 rechts. 
Arm. Junge, d. Mutt.3 Weh. krank 
liegt, h.geſt. Abd. v. Barth.⸗Kirchg. 
b. Paradg. e. rothbr.Portemonn. 
m. 10 Mk. verl. Geg. Bel. abzug. 
Kl.gr. Katze m. roth. Halsband h.. 


Goldene 
Damenuhr 


und lange dünne gold.] 
D Kette G PA 
mit viereckigem Schlößchen am 
17. Auguſt in Zoppot oder Lang⸗ 
fuhr verloren. Geg. Belohnung] 
abzugeben in der Expedition 
dieſes Blattes oder im Polizei⸗ 
bureau Langfuhr, Hauptſtr. 41, 
oder bei der Polizeiverwaltung | 
Alte ſilberne Damenuhr gef.]! 
Abzh.orohs, SH. Allee, Schulh. 
Sonnabend, d. 16. d. Mts. ift in | [ej 
meinem Geſchüft 
ein Beutel mit Geld 
liegen geblieben. 
6. Nägele, Fleiſchermeiſter, 
Ohra, Hauptſtraße 24. 


Goldene Uhr 
und kette 


auf dem Wege Kaiſer⸗Café, 


infolge Auflöſung meines Manufaktur: und Eurzwanren : Gefdäfles 
bietet unvergleichliche Vortheile! 


Dieſes iſt erklärlich, da ich, um die gänzliche Räumung der zur voll⸗ 
ſtändigen Aufgabe beſtimmten Artikel ſchnell durchzuführen, keine Opfer ſcheue, 
faft ſämmtliche Artikel wiederholt, ohne Rückſicht auf den Einkauf, im Preiſe 
ermäßigt habe und viele derſelben nunmehr für den dritten Theil des 
früheren Werthes verkaufe. (11700 


Beſichtigung ohne Kaufzwang erbeten. 
Jeder Umtauſch bereitwilligſt geſtattet. 


—ä——— ——: — 


Neu herein gekommen: 
ECC 


Hiermit zeige ich ergebenſt an, daß jetzt ein Theil der für den Herbſt 
disponirten 


Dominikswall, liſabethwall, 
Stadtgraben, Krebsmarkt, 
Kohlenmarkt verloren. Gegen 


hohe Belohnung abzugeben 
Kohlenmarkt 9, Konditorei. 
Verlor. i. Langfuhr, Bahnhofſtr. | 
ein Korallenarmband. Geg. Bel. 
abzg. Bahnhofſtr. 20a, Garth. p., l. 
Ein Kater, weiß u. ſchwarz⸗ 
grau gefleckt, jelt. ſchönes Thier, 
beſondere Kennzeichen, ſchw. 
Fleck an einem Auge, iſt beim 
Umbau fortgekommen. Gegen 
Belohnung abzugeben Brust 
Brüngemahn Gr. Wollweberg. 19% 
E. k. g. D.⸗Uhrkett. m. Ani, Herz 
u. Kreuz a. d. W. Mottlauerg., D.⸗ 
Anulegpl. (D. „Vineta“) Strandh. 
Weſtrpl., B.d. „Hildebrand “g. 17. 
verl. Abzg. g Bel. Mottlaug., pt. 


eingetroffen iſt und lade alle Reflektanten, die ſich noch ihren Bedarf in 
meinen von mir ſeit Jahren eingeführten, beliebten Qualitäten ſichern wollen, 
ein, ihre Einkäufe freundlichſt umgehend zu machen. 


Rabattmarken verabfolge ich ſoweit vorräthig. 


Lieber H. Jetzt endl, verſtand. , 
Briefe ſchon lange gefunden. 
Sind ſie wirklich echt? 

Weshalb Verſteck⸗ 

Else, mil! Entweder 
Name oder Stelldichein. — 

Lieber Georg! 

Kannſt Du verzeihen! Gre 

warte Dich. H 
+ b jucht ein Wwr., Mitte 
Heirath 40er, ev. u. Inh. e. Bet. 
von 20000 % Damen mit Vers] A 
mögen u. Häusl. Sinn, welche 
auf das reelle Geſuch reflekt., 
belieben Adreſſe unter K 541 
in der Exped. d. Bl. niederzuleg. 
Anonym unber. Diskr. Ehrenf. 
Wer vermittelt reiche Heirath 
Off. unt. K 530 an d. Exp. d. Bl. 
Friſeur mit gutem Geſchäft, 
31 J. alt, ev., angen. Erſchein., 
wünſcht zu heirathen. Junge 
Damen mit einigen 1000 Mk. 
Vermögen wollen ihre Adreſſe 
vertrauensvoll u. K 520 in der 
Exp. d. Bl.niederl. Diskr. ſelbſtv. 


++ + 
Rünigl. Beamter, 
51 Jahre alt, evang., mit gutem 
Auskommen, ſucht auf dieſem 
nicht mehr ungewöhnlich. Wege 
eineXebensgefährtin. Damen im 


SH 


Aachener 
D. R. 50 


YU 


Billige 
Schuh⸗Offerte! 
Um mein großes Lager in 
Sommer ⸗Schuhwaareu zu 
räumen, verkaufe, jo lange der 
Vorrath reicht, zu ſpott⸗ 
billigen Preiſen: 
Braune Damen-Spaugeuschnhe 
von 3 Mk. an, 
ranne Damen- Schnür- unf 
n Knopischnkto von 3,75 Mk. au, 
Damen- u. Horren- Segeltuch - 
schuhe ſpottbillig, 
Damen - hackleiler - Spangen - 
sehnhe, Prima 4,25 Mk., 
Turnschnhe mit Aummischlen 
2 von 1,30 Mk. an, 


G. Schneiderin e. . Jopeng. 27, 3.18 
Fer ie de e Damen - Lener- Spaugenschuhe 
von 2,60 Mk. an, 


Wer giebt ein. Halbwalſe (bej. Yorgi (l Tiger Kiga BE E 


1 N BELL. 
v. Waiſenrent.2 Dank u.Bergiit. |. 8 
zugeſich. Ofert unt. K 482 Exp. in Poſtkolli per Pfd. 50 J, bei Einen Posten feiner Damen- 
sunefih. Offert unt K182 Ćw. Abnahme v. 6 Stck A Pf 4 , Halhschnhe, 

bei 12 Stck. a Pfd. 44 giebt > Einen Posten feiner Herron- 


KONI ein Instr uktor nur gegen Arbe (795 Halbschnhe 


su H. Müller in Glace, Cori und Kalbleder 
für Florett-Fechten.] orere, Kl. Baumgart, bedeutend im Preiſe zurück, 


Bade 


im Gebrau 


öfen 
RA 


Alter non 35—40 Jahren, mit] > € 17 115 etzt. 109 
liebenswürdig, Charakter, wenn Offerten unt. K 561 an die Exp.] bei Nikolaiken Wep Große Aud aht in silligen 
möglich mit Vermögen, brünett, Dame Fliehev. Aufnhm. Zoppot, grg j Kinderſchuhen. 


Schwedenhofſtr. 7, Heb. Rankin. 


hannisbeeren in 


Wojanow ansverkanll, 
Das Möbel⸗Crausport 
und Fuhrgeſchäft 


Für Männer! Brune, Willdork, 


Bei Schwächezuſtänden erfolgr.] Langfuhr, Hauptſtraße 104. 

u. bewähr. Behandl. Man ver. ÓRZTEWA 
Proſp. E. Herrmann, Apothek., 
Berlin NO., Neue Königsſtr. 7. 
Herr R. in M. ſchrelbt mir am 
24. 3. 01: Die Behandlung 
war gut und erfolgreich. (9823 


y Slechten-Seife 


Offerten u. K500 an die Exp. e. 
u. billig angefert. 
- Turszinsiky. (51586 


große Figur, Wittw. nicht aus⸗ 

Ki Schreiben all. Art 
Ul, Breitgaſſe 127, 

Klagen, 


geſchloſſen, woll. nicht anonyme 

werden ſachgemäß 
Eingang Mauergang, part., bei 
6 eſuche 


i 


G u. Schreiben jeder von e 
Art fertigt gene Ih. Bruno Przechlewski, i Ae Kuhn, 
Wohlgemnth, Johhaunisg. 13. Danzig, Altſt. Graben 44, j Rn nen 

Wäſche wird ſauber gewaſchen Telephon 1011, Sch rele milej: 
und geplättet Johannisgaſſe 7. empfiehlt ſich zur prompt. Aus⸗ Shy Seife bei Flech⸗ 
Gamotgi Dmg schn. 05 B. cer Art für Dang anderef ten, Hautausſchlägen Mit 
SUW. N gir Bmagrtſchg. 403. jeder Art für Danzig u. andere eſſern. Sommerſproſſen, 


Orte. Ferner empfehle meine 
Hochzeits⸗, Spazier⸗ u. Reiſe⸗ 
fuhrwerke, alles bei billigſt. 
Preisberechnung. (51396 
Schätzchen! 
chätzchen! 
Du thuſt mir unrecht, ſehr un⸗ 
recht, wüßte nicht, was ich thun 
könnte, daß Du nicht daran 
zweifeln darfſt. Wenn Du das 
noch nicht einſiehſt, thuſt Du 
mir leid. Herzlichen Gruß 
Dein unglückſeliges Lieb. 


ark 


Pl ütt. u. Wäſch. vaußerh.bitt. um 
Wäſche. Zu erf. Häkerg. 15, Kell. 
Frau v. außerh. bitt um Wäſche, 
bleicht, trockn. i. Fr. Off. u. K 5 


Damen-n. Kinderkleider 


werden ſauber und billig ange⸗ 
fertigt Vorſtädtiſcher Graben 
Nr. 25, 3. Etage. (663g 
Damen⸗ u. Kinderkleider werd. 
gutſitzend und billig angefertigt 
Vorſtädt. Graben 11, 1 Tr. 

Damenſchneideref md, janber u. 
billig angefert. 3. Damm 14, 2. 
Stück- u Monatswäſche w. gew. 
gbl. Schdl. Oberſtr o Neumann. 
Ig. Frau v. außerh. bitt. um 
Stückwäſche, dieſ wird imß reien 


rother Haut, Schuppen, 
Haarausfall, 50 Pfg. Nur 
echt mit Namen Or. Kuhn. 
Kuhns Euthaarungs⸗ 
pulver, giftfrei, wirkt 
fofort. Hier: E. Selke, 
Friſeur, Damm. (4365 
Wer reiche Heirat 
Aufruf. ſucht, Birger- Abel, 
ſtand erhält ſof.600reichepartien 
a. Bild z. Auswahl. Senden Sie 
nurAdreſſe,Reiorm“ Berlin 14. 


insta Pianka 


edemPfundPalmin erhilt 
Käufer ein Serienbild, 
8531 


Zuj 
der 


Die Frau 


Dieses für jede Fa- 


2 © ; milie wichtigste hygie- W 
getrocknet u. gebleicht. Pünktl. Für 30 Mark wird nach | nische Buen u Frau Anna W 
Lieferung u. Abhol. auch v. auß. Maass ein elegant ſitzender ; | Hein, fr. Oberhebamme W 
v. Bopp. 20, wird die Wäſche geh. Jacket-Anzug in modern. a d. gobart n Klinik BO 
Off. unter K 510 an die Exped. Farben, ebenſo in ſchwarzem] | d. Kgl. Charite zu Berlin, 4» 


ist gegen 50 Pf. in 
Briefm. zu bezieh. von 
Frau Anna Hein, 


Ronin Beam Kammgarn tadellos ange-] 
Schneiderin w. Beſch.in u auß. d. fertigt (61766 l | 


H. b. bill. Preii.Drehergaiie 22 


Se iberit eme 2 Berlin 8. 44 
Geübte Schneiderin empfiehlt . 
ſich Langgarten 73, 1 Treppe. tl IN k y rn 
Schneiderin empf. ſich außer d. 


Pfefferkuchen 


für 1 4, 40 Rabatt in Waare, 
Bruchpfefferkuchen 40 J per 
Pfd. Georg Austen, Marzipan⸗ 
u. Honigkuch.⸗Fabrik Sch 


gaſſe Nr. 8. 


Geübte Schneiderin 
wünſcht Beſchäftig, am liebiten 
außer dem Hauſe, eichſel⸗ 
Wäsche wird janber und billig 
angefertigt Schüſſeldamm 36, 1. 
Strümpfe ſtrick. H. and. Handarb. 


ſchnitt habe noch abzugeben: 
800 chm /“ bis 3“ Stamm⸗ 
waare, 200 chm 20, 26 und 
50 mm bej. Waare, 2Waggon 
„jährige eichene Bohlen und 


ACHTER BAND 


miede⸗ 
(51836 


e ao AARIN, 7 Bretter, ferner 4,4, / u. %“ 
w. angenomm. Gr.Krämerg.5 4. Neue p ERSCHIEN Mgehobelte und geſpundete 
Rohr in Stühle wird 1002 f 1 | g Fußboden (11058 
ſauber und ſtark eingeflochten a so EBEN M 12 frei jeder Bahnſtation. 
E. Plieske, Holzgaſſe 5, 1 Tr. perſendet d. 10 Pfd.⸗Faß m. Inh. c w E. Hahn 
Tüchtige Friſeuſe ſucht Kund⸗ ca. 45 Stck. franko Poſtnachnahme hd 3 


Mk. 3. 


Max Brotzen, Greifs⸗ 
wald, Heringsſalzerei. 


8507 


Laungfuhr, Bahnho 


fſtraße 4. 


ſchaft in und außer dem Hauſe 
24 


705 m 


PR 


Nr. 193. 2. Beilage der „Danziger Neueſte Nachrichten“. 


Der ſozialdemokratiſche Jahresbericht. 

Der ſozialdemokratiſche Parteivorſtand hat jetzt im 
„Vorwärts“ ſeinen Rechenſchaftsbericht für den Münchener 
Parteitag veröffentlicht. Der Bericht gewährt gleich den 


6 7 4 8 il an allen erforderlichen] Schweineſeuche ausgebrochen ijt. In 


Man wird nicht vergefien dürfen, daß dieſer Bericht Prüſungsämtern in Berlin, Hannover und Aachen 


Dienstag, 19. Auguſt 1902 


i i i ri er z ) reis 4 * i č (i i lungenen Militär⸗ 

Erfolgen, welche die Sozialdemokratie dann erringen Krenz und Katz⸗Gut Klausdorf Kreis Dt. Krone und 3. des fich unter den Klängen eines wohlge ge! 

en die nn ihren Antheil haben, Beſitzers Weigele in Schönwarling Kreis Danziger Höhe die konzerts E zweiſtündiges Schauturnen im Vereins⸗ 
garten anſchloß. 


R 


den vorzüglichen Leiſtungen der Turner warme Aner: 


Wiederum bot ſich hier Gelegenheit, 


früheren manchen intereſſauten Einblick in die Organi⸗ für den Parteitag beſtimmt if, in Folge deffen wohl mitior- bezw. die erſte Hauptprüfung für den A Rechte, welchem bis weit nach Mitter: 


Staatsdienſt im Baufache abgelegt. a 
a. die Borprüfung: in Berlin 430, in Hannover 177 


fation und die Taktik der nach der Zahl ihrer Anhängerjiebr kräftigen Farben malt, 
und in Aachen 37, zuſammen 614 Kandidaten (im Bor: 
jahre 625); 


größten deutſchen Partei. 
$ 
Takales. b. die erſte Hauptprüfung: in Berlin 260, in 


Der Bericht über die Einnahmen und Aus⸗ 
gaben der Parteikaſſe vom 1. Auguſt 1901 bis 5 ] 
31. Juli 1902 rechnet mit nicht geringen Ziffern. Die 2g. Der Langfuhrer Gefangberein (Gemiſchter Hannover 87 und in Aachen 18, zuſammen 365 Kandidaten 
allgemeinen Einnahmen aus der Parteiſteuer betrugen Chor) feierte am Sonntag fein letztes Zuſammenſein in im Vorjahre 208, 8 
176671 Mk., der Ueberſchuß des „Vorwärts“ 60 601 Mk.; dieſem Sommer in Schröders Etabliſſement in Jäſchken Von den 614 Kandidaten zu a find 181 für das Hochbau⸗ 
dazu kommen 150 000 Mk. Zinſen, ferner, Darlehnskontofthal. Der Chor des Vereins erfreute unter der be⸗ fach, 219 für das Ingenieurbaufach und a ata EE 
und diverſe Eingänge. Insgeſammt betrugen die Ein. währten Leitung des Herrn Lehrers Tominski die agi OPAR und Ben 416, MERY) 1 8 A 
nahmen in dem Berichtsjahre 338408 Mk. Davon zahlreich erſchienenen Mitglieder und Gäſte durch einige Panig ARA W RA 191 05 Hochbanſach 155 
wurden 323372 Mk. zu Parteizwecken aufgewendet, und wohlgelungene Liedervorträge. Verſchiedene Geſellſchafts⸗ für das aoee pana und 118 für das Maſchinenbaufach 
zwar in runden Ziffern für allgemeine Agitation 70 000, ſpiele wurden veranſtaltet. a geprüft worden und haben 291, aljo 79,7 % die Prüfung 
Wahlagitation 18500, Unterſtützungen 37500, Prozeß⸗ i. Die freiwillige Feuerwehr Ohra feierte am beſtanden, darunter 11 „mit Auszeichnung“ und 17 mit „aut“, 
und Gefüngnißkoſten 3800, Reichstagskoſten (Parteidiüten Sonntag in den a geſchmückten Räumen des Bel dem Königlichen techniſchen Prüfungsamt in Berlin 
an die Abgeordneten) 28 000 Mk. ze. Für Preßunter⸗ Reſtaurants „Zur Ostbahn“ ihr 3. Stiftung e⸗ haben fiğ außerdem 25 Kandidaten der Borpritfung und 
ſtützungen wurden im letzten Jahr 25 000 Mk. weniger|f e ft. Dasſelbe begann mit einem Gartenkonzert; ein M Kandidaten der eriten Hauptpruſung im Schiffbau⸗ und 
ausgegeben als im Vorjahre. Den größten Zuſchuß, An riff der Wehr auf das Reſtaurant, welches von einem aſchinenbaufache der Kalſerlichen Marine unterzogen. Hier⸗ 
geg di ei íi in 5 8 : Ń i RAM: 4 von haben beſtanden: die Vorprüfung 16 Kandidaten, alfo 
8435 Mk., erforderte die „Volkszeitung“ in Königsberg.] Brande heimgeſucht gedacht war, zeigte die Bereitſchaftſ 64 Prozent, daruter 2 „mit Auszeichnung“, die erſte Haupt⸗ 
Der Bericht über die allgemeine Parteithätigkeit ſetzt der Wehr. Im weiteren Verlaufe wechſelten Preis⸗ prüfung 23 Kandidaten, alfo 92 rent, ć 
mit dem Hinweiſe auf die Agitation gegen denſſchießen, Verwürfelungen, Spiele für Kinder zc. mit] Vor dem tedniihen Ober Prüfungsamt in 
Zolltarif ein und betont, daß die an den Neichstagleinander ab. Den Schluß bildete der übliche Tanz. Berlin haben in der Zeit vom 1. April 1901 bis 1902 im 
gerichtete Maſſenpetition gegen die Erhöhung der Lebens * Zum Kleinbahubau. In der Abſicht, den Klein⸗ Ganzen 254 Regierung Bauführer die zweite Hau p' 
mittel mit ihren 3481784 Unterſchriften alle bisherigen bahnbau nach Thunlichkeit zu erleichtern, hat der Eiſen⸗ 19 &fung für den Staatsdienft im Nauf ache abgelegt, 
Petitionen übertroffen habe. Sehr bemerkenswerth iſt, bahnminiſter genehmigt, daß künftig entſprechend dem aue Ba. eee e e o dań un a 
was der Parteivorſtand über die Haltung der Sozinl-|s 13 der allgemeinen Bedingungen für die Einführung | meiſter für das Waſſerbauſach 18 als Baumeifter für das 
demokraten bei den nächſten Landtagswahlen inſvon Kleinbahnen m Staatsbahnſtationen auch bei der Waſſer⸗ und Straßenbaufach, 64 als Baumelſter für das 
Preußen ſagt: Anlage von Bahnkreuzungen der Kleinbahnen mit Eiſenbahnbauſach und 63 als Baumeiſter für das Maſchinen⸗ 
„Entſprechend den Beſchlüſſen der Parteitage in|Sinien der Staatseiſenbahnen zur Deckung der nichtſbaufach. Dieſelben find ſämmtlich zu Reglerungs⸗Baumeiſtern 
Hamburg, Hannover und Mginz werden jid beſonders nachweisbaren Selbſtkoſten von dem Klein⸗[ernaunt worden. 
unjere Genoſſen in Prbaßen mit allerſbahnunternehmer nur 5% é von dem Geſammtbetrage Von 493 Negierungs-Baumeiftern, welche am 
Energie an den nächſten Landtags⸗galler im Einzelnen nicht nach vereinbarten Pauſchabſätzen 9 1901 = G ati De , en 
wahlen betheiligen. Iſt auch bei dem elenden|gu berechnenden Koſten als Verwaltungskoſten in baufach l, ża Eiſendahnbaufach 80 und dem Maschinen. 
Dreiklaſſen⸗Wahlſyſtem nur geringe Ausſicht, daß Rechnung geſtellt werden. , 


. $ Die beſtehenden Verträge baufach 69 an. 
unſere Genoſſen die Majorität der Wahlmänner in werden hierdurch jedoch nicht berührt. Im Laufe des letzten Etatsjahres find als Baun- 
einigen Kreiſen durchbringen, ſo unterliegt es doch. „Witterung im Juli 1902. Die Witterung des ünſpektorenetatsmäßig angeſtellt worden: 106 Regterungs⸗ 
keinem Zweifel, daß unſere Partei ſtark genug ift, fo] diesjährigen Juli zeigte wenig ſommerlichen Charakter, Baumeiſter, und zwar; für das Hochbauſach 37, für das 
viel Wahlmänner in einer Reihe von Kreiſen burdj|fie war ſaſt beſtändig zu kühl, trübe und regneriſch. Jugenieurbaufach 61 und für das Maſchinenbaufach 8. 
zubringen, daß bei dieſen die Entſcheidung liegt. Die Temperatur lag, wie die „Nat. Correſp.“ nach den g > it in der jüngſten Zeit des Niederganges der 
. e in dieſer Situation Feſtſtellungen des Meteorologiſche 5 nittheilt In uſtrie die Erlangung von techniſchen Stellungen recht 
Bleibt der Liberalismus auch in dief als af Pur ogiſchen Inſtituts mittheilt, ſſchwierig geworden, und das umſomehr, als im Gegenſatz zur 
dennoch bei ſeiner alten Parole: „Lieber Lucius 905 mit Ausſchluß einiger weniger Sommertage andauernd Geſchäftstendenz die Anzahl der techniſchen Lehranſtalten fit 
Rapel”! ſtehen und hilft er fo mit verhindern, daß um mehrere Grade unter der normalen, fo daß das fortwährend vermehrt hat. Der techniſche Beruf dürfte gegen⸗ 
auch Vertreter der ſozialdemokratiſchen een Monatsmittel beträchtlich hinter dem vieljährigen Durch- wärtig zu den am meiſten überfüllten Berufsarten gehören. 
das Dreiklaſſen⸗Parlament einziehen, dann "ER Gl: ſchnitt zurückblieb, im Often bis zu drei Grad. Nieder⸗ 
e a OT, see lege 1 
männern die Entſcheidung a! b, i t gen wurden bezügli >, 
Konſequenzen daraus zu ziehen. wiſſen“ t Normalwerthe meift nicht erreicht. Nur da, wo ſtarke 2 
Als Facit der im Berichtsfahre vargekommenenGewitterregen auftraten, wie in Oberſchleſten, Weft- m. Zoppot, 17. Auguft, Nachdem ſeitens der be⸗ 
13 Reichstags⸗Erſatzwahlen wird bezeichnet, ſpreußen, Pommern, Poſen und in einigen verſprengtenſtheilſgten Behörden den katholiſchen Bewohnern 
daß die ſozialdemokratiſche een paft. überall im|Bezirken an der Nordſeeküſte und in Hannover wurden|die Bildung einer felbftändigen Kirchengemeinde 
Fortſchreiten begriffen, ihren Beſitzſtan ehauptet und die Durchſchnittswerthe überſchritten, ſtellenweiſe freilichſzugeſtanden worden ift, regt es fih in allen Streifen, 
neues Terrain gewonnen hat, . recht bedeutend. — Die Bewölkung warſum die noch fehlenden Mittel für den Bau der Interims⸗ 
„Das organiſatorſſche Verhältniß zu einemſviel zu groß; die meiften Stationen hatten] kirche zu beschaffen. Selbſt die Kleinen wollen nicht 
heil der polniſ chen Genoſſen in Ober⸗teinen oder nur einen heiteren Tag aufzu⸗ hintenanſtehen. So haben heute unter Leitung von 
ſchleſien hat ſich“, heißt es weiter, „noch immerſweiſen. Zu Beginn des Monats wanderte ein tieferes Herrn Lehrer Reiß und Frl. E. Blance die oberen 
nicht befriedigend geſtaltet. Die polniſchen[ Minimum durch Norwegen in ſüdöſtlicher Richtung nachKlaſſen der hieſigen Gemeindeſchule im Viktorig⸗Hotel 
Genoſſen handeln nach wie vor auf eigene Fauſt, ohne Rußland, während zugleich hoher Luftdruck im Weſtenſeinen Unterhaltungsabend veranſtaltet, der überaus 
auf die Geſammtpartei die gebührende Rückſicht zu herrſchte, fo daß bei meiſt nordweſtlichen Winden und zahlreich beſucht war. Zur Aufführung gelangten: „Die 
nehmen. So hat eine Konferenz oberſchleſiſcher zeitweiligen Regenſchauern die anfangs noch übernormale[Erlöſung der Zwerge“, Feſtſpiel in drei Aufzügen von 
polniſcher Genoſſen, die am 13. Juli in dem galiziſchen[ Temperatur ſchnell ſank. Mit dem Ausbreiten des Anna Gebler; „Ein Waldmärchen“, Singſpiel in drei 
Grenzorte Owieeim tagte, bereits auf eigene Fauſt Maximums nach Often trat zwar unter dem Einfluß] Aufzügen von Isabella Braun und „Der Meeresſtern⸗, 
und ohne jede Verſtändigung mit den deutſchen Ge⸗ der Sonnenſtrahlung im Südweſten raſche Erwärmung Lebendes Bild. Die Kinder entledigten ſich ihrer Auf- 
noſſen für acht von den zwölf oberſchleſtſchengteichstags⸗ ein, fonft aber blieb die Witterung regneriſch und ziem- gabe in geradezu muſterhafter Weiſe. Beſonderen 
wahlkreiſen eigene Kandidaten aufgeſtellt. Daß ein ſolch lich kühl. Am 10. führte ein tieſes auf der Nordſee Beifall eruteten die zierlichen Elfenreigen. Die Arrangeure 
e EP Vorgehen nur zur Zerſplitterung der Partei⸗ erſchienenes und ſchnell in öſtlicher Richtung weiter-|ded Feſtes wurden mehrmals vor die Rampe gerufen, 
räfte führen muß, bedarf keiner langen Erörterung.“ ziehendes Minimum auf dem ganzen Gebiete lang wo ihnen ſtürmiſche Ovationen zu Theil wurden. 
Die in polniſchen Parteikreiſen vielfach vertreteneſandauernde Niederſchläge, nordweſtliche Winde und] v. Tiegenhof, 17. Aug. Der Männerturnverein 
Auffaffung, daß in Oberſchleſten und Poſen dieſſtärkere Abkühlung herbei. Das von Weſten nachrückende beging am Sonntag das Feſt ſeines 40jährigen Be⸗ 
polniſche Parteiorganiſation maßgebend fet- und die Hochdruckgebiet veranlaßte jedoch vom 12. ab ſüdlicheſſtehens. Zu Ehren des Tages prangte die Stadt im 
deutſchen Genoſſen dort etwa eine Stellung einzu- Winde und damit ein Steigen der Temperatur, reichſten Guirlanden⸗ und Flaggenſchmuck. Die Turn- 
nehmen haben, wie die reichsdeutſchen Genoſſen in derſſo daß dieſe um die Mitte des Monats dens vereine Danzig, Pr. Stargard, Elbing und Neuteich 
Schweiz / kaun von uns unter keinen Umſtänden als Normalwerth etwas überſchritt. Bald darauf ſank fie hatten ihre Antheilnahme durch Entſendung bewährter 
zutreffend erachtet werden. Die polnijche ſozialdemo⸗ aber wieder beträchtlich, da in der Folgezeit einer [Vertreter bekundet. Cine Abordnung des hieſigen 
kratiſche Parteiorganiſation war urſprünglich gedacht Antieyelone im Weſten Depreſſtonen im Nordoſten gegen⸗ Vereins empfing die um 10 / Uhr Vormittags ein 
als ein zwar ſelbſtſtändiger Theil der Geſammtpartei, überlagen und vorwiegend Winde nordweſtlichen Ur⸗ treffenden Güfte um diejelben zum Vereinslokale „Hotel 
wie wir fie in den verſchiedenen Landes und Provinzeſprunges mehten, welche Niederſchläge und ftellenweije|du Nord“ zu geleiten. Nach einem kurzen Begrüßungs⸗ 
organiſationen mehrfach haben; diefe Organiſationen Gewitter brachten. Vom 28. an ſchob fiH ein Maximum ſchoppen begab fih der Verein mit feinen Gäſten nach 
bilden aber — unbeſchadet aller Selbſtſtändigkeit — |von Südweſten nach Mitteleuropa vor, und machte ſichſder neu erbauten, von der Stadtverwaltung in entgegen: 
nur Theile der Geſammtpartei, mit der im Einver⸗ daher bis zum 26. vorübergehend Erwärmung geltend. kommender Weiſe zur Verfügung geſtellten Turnhalle. 
ſtändniß und als deren Glieder fie handeln. Dieſe Nachher aber herrſchte bis zum Monatsſchluß wieder Unter dem Kommando des Gauturnwarts Herrn 
urſprüngliche Auffaſſung iſt von 1 polniſchen[kühles, regneriſches und zeitweiſe ſtürmiſches Wetter [Fentzloff⸗ Danzig wurde hier eine Gaw 
Genoſſen aufgegeben daraus vefultiven a . das zunächſt durch ein tiefes von den britiſchen Inſelnſvorturnerſtunde abgehalten. Die mit großer Exaktheit 
Die Antwort hierauf wird vorausſichtlich nach nordoſtwärts eilendes Minimum und ſodann durch einſ vorgetragenen, meiſt recht ſchwierigen Leiſtungen am 
polniſcher Weiſe gegeben werden. bericht keſeirk d Hochdruckgebiet im Südweſten im Verein mit flachen] Red jowie am Barren legten ein glänzendes Zeugniß 
Im Anſchluſſe an den Vorſtands ene die nördlichen Depreſſionen bedingt wurde. ſab von dem hervorragenden Können der wackeren 
„Vertrauens p erſon der nuten nnen * Trichinenbeſchauer. Herr Max Koep iſtTurnerſchaar. Ein gemeinſchaftliches Mittageſſen ver⸗ 
Deutſchlands“ über die von Frauen er Frauen heute ne Trichinenbeſchauer verpflichtet worden. ſammelte hierauf die Turner um 1½ Uhr im Deutſchen 
betriebene Agitation. , die für di kante Fan g te Biber Poligei-Präfident bringt un Haus, welchem Mitglieder des Magiftrats ſowie der 
Zahl der Proletarierinnen, r ie RAD „Danz. In ell. Blatt zur öffentlichen Kenntniß, daß tadtverordneten und fonftige Gäſte bei it N 
ichheit“ ſchriftſtelleriſch thätig ſind, nimmt zu. Diemer den Pferden der erſten Kompagnie des Weſtpreußiſchen nftige Gäſte beiwohnten. In 
a hl Aru den hortſchrite unſerer] Train⸗Vatalllons Nr. 17 in Langfuhr die Bruſtſeuche beſonderen Reden wurden die Verdienſte des Vereins 
m e A sahre in K 
werden fiń bei den im nüchſten Jah den Schweinebeſtänden: 
Aussicht u Reichstagswahlen zeigen. 25 den! Orlofferfelde re 


1. des Käſereibeſitzers Krieg infdes Turnens beſonders hervorgehoben. 


n 


; u Anterhaltungsbeilage der „Danziger Neneſte Nachrichten“. 


Avr ee wę. 3 
77 ͤ ( Boo PAJAC erhob ſich der ſchimpflich Davon⸗ gezwungen, fein Abſchiedsgeſuch von Neuem einzu⸗ 
ri Hint sy a mit ſchlotternden Knieen gum] reichen mit dem ehrerbietigſten Bemerken, daß ſein 
hinaus. i Ehrgefühl ihm nicht erlaube, die Ehren und Ge- 
H i A h Gutzkow. í 13. ee eines ee IAR deſſen Pflichten zu 
92 ER sę Su 21 a i 2 i . verſehen er nicht mehr die Kraft fühle. Als einen 
n FR i mee! Miniſter Dr. Schönbach war gegen Ende Auguſtſbeſonderen Huldbeweis erflehe M se Deuter Majeſtät, 

Der John des Miniſters. 
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von ſeinem dreimonatlichen Urlaub zurück ; i 125 ne 
15 he gekehrt, um|dem Abſchiedsgeſuch gnädigſt fo bald als mögli 
A ee die Geſchäfte des Finanzminiſterlums ſtattzugeben, denn es ſei fan p des Aa 
Roman von Arthur Zapp. ae, LA en Aber er hatte fid erft wenige dringendſter Wunſch, ſchon in allernächſter Zeit eine 
26) | (Nachdruck verboten.) Lehen 1 di als ihm ein neues Reiſe ins Ausland anzutreten. Dieſes Schreiben 
9 F Fortſetzung.) vesena das . 1 1 dem Spießgeſellen feines Sohnes faltete der Miniſter ſelbſt und ſandte es ohne Verzug 

8 ; ; denn ⸗micht p Izuging, das ihn bereuen ließ, dem Drängen Seinerſan den König ab. 
Abe weiß — wißt Ihr denn nicht? stotterte biejev. | Majeſtät nachgegeben und fein Abſchiedsgeſuch zurück Es war am andern Vormittag. Dr. Schönbach 
viel aoi 29007 daß ich noch — noch (twa gu haben. Er hätte fih ja denken können, befand ſich nach feiner. Gewohnheit im Arbeits 
eres — daß die beiden Blutſauger ihre Beute nicht fahrenſzimmer in emſiger Thätigkeit, denn es galt, noch 


anbehsglich n Schlimmeres b“ ſtieß Helmuth höchſtſlaſſen, ſondern daß fie ſich an ihm feſtſaugen würden, mancherlei zu erledigen, um die Uebergabe feines 
JAW e e hervor. 2 N fo lange noch irgend ein Tropfen Blut in ihm Amtes vorzubereiten. Da öffnete der Diener die 
N as Kollier nicht — nicht erhalten — pulſirte. i Thür und ſprach ein paar Worte hinein, die der 


der Sprechende ſchluckte wie ein Erftickender nach 


Luſt, „ich hatte es genommen.“ Matzenauer ſchrieb aus Amerika und theilte ganz in feine Arbeit vertiefte Miniſter nicht vers 


f Seiner Excellenz mit, daß er Bruno in enkbarſſtand. Aber al ich j ü 

Der gay e ata nd ach a mee von ande dna ęcimawade 
geenna Wie — wie meinſt Du denn das Plaut bei ihm „Matthäi am letzten“ je. Kurz undſin die Höhe. Langſam, mit geſenktem 9 te trat 

Ohne 0 Kada Ge“ 5 Igut, Excellenz müſſe wieder helfen, wenn er nicht] Bruno über die Schwelle. e 
Er brach u a ab. Auch ihm war alle Yarbefiwole, daß er — der Brieſſchreiber — unter dem] Der Miniſter ſtand re ungslos an feinem Schreib⸗ 

aus dem Geſich 5 1 Titel: „Der Sohn des Miniſters“ in amerikaniſchenftiſch, der ſich in der Nähe des Fenſters befand 
„Geſtohlen — Ja“, vollendete Bruno Schönbach Blättern eine höchſt intereſſante Geſchichte erzähle, die Seine Ueberraſchung und feine Erschütterung waren 


tonlos. ; w ſicher auch in europäiſchen Zeitungen weite Ver⸗ ſo gewaltig, daß er keiner Bewegung, kei 
Einen Moment lang war es todtenſtill in dem breitung Da AEC. 8 fähig war und mit unnatürlich ae de 
Gemach. TE Dr. Schönbach war äußerlich ganz ruhig, während Augen den Tangfam Näherkommenden wie eine 


Helene [Haute ihren Bruder an und wußte nicht, fer den Erpreſſungsbrief las, der viel unverblümter übernatürliche Erſcheinung anſtarrte. ieb $ 

ob fie recht gehört e) Sk Hauptmann ſchoß das und riidjidtólojer: abgefaßt war als fein Vorläufer. stehen, mitten un Bal e ee 
Blut ungeſtüm in das eji ył zurück und färbte es Er war ja nicht unvorbereitet. Er hatte es ja| Geberde die ineinander verſchlungenen Hände 
purpurn bis zur Stirn hinauf. Seine Züge nahmen immer geahnt, daß ſich ſein Geſchick erfüllen würde „Lieber Papa,“ begann er mit leiſer Stimme, die 
einen Ausdruck eherner Härte an. Seine Rechte ſtreckteſund daß er feinen Gang nach Golgatha werde bis zitterte und ſtammelte unter der ungeheuren, ihn 
ſich gebieteriſch nach der M. ka j ans Ende geben müſſen. Er hielt es nicht fürſdurchſchauernden Gemüthsbewegung, „lieber Papa 
i „Hinaus “ ſagte er. Nichts weiter als dieſes nöthig, ſich mit ſeinem Freunde Frobenius zu be⸗ich komme, um Dich für alles, was ich Dir je gethan, 
eine Wort. À l ſprechen oder auch nur eine Minute über das, was um Verzeihung zu bitten. Zerknirſcht, voll tiejfter 
Helene ſchluchzte laut auf und machte eine zu geſchehen habe, nachzudenken. Ohne jedes Zögern Reue, als ein anderer Meyſch komme ith um Dir 
11 1 nach KRA e ate nahm er 1255 Kite ee ſchrieb mit fefter|gu geloben —“ us 
wiederholte das graujame, mitleidsloſe Wort noch Hand an Seine Majeſtät. Sein Geſundheit nds Leben und die Kr ; i 
beftimmter, 2-000, = ee ie während des ee e bie Kraft der Bewegung kehrten in 


„Hinaus!“ ſondern eher noch verſchlechtert, und ſo ſehe er ſichfgeſprochen, waren an feinem Ohr vorbeigerauſcht, 


ausgebrochen iſt. Ferner wird bekannt gegeben, daß unter jeit feinem Beſtehen bis jetzt beleuchtet und der Zweck Niederungsboden, 


g. Dirſchau, 17. Aug. Behufs Umwandlung der hieſigen 
Allert'ſchen Bierbrauerei in eine Aktiengeſellſchaft wurde 


find an feſten Hypotheken 160 000 Mk. eingetragen. Ein 
Kapital von ungefähr 150 000 Mk. iſt ſchon gezeichnet, 


eingehend erörterte. — Die Abtheilung Dirſchau des 
Deutſchen Oſtmarken⸗Vereins hatte geſtern eine Werbe⸗ 
fahrt nach Güttland veranſtaltet. 
wurde im Gaſthauſe der Frau Malonek abgehalten. 
Herr Profeſſor Holz hielt einen Vortrag. 26 Mit⸗ 
glieder traten dem Verein bei. ) A 

w. Marienburg, 17. Auguft Die Fleiſcher ⸗ 
innung, welche für das zum Kaſernenbau beſtimmte 
an die Stadt Marienburg verkaufte Fleiſcherſeld 60 000 
Mark erhalten hat, hat davon 15000 Mk. an diejenigen 
Mitglieder der Innung, die daran Antheil haben, ver⸗ 
theilt. Jedes Mitglied erhielt 1000 Mk. Der Reſt von 
45000 Mk. ift bei der Marienburger Privatbank ver⸗ 
zinslich angelegt, der aber auch demnächſt an die Mit⸗ 
glieder zu gleichen Theilen zur Auszahlung gelangen 
ſoll. Außerdem beſitzt die Innung noch eine große 
Parzelle Land in Stadtfelde an der Dirſchauer Chauſſee, 
welche jedem Mitgliede jährlich ca. 180 Mk. einbringt. 
— Der Angelklub feierte heute ſein Sommerfeſt. 
Vorher veranſtaltete er ein Preisangeln am links⸗ 
jeitigen Ufer der Nogat gegenüber der Stadt; an dem: 
ſelben nahmen ca. 33 Mitglieder des Vereins und auch 
mehrere Mitglieder des Danziger Anglerklubs 
theil. Zu dem Preisangeln waren 10 Preiſe geſtiftet. 
Den 1. Preis erhielt Lerch⸗Danzig, den 2. Hoff⸗ 
mann⸗Marienburg, den 3. Malermeiſter Kollekowski, 
den 4. Vahnaſſiſtent Pantzeck, den 5. Hotelbeſitzer 
A. Kühn, den 6. Näthler und den 7. Bretſch. 
Beirowski, Wigand und Roemer erhielten je einen 
Angelſtock. * 

* Elbing, 17. Auguſt. Herr Ober⸗Bürgermeiſter 
Elditt iſt nach Beendigung ſeines Erholungsurlaubes 
wieder zurückgekehrt. 

Elbing, 17. Aug. In der geſtrigen Sitzung des 
Lehrervereins gedachte der Vorſitzende in aner⸗ 
kennenden Worten zunächſt dreier verſtorbener Mitglieder, 
des einzigen Ehrenmitgliedes, Oberlehrers Kutſch, und 
der Lehrer Kuhn und Thube. Herr Lehrer Böhnke 
gab darauf ein Referat über die Königsberger Ferien⸗ 
kurſe, die er beſuchte. Im Anſchluß hieran wurde der 
Vorſtand ermächtigt, Erhebungen darüber anzuſtellen, 
ob es nicht angängig fei, wiſſenſchaftliche Vorträge zu 
veranſtalten. Die Sitzungen im Winterhalbjahre werden 


im Hotel „Stadt Berlin“ abgehalten werden, Der Verein 


beſchloß, für Delegirtenverſammlungen des Weft- 
preußiſchen Provinztiallehrervereins eine Statuten: 
änderung dahin zu beantragen, daß der Vorort des 
Provlnziallehrervereins in der Delegirtenverſammlung 
beſtimmt wird und daß der Verein des Vororts die 
Mitglieder des geſchäftsführenden Ausſchuſſes zu 
wählen hat. a 

N. Cuim, 18. Aug. Das andauernde Regen⸗ 
wetter ſchiebt die Ernte endlos hinaus. Der 
Roggen mußte ſchon ziemlich ſriſch eingefahren werden, 
der Weizen ſteht zum großen Theile noch auf dem 
Felde und das bereits gemähte Sommergetreide liegt 
auf manchen Stellen ſchon wochenlang auf den Schwaden. 
Die Kartoffeln find auf manchen Feldern ſchon abe 
getrocknet. Hier und dort fangen ſie auch ſchon zu 
ſtocken und zu faulen an. Auch die Gurken waren noch 
nie ſo knapp, wie in dieſem Jahre. Der ſchwere 
der gerade in trockenen Jahren 


i | Nach Schluß außerordentlich reiche Erträge liefert, ift zu feucht, fo 
s 99 des Arbeiters Stiehm, der Tafel erfolgte ein Feſtzug durch die Stadt, woranldaß auf demſelben die Gurken keine Früchte anſetzen. 


ohne bis zu feinem Bewußtſein georungen zu. fein, 
Fieberhafter Zorn arbeitete in ihm. Der Inhalt des 
letzten Matzenauer'ſchen Briefes, von dem er nicht 
anders glaubte, daß er unter Vorwiſſen ſeines 
Sohnes verfaßt und gewiſſermaßen als eine Vor⸗ 
bereitung dieſes unerwarteten, grenzenlos dreiſten 
Beſuches zu betrachten ſei, war in ihm lebendig und 
ließ kein anderes Gefühl als das unſäglicher Ver⸗ 
achtung und Empörung in ihm aufkommen. 

„Du wagſt es,“ brach er los, „Du wagſt es 
wirklich, mir wieder unter die Augen zu treten, Du, 
der Fluch meines Lebens, die Schande der Familie, 
das Unglück Deiner armen Mutter, ihr Tod, denn 
der Gram um Dich zerrüttete vollftändig} ihre Ge- 
ſundheit —“ i 

Der verlorene Sohn fand erſchüttert in die Sniae. 

„Papa!“ ſchluchzte er. 


Die ungeſtüm hervorbrechenden Thränen erſtickten 


ſeine Stimme. i 

Aber : der Minifter winfte Heftig ab und trat 
Tr Schritt näher und erhob ſeine Hand wie zum 
S age. A SAN 

„Deine Thränen machen keinen Eindruck auf 
mich,“ rief er, dem ganzen in ihm aufgeſpeicherten, 
Groll Ausdruck gebend. „Denn ich weiß, es iſt 
nur elende Heuchelei und Verſtellung. Du biſt viel 
zu tief geſunken, als daß Du noch ehrlicher Reue 
fähig wärſt. Und ich weiß auch, daß Du nur kommſt, 
um neue Schandthaten zu begehen im Verein mit 
Deinem Spießgeſellen, daß Du unter der Maske des 
Reuigen nur neue Erpreſſungen begehen willſt. Aber 
meine Geduld, meine Rückſicht auf Dich und die 
Familie iſt zu Ende. Und wenn ich ſelber, wenn 
wir alle darüber zu Grunde gehen. Dir ſoll zu 
Theil werden, was Dir gebührt. Du haſt falſch ge⸗ 
rechnet, wenn Du glaubſt, Dir könnte nichts geſchehen, 
denn ich ſei zum Stillſchweigen verpflichtet in Rück⸗ 
ſicht auf meine Stellung. Aber ich ſage Dir, ich will 
mich nicht länger zu Deinem Mitſchuldigen machen 
und mit Dir zuſammen ein Geheimniß hüten. 


Urlaubs nicht gebeſſert, den Miniſter zurück. Die Worte, die Bruno zu ihm Zwiſchen uns giebt es keinerlei Gemeinſchaft mehr. 
Ich wenigſtens will wieder ein ehrlicher Menſch 


Viele Landwirthe erleiden dadurch außerordentlich große 
Einnahmeausfälle. 

N. Culm, 17. Auguſt. Heute fand hier die feierliche 
Einweihung des neuen evangeliſchen Vereinshauſes ſtatt. 
Die Feſtpredigt hielt Herr Pfarrer Scheffler⸗ 
Danzig. Die Weiherede hielt Herr Generalſuperintendent 
D. Döblin⸗Danzig. Alsdann ſprach der Gründer 
des Vereinshauſes, Herr Pfarrer Hintz, indem er 
betonte, daß das neue Werk geeignet ſei, Konfeſſionen 
und Nationalitäten zu vereinigen und ein Hort des 


Deutſchthums zu werden. An die Einweihung ſchloß | Stolp 


ſich eine Beſichtigung des neuen Gebäudes und ſeiner 
Einrichtungen, der ein 
Schützenhauſe folgte. Daſelbſt fand Abends auch ein 
evangeliſcher Familienabend ſtatt. 

tz. Rieſenburg, 17. Aug. Geſtern wurde der zwölf⸗ 
jährige Hütejunge Paul Quednau von hier unter 
dem Verdacht verhaftet, am 1. Auguft das Grundſtück 
des Beſitzers Jacob Pukall zu Rieſenkirch in Brand 
geſteckt zu haben. 

* Grandenz, 17. Aug. Als Vertreter für den vom 
24. bis 26. Auguſt hier ſtattfindenden Städtetag 
wurden die Herren ſtellvertretender Stadtverordneten⸗ 
Vorſteher Kyſer und Stadtverordneter Grott ge⸗ 
wählt. Der Magiſtrat entſendet die Herren Erſter 
Bürgermeiſter Kühnaſt, Bürgermeiſter Polski und 
Stadtrath Schleiff als Vertreter. 

* Braunsberg, 18. Auguft. In Sonnenſtuhl hatte 
ein Kammerjäger Gift gegen Ratten gelegt. Zwei 
Inſtmannskinder von vier und zwei Jahren 
naſchten von den Brocken und ſind daran geſtorben. 

* Mehlſack, 17. Auguft. In der Nacht zum 1. August 
wurde ein bei dem Schulbau in Sonnwalde beſchäftigter 
Maurer von dem Beſitzer Kranich überfallen und 
durch Meſſerſtiche getödtet. Die Leiche wurde 
erſt jetzt entdeckt, der Mörder verhaftet und in das 
Gerichtsgefängniß zu Mehlſack eingeliefert. 

D. Flatow, 17. Aug. Schwere Unfälle haben ſich 
beim Einbringen des Ernteſegens hier ereignet. So 
fiel ein Mädchen aus Krojanke von einem beladenen 
Erntewagen und verletzte ſich erheblich an der Stirn, 
während ein 17jähriges Mädchen aus Königsdorf ſich 
beim Herabfallen von einem Kornwagen mit einer 
Heugabel die linke Seite durchſtach. Ein 
21jähriger Knecht aus Damerau ſtarb in Folge innerer 
Verletzungen. — Die Kirche in Grunau, welche 1802 
durch den Generalmajor Gerhardt Karl von Peleh 
für 10 000 Reichsthaler erbaut worden iſt, blickt im 
kommenden Monat auf ihr 100 jähriges Beſtehen 
zurück. An der Jubiläumsfeier wird auch Herr Ge⸗ 
neralſuperintendent D. Döblin aus Danzig theil⸗ 
nehmen. 


————— ⁰ U eea 


werden und will nicht länger zuſehen, wie ein Lump Griff an die Schulter und ſtieß ihn ſo heftig 


noch frei umhergeht, der längſt im Ge—“ 


Er brach plötzlich ab, als ſträubte ſich ſeine Zunge, 
Doch die unbeug⸗ 


das häßliche Wort auszuſprechen. 
ſame Energie in ſeinen Zügen, ſeine flammenden 
Blicke, ſeine ſeſten, entſchlof 

zur Thür machte, bewieſen, daß es ihm Ernſt war 
mit ſeinem Vorhaben, den Heimkehrenden der rächenden 
Gerechtigkeit auszuliefern. i 

Aber er hatte die Thür noch nicht erreicht, als 
diefe haſtig von draußen aujgerijjen wurde und das 
ganz erhitzte Geſicht des Dieners hineinſchaute. 

„Seine Majeſtät der König!“ meldete er eifrig, 
ganz erfüllt von der Ehre, den Beſuch des Landes⸗ 
herrn anzukündigen. 

Der Miniſter ſtand wie erſtarrt. Ein heftiges Er- 
ſchrecken lief durch feinen Körper. Der Fuß ſtockte 
wie angewurzelt. Er hatte nicht die Kraft, irgend 
etwas zu thun oder etwas zu jagen, 

Bruno Schönbach war wie der Blitz empor⸗ 
gefahren. Mit wilden Blicken jap er fiğ um, als 
en er einen Schlupfwinkel, in dem er ſich verſtecken 

könnte. 

Da trat die ehrwürdige Geſtalt des greiſen Königs 
über die Schwelle, allein, ohne jede Begleitung. 
Hinter ihm wurde von außen die Thür leiſe ins 
Schloß gezogen. 


D 
Der Monarch ging mit ausgeſtreckten Händen aufhielt das Steuerrad, 


den Miniſter zu. 3 
„Mein lieber Schönbach,“ fagte er in liebens⸗ 


würdig ſchmollendem Ton, „ich erhielt heute früh Ihrſab. 
erneutes Abſchiedsgeſuch. Ich bin ebenſo überraſcht langſamer.“ 


wie ſchmerzlich berührt davon und ich eile zu Ihnen, 
pna noch einmal mit Ihnen zu ſprechen, um Sie zu 
en — 
Jetzt erſt erblickte der König den beſcheiden im 
Hintergrunde ſich aufhaltenden Sohn des Miniſters. 
„Was de rief er mit aufſtrahlendem Geſicht und 


wandte ſich zu dem regungslos wie eine Bildſäuleſlangſamer!“ rief 


Daſtehenden. 
„Iſt das nicht Ihr Sohn? Zurück, 
Schönbach, und hoffentlich völlig wiederhergeſtellt 
Er bot dem jungen Manne mit liebenswürdiger 


Geberde die Hand. Unwillkürlich bewegte fig Bruno 
Aber da warf Herif 


Schönbach dem Monarchen entgegen. 


Feſteſſen im Kaiſer Wilhelm] | 


December 20,55, ver November-Februar 20,45. 
ruhig, 


December 27,55, 
ruhig, ver Auguft 57¾, per September 58½, 


jenen Schritte, die er jetzt 


lieber Stoß und ich erinnere mich 
7% auſſtand, lag ich an der andern Seite des Grabens. 


Dienstag Danziger Neueſte 
Handel und Induſtrie. 


Central⸗Notirungs⸗Stelle 
der Preußiſchen Landwirthſchafts⸗ Kammern. 
18. Auguſt 1902. 
Für inländiſches Getreide ift in Mk. per To. gezahlt worden 


F 
| Weren | Ytoggen | Gerſte | Hafer 
Stettin (Bezirk 176--177 140--147 — 175 
Stettin (platz), = 147 u EE 
to . 1 160 — 190 
Danzig. 178—184 137—145 142—150 161--178 
Show. |. va 176—178 124—132 132—136 156—160 
Königsberg t, P. 172 10⁰ = 180 
Allenſtein ` — = >| = 
Breslau , 166--179 130—153 124—143 162--168 
BOJE 4 4 6 A 168—178 129—142 130 155—199 
Bromberg » 176 131—138 . wk 
Nach privater Ermittelung: 
1566 gr. p. l. 712 ax. v. l. 576 gr. p. I. 450 gr. v.. 
Berlins ao a 170 150 — * 180 
Königsberg t. P. — — uż per 
Breslau 180 163 142 168 
Poſen . 15 178 138 — 190 
Raps: Breslau — RR ś 
ahnen 
Weltmarktprelſe 


auf Grund heutiger eigener Depeſchen, in Mark per Tonne, 
einſchl. Fracht, Zoll und Speſen, aber ausſchl. der Qualitäts⸗ 


Unterſchiede. 

r . 

Bon | Nach | | |1548. |1448. 
New⸗Hork | Berlin Weizen Loco 76 Cts. 159.25 161,25 
Chicago Berlin Weizen] Auguft 69% Cts. 159.750 161,75 
Binerpol Berlin | Weizen | September | 5 [b 11½ b. 174.50 175.60 
Obefja Berlin | Weizen Loco 81 Kop | 158.—-| 160 — 
Riga Berlin | Weizen do. 93 Ko p. 170,50 170.56 
Paris Weizen Auguſt — Fr. ——| —.— 
Amſterdam] Köln [Weizen] November — 61, fl. —.— =— 
New⸗Hork | Berlin | Roggen Roco 60 Cts. 141.— 141,60 
Odeffa Berlin | Roggen do 69 Kop. | 142.25] 141.25 
Riga Berlin | Roggen do. 77 Kop. 149.25) 149.25 
Amfterdam | Köln [Roggen] Oktober — bl. A | —. 137.25 
New⸗Hore | Berlin | Mais [September] 5634 Gt8. | 116,75] 118 50 


Bremen, 18. Auguſt. 
middl, loco 46 Wig. 

Hamburg. 18. Auguſt. Kaffee good average Santos 
per September 271½, per December 28 ¼, per März 29, per 
Mai 29½. Behauptet. 

Hamburg, 18. Auguſt. Zuckermarkt. Rüben⸗NRohzucker 
1. Produkt Baſis 88% an Bord Hamburg ver Auguſt 6,15, 
ver September 6,17½, Oktober 6,55. ver December 6,67½, 
per März 6,87½, per Mai 7,02½. Ruhig. 

Hamburg, 18. Auguft Vetroleum ruhig. Standard 
whlte loco 6.60 Regenſchauer. 

Paris 18. Aug. Gerreidemarkt. (Schluß). Weizen 
feſt, per Auguſt 22,00, ver September 20,70, per September⸗ 
Noggen 
ver Auguft 14,75, wer November ⸗Februar 15,25, 
Mehl feft, Auguft 80,10, September 28,20, ver September⸗ 
ner November⸗Februar 26,55. Riüböl 


Baumwolle: Still. Uppland 


4 AEC Hi 


Berliner 


75 "u 


daß der Ueberraſchte gegen die Thür des 
zimmers taumelte. 


(Schluß folgt.) 


Kleine Chronik. 


Dem Tode entronnen. Der Maſchiniſt Louis 
Bretey auf dem Automobil des amerikaniſchen 
Millionärpaares Fair, das bei Pacy⸗ſur⸗Eure tödtlich 
verunglückt ift, iſt wie durch ein Wunder dem Tode 


entronnen. Er ijt mit einigen ſchweren Quetſchungen 


davongekommen; er klagt über Schmerzen in der 
Lendengegend und in den Seiten und ſtützt ſich 


beim Gehen auf einen Stock, hat aber äußerlich kein 
eichen der Verletzung. Er ſteht noch unter dem 
influß des Schreckens über den Tod von Mr. und 
Mrs. Fair und zittert, wenn er davon ſpricht, wie 
knapp er dem Verderben entgangen iſt. Er giebt 
folgende Schilderung des Unfalls: „Das Automobil 
Mr. Fairs war eine vorzügliche Mercsdesmaſchine von 
40 Pferdekräften. Mr. Fair kaufte es im vorigen Monat. 
Mein Herr, in deſſen Dienſt ich 1ſ½ Jahre ſtand, liebte 
lange Automobilfahrten, war aber im Gegenſatz zu dem, 
was behauptet wurde, ruhig und beſonnen. Er machte 
gern 110 km in der Stunde, aber nur auf ebenem 
joben, Wenn die geringſte Gefahr war, mäßigte er 
die Schnelligkeit. M. Fair fuhr faſt immer ſelbſt. 
ies that er auch neulich. Er ſaß rechts und 
l { Mrs. Fair jap links und 
ich hinten. Plötzlich zerbrach die Pneumatik des 
Hinterrades und das Automobil wich nach links 
Ich ſtand auf und rief Mr. Fair zu: „Fahren Sie 
1 Wir hatten eine Geſchwindigkeit von 
100 km in der Stunde. Mr. Fair that es aber nicht. 
Er ſchien den Kopf verloren zu haben. Eine furchtbare 
Angſt ſchnürte mir die Kehle zu. Das Automobil 
ſchwankte und lief ohne Führung. Wir waren ver- 
loren. Ich ſah das, und auch Madame, denn ſie drehte 
fi leicht um und fab mich an. Oh, jener Blick. Ich 
werde ihn immer vor mir ſehen. „Langfamer, Monſieur, 
ich wieder. Ich wollte dazwiſchen 
aber dann kam ein fürchterlicher 
an nichts mehr. Als ich 


ch 
war über eine doppelte Hecke geworfen worden. 800 
litt Schmerzen, fühlte aber zuerſt nichts. Jedoch kam 


kommen, etwas thun, 


— „ 


Auguft 34, per September 341, per December 34 ¾5, per 


ner September⸗Iheimiſchen 


Börje vom 18. ugut 1902. 


chnell zu mir, und mein erſter Gedanke galt meinen ffi 
chaften. Mühſam ſtand ich auf und jah vor mich. in 


Nachrichten. 19. Auguſt. 


December 58%, ver Januar⸗Aprll 59½.. Spiritus ruhig, 
ner Auguſt 31½, ver September 313], per September: 
December 32, ver Januar⸗April 33. Wetter: Bewölkt. 

Waris, 18. Auguft. Nohzucker ruhig, 38°. neue, Kond. 
16¼ 161, Weißer zucker behauptet, Nr. 3, per 100 Kiloar., 
ver Auguſt 213/,, per September 21½ per Oktober⸗Jannar 22½, 
per Jauuar⸗April 2344. 

Mntmeruen, 18, Auguft. Petvoleum Raffinkrtes Type 
weiß loco 18 bez., Br., do. ver Auguſt 18 bez., Br., do. per 
September 18 ¼ bez., Br., September⸗December 18½ bez., Br. 
Feſt. Schmalz per Auguſt 180,00. 

Wien, 18. Auguſt. Getreidemarkt. Weizen per 
Herbſt 6,92 Gd., 6,93 Br., per Frühjahr 7,24 Gd., 7,26 Br. 
Roggen per Herbſt 6,16 Gd, 6,17 Br., per Frühjahr 
6,45 Gd., 6,47 Br. Mais per Juli⸗Auguſt 5,39 Gd. 5,40 Br. 
Hafer per Herbſt 5,65 Gd., 5,66 Br., per Frühjahr — Gd., 
— Br. 


Weft, 18. Auguft. Getreidemarkt. Weizen loto 
ſtill, do. per Oktober 6,03 G d., 6,64 Br., pr. April 6,94 Gd, 
695 Br. Roggen per Oktober 5,80 Gd, 5,81 Br., per 
April 6,07 Gd. 6,08 Br. Hafer per Oktober 5,32 GA, 5,33 Br., 
per April 5,56 Gd., 5,57 Br. Mais ver Auguft 5,00 Gd, 
5,01 Br., per Mai 5,04 Gd., 5,05 Br. Kohlraps per 
Auguſt 10,45 Gd., 10,55 Br. — Wetter: Bewölkt. 

Havre, 18, Auguſt. Kaffee good nvornka Bantos per 


März 35 ½, per Mai 36. Unregelmäßig. 

e 18. Aug. Baumwolle. Umſatz: 8 000 Ballen, 
davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz: 
Ruhig. Amerikaniſche good ordinary Lieferungen: Stetig. 
Auguſt 4½—44¼ Verkäuferprels, Auguſt⸗September 4% do., 
September⸗Oktober 42 — 42 do., Oktober = November 
42% —22/%, do., Nopember⸗December 4 or Atoa Küäuferpreiß, 
December⸗Jannar 4, do., Januar⸗Februar 4½8] Ber- 
käuferpreis, Februar⸗März 415,4 Käuferpreis, Mürz- 


April 4% —4¼ do., April⸗Mai 4%. — 47% d. do. 


Aus der Geſchäftswelt. 


Cadinen. Durch die Abreiſe der Kaiſerin ſieht 
ſich auch Herr Ottomar Anſchütz, der mehrere 
Wochen lang unſer idylliſches Cadinen ſich zum Schau⸗ 
platz photographiſcher Studien hat dienen laſſen, ver⸗ 
anlaßt, wieder nach Berlin zurückzukehren. Die im 
Allerhöchſten Auftrage hier ausgeführten Aufnahmen 
der Mitglieder des Königlichen Hauſes ließen ihm noch 
genügend Muße, draußen in Feld und Flur, in den 
Gehöften und auf den Straßen eine Fülle von anzieh⸗ 
enden Bildern mit der Camera zu erfaſſen. Daß die 
ſo vorzüglich gelungenen, zum Theil auch von ſo 
prächtigem Humor durchwürzten 
Studienblätter des Herrn Anſchütz nur mit deutſchen 
Hilfsmitteln hergeſtellt ſind, gereicht zur beſonderen 
Genugthuung in einer Zeit, wo ſo viel Fremdländiſches 
— vornehmlich auch auf photographiſchem Gebiete — 
den Blick des Laien für die große Leiſtungsfähigkeit der 
Induſtrie zu blenden ſucht. (857 


2 


zurück, Gepäck zwei Leichen, die von Monſieur und Madame. 
Neben⸗ Ich näherte mich, ſtieß einen Schrei aus und wurde 


ohnmächtig. Was ich geſehen hatte, war ſchrecklich. Als 
ich aus der kurzen Ohnmacht erwachte, ſah ich 
es wieder. Madame lag zufammengebrochen mit 
erſpaltenem Kopf. Ein Meter davon entſernt lag 
onſieur. Sein Kopf war zermalmt, das Geſicht von 
einer klaffenden, fauſtgroßen Wunde geſpalten. Ueberall 
war Blut verſpritzt. Inzwiſchen kamen eine Anzahl 
Leute. Der Unfall hatte ſich gerade vor dem Chateau 
du Buiſſon de Mai ereignet. Ich wurde dahin gebracht 
und dann auch die Leichen. Mr. Fairs Benehmen kann 
ich nicht erklären. Er war beſonnen und vorſichtig. Er 
itt an einer Erkältung und hatte gerade vor dem Un⸗ 
glück einen Huſtenanfall. Er war noch athemlos davon 
und nicht ganz im Beſitz ſeiner Krüfte. Ich halte das 
für die Urſache der Kataſtrophe.“ 


Eine Attentats⸗Geſchichte höchſt myſterlöſer Art 
aus dem Jahre 1866 veröffentlicht in ſeinen von der 
„Linzer Tagespoſt“ abgedruckten Jugenderinnerungen 
der öſterreichiſche Schriftfteller Adolf Schwayer. Etwa 
eine Woche vor dem Nikolsburger Friedensſchluſſe, heißt 
es da, kamen König Wilhelm und Bismarck mit großem 
Gefolge nach Poysdorf und ſtanden längere Zeit auf dem 
Marktplatz auf der Plattform vor demCafé Hugel. Schwayer 
befand ſich als Knabe in der Volksmenge. Da öffnete 
fi) im zweiten Stockwerk des Rathhauſes ein Fenſter 
in dem mer des Förſters K. Dieſer, der ein 
trefflicher Schütze war, tand im Zimmer. Er hatte den 
Doppelſtutzen auf den König und Bismarck, die neben⸗ 
einander ſtanden, angelegt und war bereit zum AB: 
drücken. Aber ſein Weib riß ihm den Stutzen aus den 
Händen und warf das offene Fenſter zu, daß es laut 
klirrte. Bismarck, durch das Klirren aufmerkſam ge 
macht, wandte ſich um, der König lächelte, die Offiziere 
und die Volksmenge blickten flüchtig zum Fenſter auf, 
wo aber nichts mehr zu bemerken war. Schwayer fügt 
hinzu, der Förſter ſei ſchon lange todt, ſeine Wittwe lebe 
noch, wolle aber nicht, daß der Name ihres Mannes in 
die yje komme. Schwayer erklärt, die volle 
Bürgſchaft und Verantwortung für die Wahrheit ſeiner 
Mittheilung zu übernehmen. 


Den Tod des Verdurſteus ift, wie die in Swakop⸗ y 


mund (Südweſtafrika) erſcheinende „Deutſchſüdweſtafrik. 
Ztg.“ in ihrer Nummer vom 10. Juli ſchreibt, Mitte 
Mürz dieſes Jahres der aus Halle a. S. gebürtige 
PRE Auguſt Weber, der vor 2½ Jahren aus 
Deutſchland ins Schutzgebiet gekommen war und 
zunächſt in Marienthal niedergelaſſen hatte, 
der füdweſtafrikaniſchen Steppe geſtorben. 


ſich der Miniſter mit einer impulſiven Bewegung Das unbrauchbar gewordene Automobil lag am Rande Weber reiſte in der Abſicht, im Grootfonteiner Gebiet 
zwiſchen die Beiden, packte feinen Sohn mit kräftigemldes Weges. Einige Meter davon lagen unter demſich eine Farm zu kaufen, in Geſellſchaft eines anderen 


pfotograpbijchen | - 


Fiat alle Gemüſe werden bedeutend verfeinert, wenn 
ſie 17 einer appetitlichen Mondamin⸗Sauce jerviert 
werden. 

Ein Büchlein mit werthwollen Recepten ſolcher 
Saucen iſt gratis erhältlich von Brown & Polſon, 
Berlin, O 2. Das Buch ift von einem Sachkundigen 
geſchrieben, einfach und doch ausführlich, faßt 15 erprobte 
Recepte und eine Anzahl praktiſcher Winke. Nicht zu 
vergeſſen find die Citronen⸗Sauce für neue Kartoffeln 
und die gratin-Sauce für Blumenkohl, die für manche 
Hausfrauen etwas ganz Neues ſein werden. Für 
ſolche Saucen iſt Mondamin wirklich unentbehrlich, und 
kein anderes Bindemittel beſitzt die große verdickende 
Kraft und den zarten Geſchmack von (18560 


Mondamin 


Brown & Polſon, geſetzlich geſchützt. 
Hygien-Artikel u. Gummi-Waaren etc. 


Proſpekt gratis. Illuſtr. Catal. t. Conv. geg. 40 A i. Mark. 
Medicin. Waarenhaus Wiesbzäen T 63. (11033 


aegen Aopischmerzen 


11082) empfehlen die Aerzte Gitrophen. 


Blaſen⸗ u. Harnleiden, 


Ausfluß, Harnbrennen, Harndrang, Blaſenkatarrh że, finden 
raſche Heilung ohne Berufsſtörung durch „Lochers Antineon“. 
Junerlich! Total unſchädlich! Aerztlich warm empfohlen! 
Kein Santalpräparat! Unzählige Dankſchreiben! Man achte 
auf A. Lochers Namenszug auf Verpackung und wetje angeb- 
lich Beſſeres zurück! Flaſche Mk. 2,50. Ausführliche Proſp. 
gratis durch d. Allein. Fabrikt. Andr. Locher, Pharm. Labo⸗ 
rator., Stuttgart. Zu haben in den Apotheken. (11034 
N (BM AM 40 Sarfaparill, 20 Burzelkt., 10 Ehrenpreis, 100 fp. dil, 
. Indo. 
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| Hauptdepot: F. Staberow, Danzig. | 
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Herrn von Marienthal ab. Am 10. Mürz Morgens 
verließ er auf dem Wege zwiſchen Tſub⸗garris und 
Kurrigab den Wagen, um Springböcke zu ſchießen. Als 
er gegen Mittag noch nicht zurück war, ſchickte ſein 
Begleiter zwei Leute aus, um ihn zu ſuchen. Die Leute 
kamen am nüchſten Tage unverrichteter Sache wieder. 
Es wurde nunmehr beim Diſtriktskommando im, 
Maltahöhe Anzeige erſtattet und von dort ſogleich 
eine Anzahl Leute zu Fuß und zu Pferde aus⸗ 
geſandt. Am zwölften Tage fand man die Leiche des 
Verunglückten. Das mit dem Rock bedeckte Notizbuch 
enthielt eine am fünften Tage nach der Entfernung 
emachte Eintragung. Die Leiche Webers wurde auf 
Maltahöhe beerdigt. Nach ſpäter gefundenen Spuren 
war der Verunglückte zweimal in der Nähe von Waſſer 
geweſen, einmal ſogar ganz nahe bei Kurrigab, wo 
Buren wohnen. Der Boden iſt indeſſen dort ſehr hart, 
fo daß die Spur ſich nur ſchwer finden ließ. 


Tnſtige Eke. 


oiiae 

Auch etwas. Sonntags jäger (nachdem er einen 
Haſen 1 „Donnerwetter, dem hab ich aber einen Schreck 
eingefagt!“ 

ne, Griter Automobiliſt: „Heute traf ich 
unſeren alten Freund Müller nach langer Zeit mal wieder“ — 
Zweiter Antomobilift: „Haſt Du ihn geſprochen?“ — 
Erſter Antomobilift: „Nee — aber überfahren!“ 

Renommage. „Wie beneide ich Dich, die Du bei Deiner 
Unabhängigkeit, Deinem Reichthum niemals in Deiner 
Bewegungs freiheit gehemmt biſt.“) — „Was, niemals in meiner 
Bewegungsfreiheit gehemmt, wo faft immer ein paar Anbeter 
um mich herum knieen?“ 

Ihre Medizin. Mann: „Aber, Frau, was ſoll das 
heißen, daß Du Dir in letzter Zeit regelmäßig die neueſten 
Stoffe „für Kleider kommen läßt? Wer ſoll das Alles 
bez —“ — Frau: (einfallend): „Aber Männi, ſch habe 
neulich unſeren Hausarzt befragt, und der ſagte, dab meine 
häufigen Ohnmachtsanfälle nur durch regelmäßigen Stoſſwechſel 
zu beſeitigen feien.” („Nagels Hum. Flieg. Blätter“) 

Banern⸗Philoſophie. „Es iſt doch zu dumm von den 
Hühnern: wenn die Gier am theuerſten find, legen fie am 
wenigften!“ 

Sonderbares Gefühl. (zu ſeinem Korpsbruder): „Du, 
ummel, mir ift auf einmal fo ſonderbar im Magen. Ich 
hab' vorhin einen Rollmops gegeſſen, und ich glaub' allewell, 
der Kerl wedelt jetzt mit dem Schwanze.“ 

\ („Zuftige Blätter.“) 

Arges Mißverſtändniſt. Weiblicher Untere 
ſuchungs richter: „Ich erinnere Ste daran, daß es das 
beſte für Sie ijt wenn Sie gleich ein Geſtünduniß machen.“ — 
Strolch (die Hand aufs Herz legend): „O — mit Wonne 3 
Gie find das reizendſte Weſen, das mir je begegnet ift. es 
ich liebe Gie bis zum Watuſiun ...“ 


(„Meggendorſer Blätter. “) 
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